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Methodische Hinweise 

Im allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet wordeni bei 

der Summierung von Einzelpositionen können sich deshalb geringfügige Abweichungen in 
der Endsumme ergeben. 
Den Anteilswerten liegen die ungerundeten Besetzungszahlen zugrunde. 

Abkürzungen 

Mill. 
% 

qm bzw. m2 

BGB!. 
WoGG 

Million 
Prozent 
Quadratmeter 
Bundesgesetzblatt 
Wohngeldgesetz 

Zeichenerklärung 

= Nichts vorhanden 
Zahlenwert unbekannt 
oder geheimzuhalten 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der 
letzten besetzten Stelle, jedoch 
mehr als nichts 
grundsätzliche Änderung innerhalb 
einer Reihe, die den zeitlichen 
Vergleich beeinträchtigt 
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Vorbemerkung 

Wohngeld wurde 1982 nach dem Wohngeldgesetz in der Fassung der Bekannt-

machung vom 21. September 1980 (BGBl. I S. 1741) einschließlich der 

letzten Änderung durch das zweite Gesetz zur Verbesserung der Haushalts-

struktur (2. HStrukG) vom 22. Dezember 1981 (BGBl. I S. 1523) bewilligt. 

Gemäß S 35 des Wohngeldgesetzes ist eine Bundesstatistik durchzuführen. Die 

Wohngeldstatistik soll einen umfassenden Überblick Über die sozialen und 

finanziellen Auswirkungen des Wohngeldgesetzes ermöglichen und die notwendigen 

Unterlagen für die weitere Planung sowie für die Fortentwicklung des Wohngeld-

rechts bereitstellen. Der Wohngeldstatistik liegen die Berechnungsbogen der 

Bewilligungsstellen zugrunde, die den Statistischen Landesämtern zur Aufbe-

reitung zur Verfügung gestellt werden. 

Im vorliegenden Heft der Fachserie 13 "Sozialleistungen•, Reihe 4 "Wohngeld", 

werden die Ergebnisse der Wohngeldstatistik für das Berichtsjahr 1982 ver-

öffentlicht. 

Diese Jahresveröffentlichung enthält detaillierte Angaben über Anzahl, soziale 

Struktur und Wohnverhältnisse der Wohngeldempfänger sowie Wohnkosten, Einkommen 

und Wohngeldansprüche am Ende des Jahres 1982. 
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Erläuterungen zum Wohngeld 

Ablehnung des Wohngelds SS 2, 18 und 41 WoGG 

Eine Ablehnung des Antrags auf Wohngeld erfolgt 
nach S 2 WoGG, wenn die Anwendung der maßgeben-
den Wohngeldtabelle ergibt, daß das nach den SS 
9 - 17 WoGG ermittelte Familieneinkommen den 
monatlichen Höchstbetrag übersteigt. 

Eine Ablehnung des Antrags auf Wohngeld erfolgt 
nach S 18 WoGG 

- wegen vergleichbarer Leistungen aus öffentli-
chen Kassen, wegen anzurechnenden Vermögens, 
wenn Wohnraum von vorübergehend Abwesenden 
genutzt wird, wenn für eine von mehreren Woh-
nungen bereits Wohngeld gewährt wird. 

- soweit ein Antragberechtigter, der mit Per-
sonen, die keine Familienmitglieder sind, 
eine Wohn- und Wirtschaftsgemeinschaft führt, 
besser gestellt wäre als im Rahmen eines Fa-
milienhaushalts entsprechender Größe, 

- wenn die Inanspruchnahme von Wohngeldleistun-
gen mißbräuchlich wäre, z.B. bei vorsätzlich 
verwerflichem Verhalten, fingierten Unter-
mietverhältnissen, Unterlassen einer zumut-
baren Einkommenserhöhung. 

Eine Ablehnung des Antrags auf Wohngeld erfolgt 
nach S 41 WoGG wegen Nichtanwendung des Wohn-
geldrechts auf 

- alleinstehende Grundwehrdienstpflichtige im 
Sinne des S 7 a Abs. 1 des Unterhaltssiche-
rungsgesetzes, 

- alleinstehende Auszubildende im Sinne der SS 
2 und 3 des Bundesausbildungsförderungsge-
setzes oder des S 40 des Arbeitsförderungsge-
setzes sowie Haushalte, die ausschließlich 
aus Mitgliedern in dem bezeichneten Sinne 
bestehen. 

Dagegen wird das Wohngeldgesetz auf die o.a. 
Auszubildenden angewendet, wenn ihnen Leistun-
gen zur Ausbildungsförderung dem Grunde nach 
nicht zustehen oder ausschließlich als Dar-
lehen gewährt werden. 

Anspruch auf Wohngeld 

Auf Wohngeld besteht für einen vom Gesetz fest 
umrissenen Personenkreis unter bestimmten Vor-
aussetzungen ein Rechtsanspruch. Der Anspruch 
auf Wohngeld ist im Verwaltungsverfahren ein-
klagbar; er kann unter bestimmten Voraussetzun-
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gen vererbt, übertragen, verpfändet oder ge-
pfändet werden. Der Wohngeldanspruch kann ent-
weder als Mietzuschuß oder als Lastenzuschuß 
geltend gemacht werden. Der Anspruch auf Miet-
zuschuß und auf Lastenzuschuß schließen einan-
der aus. 

Antrag auf Wohngeld S 23 WoGG 

Der Antrag auf Wohngeld ist von dem Antragbe-
rechtigten an die durch Landesrecht bestimmten 
zuständigen Behörden zu richten (Erstantrag). 
Der Antrag kann für die Zeit nach Ablauf des Be-
willigungszeitraumes, der in der Regel zwölf 
Monate beträgt, wiederholt werden (Wiederho-
lungsantrag). 

Der Wiederholungsantrag für weitere Gewährung 
kann bereits vor Ablauf des laufenden Bewilli-
gungszeitraums gestellt werden. Auch in diesen 
Fällen wird das Wohngeld vom Beginn des ersten 
Monats nach Ablauf des letzten Bewilligungs-
zeitraums an gewährt, wenn die Voraussetzungen 
weiterhin vorliegen. 

Bei der statistischen Erfassung der "Wiederho-
lungsanträge" wird in den einzelnen Ländern un-
terschiedlich verfahren. In den meisten Ländern 
werden "Wiederholungsanträge" nur dann als sol-
che erfaßt, wenn keine Unterbrechung zwischen 
den Bewilligungszeiträumen vorliegt; teilweise 
werden die Bewilligungen auch dann als Wieder-
holungsanträge angesehen und erfaßt, wenn der 
Antragsteller bereits einmal Wohngeld bezogen 
hat und zwischen den Bewilligungszeiträumen die 
Zahlung unterbrochen war. Die zulässige Dauer 
einer Unterbrechung variiert in den Ländern. 

Antragberechtigter S 3 WoGG 

Siehe unter "Mietzuschuß, Lastenzuschuß". 

Ausstattung S 8 WoGG 

Die Ausstattung der Wohnung ist bei der Gewäh-
rung des Wohngeldes neben der Bezugsfertigkeit 
des Wohnraumes für die Berücksichtigung der mo-
natlichen Höchstbeträge für Miete oder Bela-
stung von Bedeutung. Für Wohnraum, der bis 1965 
bezugsfertig geworden ist, wird nach folgenden 
Merkmalen unterschieden: Ohne Sammelheizung und 
ohne Bad oder Duschraumi mit Sammelheizung oder 
mit Bad oder Duschraumi mit Sammelheizung und 
mit Bad oder Duschraum. Für ab 1966 bezugsfer-



tig gewordenen Wohnraum wird zwischen Wohnraum 
mit Sammelheizung und mit Bad oder Duschraum 
und sonstigem Wohnraum unterschieden. 

Baualter 

Siehe unter "Bezugsfertigkeit". 

Bearbeitungsfälle 

Hierunter sind alle Anträge auf Wohngeld zu ver-
stehen, die in einem Berichtszeitraum bei den 
für die Wohngeldgewährung zuständigen Stellen 
zur Bearbeitung und Entscheidung vorlagen. Sie 
setzen sich zusammen aus den vom vorhergehenden 
Berichtszeitraum übernommenen unerledigten und 
den im Berichtszeitraum neu hinzugekommenen An-
trägen. 

Belastung S 6 WoGG 

Hierunter ist die Belastung aus dem Kapital-
dienst und aus der Bewirtschaftung des Gebäudes 
bzw. der Wohnung (Wohnraum) zu verstehen. Die 
jährliche Belastung wird in einer Wohngeld-La-
stenberechnung ermittelt (s. "Miete/Belastung"). 

Besitzverhältnis 

Nach dem Besitzverhältnis wird die Art des 
Wohngelds bestimmt. Wohngeld kann der Mieter 
als Mietzuschuß, der Eigentümer als Lastenzu-
schuß erhalten. 

Siehe auch unter "Mietzuschuß, Lastenzuschuß". 

Bewilligungsstellen 

Die Bewilligungsstellen sind für die Durchfüh-
rung des WoGG verantwortlich. Sie sind zustän-
dig für die Bearbeitung der Anträge auf Wohn-
geld, für die Bewilligung, Auszahlung, Erhöhung 
und Versagung des Wohngelds, für die Zahlung 
von Vorschüssen, für die Aufhebung des Bewilli-
gungsbescheids und für die Entscheidung Über 
die Rückforderung überbezahlter Wohngeldbeträge. 
In der Regel haben die Länder besondere Zustän-
digkeitsverordnungen über die örtliche Zustän-
digkeit der Wohngeldstellen erlassen. 

Bewilligungszeitraum S 27 WoGG 

Das Wohngeld wird in der Regel für 12 Monate 
bewilligt (Bewilligungszeitraum). Der Bewilli-
gungszeitraum beginnt am Ersten des Monats, in 
dem der Antrag gestellt worden ist. Wenn die 
Voraussetzungen für die Bewilligung des Wohn-
geldes erst in einem späteren Monat eintreten 
oder eine rückwirkende Bewilligung vorliegt, 
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beginnt der Bewilligungszeitraum am Ersten des 
Monats, in dem der Wohngeldanspruch entsteht. 

Bezugsfertigkeit S 8 WoGG 

Bei der Gewährung des Wohngelds hat neben der 
Ausstattung auch die Bezugsfertigkeit der Woh-
nung (des Wohnraumes) Auswirkung auf den fest-
gelegten Höchstbetrag für Miete und Belastung. 
Nach S 8 WoGG werden vier Baualtersgruppen un-
terschieden: 
- Wohnraum, der bis zum 31. Dezember 1965, 
- ab 1. Januar 1966 bis zum 31. Dezember 1971, 
- ab 1. Januar 1972 bis zum 31. Dezember 1977 

und 
- ab 1. Januar 1978 
bezugsfertig geworden ist. 

Zusätzlich wird in der Wohngeldstatistik die 
Bezugsfertigkeit bis zum 20.6.1948 1 ) (Altbau-
ten) und nach dem 20.6.1948 1 ) bis zum 31. 
Dezember 1965 nachgewiesen. 

Einkommensgrenze S 2 WoGG 

Die Einkommensgrenze für einen Anspruch auf 
Wohngeld orientiert sich an der Höhe des Fami-
lieneinkommens bzw. Jahreseinkommens. Siebe-
stimmt sich nach der tatsächlichen Zahl der zum 
Haushalt rechnenden Familienmitglieder und be-
trägt z.B. bei einem Einpersonenhaushalt nach 
Berücksichtigung des pauschalen Abzuges und ge-
gebenenfalls der übrigen Freibeträge sowie der 
abzusetzenden Beträge 12 720 DM jährlich= 
1 060 DM monatlich. Für jedes weitere zum Haus-
halt rechnende Familienmitglied erhöht sich die 
Einkommensgrenze (siehe Anlage 1 - 10 zum WoGG). 
Wird die Einkommensgrenze nach der maßgebenden 
Anlage überschritten, wird Wohngeld nicht ge-
währt. 

Erhöhung des Wohngeldes S 29 WoGG 

Hat sich im laufenden Bewilligungszeitraum die 
Zahl der zum Haushalt rechnenden Familienmit-
glieder erhöht oder die zu berücksichtigende 
Miete bzw. Belastung, namentlich in den Fällen 
des S 8 Abs. 2 WoGG, um mehr als 15 v.H. erhöht 
oder das Familieneinkommen um mehr als 15 v.H. 
verringert, so wird das Wohngeld auf Antrag -
auch rückwirkend - neu bewilligt, wenn dies zu 
einer Erhöhung des Wohngeldes führt. 

Familieneinkommen S 9 WoGG 

Das Familieneinkommen im Sinne des S 9 WoGG ist 
der Gesamtbetrag der Jahreseinkommen der zum 

1) Im Land Berlin 24.6.1948, im Saarland 
1.4.1948. 



Haushalt rechnenden Familienmitglieder. Bei 
Alleinstehenden ist es das Jahreseinkommen (s. 
Jahreseinkommen). Der zwölfte Teil des Fami-
lieneinkommens ist das monatliche Familienein-
kommen. 

Familienmitglieder S 4 WoGG 

Familienmitglieder im Sinne des S 4 WoGG sind 
der Antragberechtigte und seine folgenden Ange-
hörigen: Ehegatte, Verwandte in gerader Linie 
sowie Verwandte zweiten und dritten Grades 
in der Seitenlinie, Verschwägerte in gerader 
Linie sowie Verschwägerte zweiten und dritten 
Grades in der Seitenlinie, durch Ehelichkeits-
erklärung mit ihm verbundene Personen, Pflege-
kinder ohne Rücksicht auf ihr Alter und Pflege-
eltern. Die Familienmitglieder rechnen zum 
Haushalt des Antragberechtigten, wenn sie mit 
ihm eine Wohn- und Wirtschaftsgemeinschaft füh-
ren, d.h. wenn sie Wohnraum gemeinsam bewohnen 
und wenn sie sich mit dem täglichen Lebensbe-
darf ganz oder teilweise gemeinschaftlich ver-
sorgen. Zum Haushalt rechnen auch Familienmit-
glieder, die vorübergehend abwesend sind. Nicht 
zum Haushalt rechnen Personen, die zwar im 
Haushalt des Antragberechtigten leben, jedoch 
nicht Angehörige im obigen Sinne sind. 

Höchstbeträge für Miete und Belastung S 8 WoGG 

Bei der Gewährung des Wohngeldes wird die Miete 
oder Belastung nicht berücksichtigt, soweit sie 
die in S 8 WoGG aufgeführten monatlichen 
Höchstbeträge, deren Höhe von der Bezugsfertig-
keit und Ausstattung des Wohnraums sowie der 
Einwohnerzahl der Gemeinde und der Haushalts-
größe abhängt, übersteigt. 

Jahreseinkommen SS 10 - 17 WoGG 

Im Sinne des S 10 WoGG gehören zum Jahresein-
kommen alle Einnahmen in Geld oder Geldeswert, 
auch der Mietwert des eigengenutzten Wohnrau-
mes im eigenen Haus, ohne Rücksicht auf ihre 
Quelle und ohne Rücksicht darauf, ob sie als 
Einkünfte im Sinne des Einkommensteuergesetzes 
steuerpflichtig sind oder nicht, abzüglich der 
nach den SS 12 - 17 WoGG nicht zu berücksich-
tigenden Beträge; hierunter fallen: 

Aufwendungen zur Erwerbung, Sicherung 
und Erhaltung der Einnahmen (S 12) 

Aufwendungen zur Erfüllung gesetzlicher 
Unterhaltsverpflichtigungen (S 12a) 
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Einnahmen zur Verringerung der Miete 
oder Belastung (S 13) 

Außer Betracht bleibende Einnahmen 
(S 14) 

Familienfreibeträge (S 15) 

Freibeträge für besondere Personen-
gruppen (S 16) 

Bei der Feststellung des Jahreseinkommens ist 
von den nach den SS 10 - 16 WoGG ermittelten 
Einnahmen gemäß S 17 WoGG ein pauschaler Ab-
zug von 12,5 v.H. vorzunehmen. 
Es erhöht sich bei Familienmitgliedern, die 
Sozialversicherungsbeiträge oder Steuern vom 
Einkommen entrichten, auf 20 v.H. bzw., wenn 
sie Steuern vom Einkommen und Sozialversiche-
rungsbeiträge entrichten, auf 30 v.H. 

Kriegsopferfürsorge 

Empfänger von Kriegsopferfürsorge sind Personen, 
denen Leistungen nach dem Bundesversorgungsge-
setz gewährt werden, wenn die übrigen Leistun-
gen, die die Beschädigten bzw. deren Angehörige 
und Hinterbliebene aus der Kriegsopferversor-
gung erhalten, zusammen mit deren Vermögen und 
Einnahmen aus anderen Quellen nicht ausreichen, 
um diesen Personen einen angemessenen Lebensun-
terhalt zu gewährleisten. 

Lastenzuschuß S 3 Abs. 2 u. 3 WoGG 

Für einen Lastenzuschuß ist antragberechtigt 
der Eigentümer eines Eigenheims, einer Klein-
siedlung oder einer landwirtschaftlichen Ne-
benerwerbsstelle, der Eigentümer einer Eigen-
tumswohnung und der Inhabereineseigentums-
ähnlichen Dauerwohnrechts für den eigenge-
nutzten Wohnraum; ferner derjenige, der An-
spruch auf Übereignung eines Gebäudes (Eigen-
heim, Kleinsiedlung, landwirtschaftliche Ne-
benerwerbsstelle), auf Bestellung oder Über-
tragung eines Wohnungseigentums bzw. auf Be-
stellung oder Übertragung eines eigentumsähn-
lichen Dauerwohnrechts hat, für den eigenge-
nutzten Wohnraum, wenn er dafür die Belastung 
aufbringt. Dem Eigentümer steht der Erbbaube-
rechtigte, dem Wohnungseigentümer der Wohnungs-
·erbbauberechtigte gleich; dem Anspruch auf 
Übereignung des Gebäudes steht der Anspruch auf 
Einräumung oder Übertragung des Erbbaurechts, 
dem Anspruch auf Bestellung oder Übertragung 
des Wohnungseigentums der Anspruch auf Einräu-
mung oder Übertragung des Wohnungserbbaurechts 
gleich. 



Miete S 5 WoGG 

Im Sinne des S 5 WoGG ist die Miete das Entgelt 
für die Gebrauchsüberlassung von Wohnraum auf-
grund von Mietverträgen oder ähnlichen 
Nutzungsverhältnissen einschließlich Umlagen, 
Zuschlägen, Vergütungen. 

Dabei bleiben außer Betracht: 

Kosten des Betriebs zentraler Heizungs-
und Warmwasserversorgungsanlagen sowie 
zentraler Brennstoffversorgungsanlagen, 

Kosten für Fernheizung, 

Untermietzuschläge, 

Zuschläge für Benutzung von Wohnraum zu 
anderen als Wohnzwecken, 

Vergütungen für die Überlassung von Möbeln, 
Kühlschränken und Waschmaschinen mit Aus-
nahme von Vergütungen für die Überlassung 
von Einbaumöbeln, soweit sie Üblich sind. 

Für diejenigen, die Wohnraum im eigenen Haus 
bewohnen, tritt an die Stelle der Miete der 
Mietwert des (bewohnten) Wohnraums. 

Miete/Belastung S 7 WoGG 

Bei der Gewährung des Wohngeldes wird die Mie-
te oder Belastung berücksichtigt, die sich nach 
S 5 (Miete) oder S 6 (Belastung) ergibt, höch-
stens jedoch der nach SB WoGG (Höchstbeträge 
für Miete und Belastung) maßgebende Betrag. Da-
bei bleibt die Miete/Belastung insoweit außer 
Betracht, 
- als sie auf Wohnraum entfällt, der ausschließ-

lich gewerblich oder beruflich benutzt wird, 
- als sie auf Wohnraum entfällt, der einem an-

deren unentgeltlich oder entgeltlich zum Ge-
brauch überlassen ist, 

- als ihr Beiträge Dritter zur Bezahlung der 
Miete oder zur Aufbringung der Belastung ge-
genüberstehen. 

Mietwert 

Anstelle der Miete ist der Mietwert zu ermit-
teln, wenn der Eigentümer eines Mehrfamilien-
hauses, eines gemischt genutzten Gebäudes, 
eines Geschäftshauses oder eines Ein- oder 
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Zweifamilienhauses, das kein Eigenheim ist, für 
die von ihm im eigenen Hause selbst genutzte 
Wohnung einen Mietzuschuß beantragt. Das 
gleiche gilt für den Wohnteil in einer land-
wirtschaftlichen Vollerwerbsstelle oder für ein 
dingliches Wohnungsrecht (S 1 093 BGB), wenn 
dafür kein Lastenzuschuß in Betracht kommt. 

Der Mietwert ist nicht nur maßgebend für die 
Berechnung der zu berücksichtigenden Miete, 
sondern auch für die Einkommensermittlung. 

Mietzuschuß S 3 Abs. 1 WoGG 

Für einen Mietzuschuß ist antragberechtigt: 
1. der Mieter (Hauptmieter, Untermieter von 

Wohnraum, 
2. der Nutzungsberechtigte von Wohnraum bei 

einem dem Mietverhältnis ähnlichen Nutzungs-
verhältnis, insbesondere 
- Inhaber einer Genossenschaftswohnung auf 

Grund eines genossenschaftlichen Nutzungs-
verhältnisses, 

- Inhaber einer Stiftswohnung, 
- Inhaber eines dinglichen Wohnungsrechts 

(S 1093 BGB), 
- Inhaber einer Dienst- oder Werksdienst-

wohnung, 
- Obdachlose, die durch die Obdachlosenbe-

hörde in Obdachlosenunterkünfte oder in 
Wohnraum Dritter eingewiesen sind, 

- Bewohner eines Heims im Sinne des Heimge-
setzes, 

- Personen, die anders als in Heimen im 
Sinne des Heimgesetzes auf Dauer unterge-
bracht sind (z.B. Lehrlingsheime, SOS-Kin-
derdörfer u.ä.), 

- Inhaber eines mietähnlichen Dauerwohn-
rechts, 

3. der Wohnbesitzberechtigte und 
4. derjenige, der Wohnraum im ~igenen Haus be-

wohnt und nicht lastenzuschußberechtigt ist. 

Öffentlich geförderte Wohnungen 

Als "öffentlich gefördert" im Sinne von S 25 
II. WoBauG gelten Wohnungen dann, wenn sie nach 
der Währungsreform (20. Juni 1948) - im Saar-
land nach der Währungsumstellung (20. November 
1947) - fertiggestellt worden sind und für 
sie im Rahmen des sozialen Wohnungsbaus Mittel 
öffentlicher Haushalte (des Bundes, der Länder 
oder der Gemeinden) bewilligt worden sind. Die-
se Mittel müssen für allgemeine Zwecke des so-
zialen Wohnungsbaus (einschließlich Flücht-
lingswohnungsbau) bereitgestellt sein: es rech-
nen daher z.B.~ dazu Aufbaudarlehen nach 
dem Lastenausgleichsgesetz oder sogenannte Woh-
nungsfürsorgemittel für öffentlich Bedienstete 



des Bundes, der Länder oder Gemeinden sowie 
Mittel zur Förderung der Modernisierung oder 
für Maßnahmen zur Einsparung von Heizenergie. 

Gleichgültig ist, ob die Öffentlichen Förde-
rungsmittel als Darlehen zur Deckung der Bau-
kosten (in der Regel Öffentliche Baudarlehen 
oder Landesbaudarlehen genannt) gewährt worden 
sind oder als befristete Aufwendungshilfen 
(Darlehen oder Zuschüsse zur Deckung der lau-
fenden Aufwendungen, Annuitätsdarlehen, Zins-
zuschüsse, Aufwendungsdarlehen, Tilgungshilfen 
u.ä.). 

Sind die Förderungsmittel aus Öffentlichen 
Haushalten vorzeitig zurückgezahlt oder abge-
löst worden, so gelten die Wohnungen noch für 
einige Zeit weiter als öffentlich gefördert: 
nämlich bei einer bis Ende 1971 erfolgten Rück-
zahlung für 5 Kalenderjahre nach der Rückzah-
lung, bei einer späteren Rückzahlung für 10 Ka-
lenderjahre beim 1. Förderungsweg. Danach gel-
ten Wohnungen, für die die Öffentlichen Baudar-
lehen vorzeitig bereits bis Ende 1971 zurückge-
zahlt worden sind, ab 1. Januar 1977 nicht mehr 
als Öffentlich gefördert. 

Rechtsgrundlage 

Wohngeld wurde 1982 nach dem Wohngeldgesetz 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Sep-
tember 1980 (BGB!. I s. 1741) einschließlich 
der letzten Änderung durch das zweite Gesetz 
zur Verbesserung der Haushaltsstruktur 
(2. HStruktG) vom 22. Dezember 1981 (BGBl. I 
s. 1523) gewährt. 
War zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des 2. 
BStruktG (1. Januar 1982) noch nicht Über einen 
Antrag auf Wohngeld entschieden, so wurde Wohn-
geld für die Zeit bis zum Inkrafttreten des 2. 
HStruktG nach dem bis dahin geltenden Recht, 
für die darauffolgende Zeit nach neuem Recht 
bewilligt. 

Sozialhilfeempfänger 

Sozialhilfeempfänger sind Personen, denen Lei-
stungen nach dem Bundessozialhilfegesetz (BSHG) 
gewährt werden, um ihnen die Führung eines 
menschenwürdigen Lebens zu ermöglichen, wenn 
sie sich nicht selbst zu heifen vermögen und 
auch keine ausreichenden Verpflichtungen an-
derer Personen oder Institutionen zur Hilfe be-
stehen. 

Wohngeld S 1 WoGG 

Das Wohngeld ist ein verlorener Zuschuß des 
Staates zu den Aufwendungen für den Wohnraum. 
Es dient der wirtschaftlichen Sicherung ange-
messenen und familiengerechten Wohnens. 

Als angemessen und familiengerecht ist Wohn-
raum dann anzusehen, wenn er den jeweiligen 
Familien- und Einkommensverhältnissen seiner 
Bewohner entspricht und die dafür aufzuwen-
denden Kosten angemessen sind. 

Das 2. WoGG hat die Aufgabe, soziale Härten 
auszugleichen, soweit durch Einsatz öffent-
licher Mittel keine tragbaren Mieten bzw. Be-
lastungen geschaffen werden konnten. Das Wohn-
geld ist daher keine Leistung der Sozialhilfe, 
sondern eine staatliche Einrichtung mit Rechts-
anspruch der Berechtigten. Es ist somit neben 
der Förderung des sozialen Wohnungsbaues und 
dem verbesserten Mietrecht eine tragende Säule 
der staatlichen Wohnungspolitik. Insbesondere 
den sozial Schwachen und Kinderreichen kommt 
es zugute, bei denen das Wohngeld zu einem 
festen Bestandteil der Wohnkosten und somit zu 
einem kalkulierbaren Faktor bei der Wohnungs-
suche und auch bei der Planung von Bauvorhaben 
geworden ist. 

Wohngeld-Statistik S 35 WoGG 

Über die Auswirkungen des Wohngeldgesetzes ist 
eine Bundesstatistik (Wohngeldstatistik) durch-
zuführen (S 35 Abs. 1). 

Gemäß S 35 Abs. 2 umfaßt diese Statistik Anga-
ben Über 

1. Zahl und Art der Bewilligungen und Abgänge 
sowie Art und Höhe des bewilligten monat-
lichen Wohngeldes; 

2. Zahl und Art der Anträge und Entschei-
dungen sowie den Betrag des im Berichts-
zeitraum gezahlten Wohngeldes; 

3. die Wohngeldempfänger hinsichtlich Art und 
Höhe des bewilligten Wohngeldes, sozialer 
Stellung und Zahl der zum Haushalt rechnen-
den Familienmitglieder; 

4. die bei der Berechnung des Wohngeldes zu 
berücksichtigenden Höchstbeträge für Miete 
und Belastung (S 8)1 
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5. die Wohnverhältnisse der Wohngeldempfänger 
hinsichtlich Ausstattung, Größe und Jahr 
der Bezugsfertigkeit der Wohnung, Höhe der 
Miete oder Belastung, öffentlicher Förde-
rung der Wohnung und Gemeindegrößenklasse~ 

6. die Einnahmen der zum Haushalt rechnenden 
Familienmitglieder hinsichtlich Art und 
Höhe sowie das Familieneinkommen und die 
bei seiner Ermittlung nicht zu berücksich-
tigenden Beträge (SS 12 bis 17). 

Die Statistik mit den Angaben nach Absatz 2 
Nr. 1 für die letzten zwölf Monate und den 
Angaben nach Absatz 2 Nr. 2 ist vierteljähr-
lich, mit den Angaben nach Absatz 2 Nr. 3 bis 
6 jährlich durchzuführen (S 35 Abs. 3). 
Auskunftspflichtig sind die für die Gewährung 
von Wohngeld zuständigen Stellen (S 35 Abs. 4). 

Die Weiterleitung von Einzelangaben ohne Namen 
und Anschrift nach S 11 Abs. 3 des Gesetzes 
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 14. März 1980 
(BGBl. I s. 289) an die fachlich zuständige 
oberste Bundesbehörde ist für Sonderauswertun-
gen zugelassen, wenn sie für die Beurteilung 
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der Auswirkungen dieses Gesetzes und seine 
Fortentwicklung erforderlich sind. (S 35 
Abs. 5). 

Die Statistischen Landesämter stellen die von 
ihnen erfaßten Einzelangaben auf Anforderung 
dem Statistischen Bundesamt für Sonderaufberei-
tungen des Bundes zur Verfügung (S 35 Abs. 6). 

Wohnraum 

Wohngeld wird nur für Wohnraum gewährt, nicht 
für Geschäftsräume und sonstige Räume (unter-
vermietete Räume). 

Wohnraum ist der Raum, der zu Wohnzwecken be-
stimmt und geeignet ist. Eine Schlafstelle (die 
bloße Zurverfügungstellung einer Schlafgelegen-
heit) ist kein Wohnraum. 

Unter Wohnraum sind alle Räume innerhalb von 
abgeschlossenen und nicht abgeschlossenen Woh-
nungen und auch einzelne Wohnräume zu verste-
hen, die von den Familienmitgliedern tatsäch-
lich als solche benutzt werden, sofern sie 
hierzu auch objektiv nicht völlig ungeeignet 
erscheinen. 



Ergebnisse der Wohngeldstatistik 1982 

Wohngeld 

Vorbemerkung 

Wohngeld hat zum Ziel, einkommensschwächeren 
Bevölkerungsschichten ein angemessenes und 
familiengerechtes Wohnen zu ermöglichen bzw. 
bei Eintritt einer finanziellen Notlage einen 
annehmbaren Wohnstandard zu sichern. Neben 
der Wohnungsaufbauförderung im sozialen Woh-
nungsbau durch Zins- und Tilgungszuschüsse, 
öffentliche Baudarlehen, Aufwendungsbeihilfen 
u.ä., die an das Bauobjekt gebunden sind, wird 
mit dem Wohngeld eine fürsorgende Maßnahme an 
den Wohnungsinhaber (Subjektförderung) gerich-
tet. So haben die Wohngeldaufwendungen im 
Rahmen des Sozialbudgets ihren beständigen 
Platz. Nach dem Wohngeldgesetz in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 21. September 1980 wird 
Wohngeld als nicht zurückzuzahlender Zuschuß 
zu den Aufwendungen für den Wohnraum gewährt. 
Für einen vom Gesetz fest umrissenen Personen-
kreis besteht ein Rechtsanspruch auf diese 
Sozialleistung. Um die Berechnungsgrundlagen 
für die Wohngeldleistungen mit der laufenden 
Entwicklung des Einkommens- und Mietniveaus 
in Einklang zu bringen, wird das Wohngeld-
gesetz in regelmäßigen zeitlichen Abständen 
angepaßt. 

Am 1.1.1982 ist das 2. Haushaltsstrukturgesetz 
in Kraft getreten. Dieses Gesetzespaket hat 
sich auch auf das Wohngeldrecht ausgewirkt. 
Wurde mit der 5. Wohngeldnovelle am 1.1.1981 
infolge der Anhebungen der Einkommensgrenzen 
und der Erhöhung der Wohngeldleistungen der 
Kreis der Anspruchsberechtigten erweitert, so 
kann das 2. Haushaltsstrukturgesetz als erster 
Ansatz gesehen werden, um ungerechtfertigte 
Begünstigungen abzubauen. Im Rahmen dieser 
Neuregelung wurden die pauschalen Abzüge für 
Arbeitslose sowie für sonstige Nichterwerbstä-
tige, die weder Beiträge zur Sozialversiche-
rung noch Steuern vom Einkommen entrichten, 
auf nunmehr 12,5 1 (Grundpauschale) gesenkt 
und damit näher an die wirklichen Belastungen 
angepaßt. Ebenso wurde die Möglichkeit der 
pauschalen Lastenberechnung für die ersten 
8 Jahre nach Fertigstellung oder Erwerb eines 
Eigenheims abgeschafft. Ende des Jahres 1982 
dürften - bis auf wenige Ausnahmen - alle 
Wohngeldempfänger von diesen Änderungen be-
troffen gewesen sein, so daß in der Statistik 
zum Stichtag 31.12.1982 die Auswirkungen des 
2. Haushaltsstrukturgesetzes im Vergleich zu 
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den Vorjahresdaten sichtbar werden. Die im 
Haushaltsbegleitgesetz 1982 vorgenommenen 
Leistungseinschränkungen werden sich aller-
dings erst in den Ergebnissen der Wohngeld-
statistik 1983 niederschlagen. 

Personenkreis der Wohngeldempfänger 

Im Dezember 1982 bezogen 1,611 Mill. Haushalte 
Wohngeld. Gegenüber dem Vorjahr ist damit die 
Zahl der Bezieher annähernd gleich geblieben 
(+ 0,1 1). 1982 erhielten 6,4 1 aller privaten 
Haushalte in der Bundesrepublik Deutschland 
Wohngeld. Die Wohngeldausgaben, die je zur 
Hälfte von Bund und Ländern getragen werden, 
erhöhten sich dagegen von 2,43 Mrd. DM auf 
2,67 Mrd. DM. Dies ist mit Abstand der höchste 
Betrag, der für die Individualförderung von 
Wohnraum ausgegeben wurde. Das durchschnitt-
lich gezahlte Wohngeld lag bei 109 DM monat-
lich und hatte damit fast das gleiche Niveau 
wie im Dezember 1981 (110 DM). Bei der Zahl 
der Bezieher und dem durchschnittlich gezahl-
ten Wohngeld handelt es sich jeweils um Daten 
des Monats Dezember, in denen sich die zu An-
fang der Jahre 1981 bzw. 1982 eingetretenen 
neuen gesetzlichen Bestimmungen in vollem Um-
fang widerspiegeln. Hingegen wird das Volumen 
der Wohngeldausgaben durch Kumulierung der je-
weiligen Monatsdaten ermittelt, in denen auch 
noch Fälle alten Rechts - im Laufe des Jahres 
mit abnehmender Zahl - enthalten sind. So wird 
die Ausweitung der Wohngeldleistungen durch die 
5. Novelle im Jahr 1981 in den Wohngeldausgaben 
nicht in ihrer ganzen Tragweite wiedergegeben. 
Gleiches gilt auch für die Einschränkungen 
durch das 2. Haushaltsstrukturgesetz. Die Er-
gebnisse für den Dezember und die kumulierten 
Monatsdaten der Wohngeldausgaben können daher 
nicht in einen direkten Bezug gesetzt werden. 

Die Zahl der Mietzuschußempfänger ist gegen-
über dem Vorjahr um 0,8 % auf rd. 1,5 Mill. 
angestiegen, während die Zahl der Lastenzu-
schußempfänger im gleichen Zeitraum um etwa 
8 1 auf 111 000 zurückgegangen ist. Damit hat 
sich die Zahl der Haushalte, die Mietzuschuß 
erhalten, gegenüber 1965 mehr als vervierfacht. 
Lediglich in den Jahren 1974 - 1976 ließen 
sich höhere Bezieherzahlen feststellen. Auch 
wenn eine deutliche Verringerung der Lasten-



zuschußempfänger zu verzeichnen war, so be-
zogen dennoch annähernd dreimal soviel Haus-
halte Lastenzuschuß wie im ersten Jahr der 
statistischen Erfassung 1965 und immer noch 
mehr als im Jahr 1974, mit der bisher zweit-
höchsten Bezieherzahl von 108 700. 

Daß die Ausweitung der Empfänger von Wohngeld 
trotz der Wirtschaftlichen Lage lediglich so 
gering ausfiel, ist zum einen auf die gesetz-
lichen Maßnahmen, zum anderen auch auf die 
nur in mehrjährigen Abständen angepaßten 
Höchstgrenzen von Einkommen und Mietausgaben 

Tabelle 1: Privathaushalte und Haushalte mit Wohngeldempfang sowie gezahltes Wohngeld 1965 bis 1982 

Dovon llilpflnger •on lt.>hngeld 21 
Illl Privat- M1et.SU11Chtil LaatenzuachuB Berichtsjahr ver Inder ung hau•-

Jahr halt• IJ Verlnderung I An tel l vorlnckrungl Antall Yerlnderungl Anteil gezahlte gegenüber 
inag••-t gegenOber YOn su•-n gegen Ober von zua-n gegenOber Ton Wohngeld- ~rjahr inageamat \t>r jahr Spalte 1 ~rjahr Spalt• 2 vorjahr Spalte 2 betrlge 31 

1 000 ' 1 000 

1"5 •••• 21 211 3'4,9 1,9 356, 2 

1970 •••• 21 HI 908, 1 • 6,1 4, 1 840,9 

1971 22 152 1 153,t + 27,0 5,0 1 065, 5 

1972 22 994 1 277,1 + 10, 7 5,6 1 197,, 

1973 23 233 1 301,, • 1,, 5,6 1 231, 7 

1974 23 651 1 '49,9 + 26,1 7,0 1 541, 3 

197S 23 722 1 665, 7 • 1,0 7,0 1 S66,6 

1'76 23 943 1 515,4 - 4,1 6, 6 1 S02,8 

1977 24 165 1 4'7,0 7, 5 6, 1 1 400, 1 

1971 24 221 1 541,9 • S,6 6,4 1 4S3,6 

1'7' 24 4H 1 511,J - 2,0 6, 2 1 431, 1 

1910 24 II 1 1 41S, 7 2, 1 6,0 1 407,2 

1911 25 100 1 ,o,,o • 1, 3 6,4 1 487,9 

1982 .... 25 336 1 610,9 • O, I 6 ,4 1 499,9 
1) 1,,s wohnberechtigte BevlUkerung, 1'70 Brgebnl• der ~lkazlhlung 

u 27.s., aonat Brgebniaae de• Mitrosenau• la April 1971, 1972, 1974, 
1977, 1971, 1979, 1980 bzw. Mai 1973, 1975, 1976, 1981, 1982. 

zurückzuführen. So läßt sich im bisherigen 
Verlauf feststellen, daß durch Gesetzesnovel-
lierungen die Zahl der Bezieher zunächst aus-
geweitet wird und dann - bedingt durch die 
nominalen Einkommenssteigerungen - wieder 
langsam zurückgeht. 

Der Anteil der Wohngeldempfänger, die außerhalb 
der Großstädte mit mehr als 500 000 Einwohnern 
leben, betrug zum Berichtszeitpunkt etwa 76 % 

• 9, 3 

+ 26, 7 

+ 12,4 

• 2,9 

+ 25, 1 

• 1,6 

- 4, 1 

- 6, 1 

• 3,1 

- 1. 6 

1. 7 

• 5, 7 

• 0,8 

' 1 000 ' Nill. r»I ' 
90, 2 38,8 9,1 160 

,2,, 67, 4 - 17, 2 7,4 599 . 4, 7 

92, 3 18,4 + 31,2 7, 7 845 + 41, 1 

93, 7 80, 2 - 9, 3 6, 3 1 183 + 40, 1 

94,6 69,8 - 13,0 5,4 1 134 - 4, 2 

93,4 108, 7 + 55,6 6,6 1 487 + 31,0 

, •• 1 99, 1 - 8,8 S,9 1 643 + 10, 5 

94,8 12,6 - 16, 7 5, 2 1 61S - 1, 7 

95,4 66,9 - 11,9 4,6 1 473 - 8, 8 

93,9 95,2 + 42, 3 6, 1 1 719 + 21, 5 

94, 3 87,2 - 8,4 5, 7 1 857 • 3,8 

'4, 7 78,5 - 10,0 5, 3 1 835 - 1. 2 

92, S 121, 1 + 54, 3 7, S 2 433 + 32,6 

93, I 111,0 - 8,3 6,9 2 667 + 9,6 
2) Jewell• i• D@a:ember. 
3) RaaaenbuchW'lgen der Bevllllgungaatellen. 

und ist damit gegenüber dem Vorjahr in etwa 
gleichgeblieben. Ebenso ist keine Veränderung 
bei der Zahl der Beziehen, die in Städten mit 
mehr als 100 000 Einwohnern wohnen, festzustel-
len (48 %). Die Lastenzuschußempfänger leben, 
im Gegensatz zu den Mietzuschußempfängern, fast 
ausschließlich außerhalb der größeren Städte. 
Lediglich 7 1 besaßen ein Haus bzw. eine Eigen-
tumswohnung in Städten zwischen 100 000 und 
500 000 Einwohnern und nur knapp 4 1 in 
Städten mit mehr als 500 000 Einwohnern. 

Tabelle 2: Empfänger von Wohngeld nach Gemeindegrößenklassen 

unter 
100 000 

Gemeinden von ••• 
bis unter ••• 

Einwohnern 

100 000 
500 000 

500 000 und mehr 

Insgesamt ••• 

1981 
l uuu 1 

840,8 
376,0 
392,1 

609,0 
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Empfänger 
31.12. 

1 
% 1 

52,3 
23,4 
24,4 

100 

von Wohngeld 

1982 
000 1 

838,2 52,0 
380,8 23,6 
391,8 24,3 

610,9 100 

% 

1982 
gegenüber 

1981 

- 0,3 
+ 1,3 
- 0,1 

+ 0,1 



Soziale Stellung und Haushaltsgröße 

Nach der Wohngeldstatistik waren 75 % aller 
Wohngeldempfänger im Dezember 1982 nichter-
werbstätig, 78 % hiervon waren Rentner und 
Pensionäre. Lediglich 18 % der Bezieher gin-
gen einer beruflichen Tätigkeit nach, wovon 
etwa zwei Drittel Arbeiter waren. Selbstän-
dige spielen mit weniger als einem Prozent 
der Empfänger von Wohngeld nur eine unterge-
ordnete Rolle. 

Tabelle 3: Empfänger von Wohngeld am 31.12.1982 

Empfänger 

Die Zahl der arbeitslosen Wohngeldbezieher 
erhöhte sich gegenüber dem Vergleichszeit-
punkt des Vorjahres um 50 % und lag nunmehr 
bei 113 700. Damit waren rd. 7 % der Empfän-
ger von Wohngeld arbeitslos. Für die Zuord-
nung dieser Haushalte ist die soziale Stel-
lung des Haushaltsvorstandes maßgebend. Inso-
fern werden Haushalte, in denen andere Fami-
lienmitglieder außer dem Haushaltsvorstand 
arbeitslos sind, zu den Erwerbstätigen ge-
zählt. Daher dürfte die Zahl der Arbeitslosen 
vermutlich Über den nachgewiesenen Daten liegen. 

nach sozialer Stellung und Haushaltsgröße 

Davon mit Person(en) im Haushalt 
soziale Stellung von Wohngeld 

1 1 1 
5 und insgesamt 2 3 und 4 mehr 

000 1 % 
Insgesamt ........................... 610,9 100 60,3 16, 1 16,0 7,6 

Erwerbstätiger ...................... 287,2 17,8 2, 1 2, 1 8, 1 5,5 
Selbständiger ..................... 9,8 0,6 0,1 0, 1 0,2 0,2 
Beamter ........................... 29,3 1, 8 o, 1 0,0 1, 2 0,5 
Angestellter ...................... 61, 5 3,8 0,6 0,7 1, 7 0,7 
Arbeiter .......................... 186,7 11,6 1, 3 1, 2 5,0 4, 1 

Arbeitsloser ........................ 113, 7 7, 1 2,8 1, 3 2, 1 0,9 
Nichterwerbs tätiger ................. 209,9 75,1 55,3 12,7 5,8 1, 3 

Rentner/Pensionär ................. 941,9 58,5 46,8 9,3 2,0 0,4 
Student ........................... 21, 1 1 , 3 0,7 0,2 0,3 0,0 
Sonstiger ......................... 246,9 15,3 7,8 3,2 3,5 0,8 

1982 gegenüber 1981 

Insgesamt ........................... + 1, 9 

Erwerbstätigter ..................... - 17,3 
Selbständiger ..................... 0,8 
Beamter ........................... 2,3 
Angeste 11 ter ...................... 8,4 
Arbeiter .......................... 5,8 

Arbeitsloser ........................ + 38,2 

Nichterwerbstätiger ................. - 19,0 
Rentner/Pensionär ................. - 57,7 
Student ........................... + 0,9 
Sonstiger ......................... + 37,8 

Die Differenzierung der Empfänger von Wohngeld 
nach der Haushaltsgröße verdeutlicht, daß die 
Wohngeldleistungen im großen und ganzen - wie 
auch schon in den vergangenen Jahren - an Ein-
und Zwei-Personen-Haushalten gezahlt werden 
(76 i). Annähernd 90 % dieser Wohngeldbezieher 

+ 

-

+ 

+ 
+ 
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0,1 0,6 0,8 + 3,7 + O, 1 

5,7 7,4 1, 9 6,4 5,2 
7,8 7,4 - 11,2 5,4 9,2 
7,2 - 16,6 7,5 7,0 6,3 

12,0 - 16,5 7,0 - 12, 1 - 12,2 
3,0 1, 5 + 2,4 4,2 3,5 

50,5 + 49,2 + 38,7 + 61, 7 + 49,3 

1, 5 2,0 3,4 + 6,3 + 2,8 
5,8 5,2 8,8 3,9 5,1 
4,2 + 3,6 + 4,6 + 5,4 + 4, 1 

18,1 + 22,8 + 15,7 + 13,0 + 7,9 

waren nicht erwerbstätig. Ein anderes Bild er-
gibt sich bei den Haushalten mit 3 und mehr 
Personen, die knapp ein Viertel der Wohngeld-
bezieher ausmachten. Von diesen Haushalten 
hatten immerhin 58 % einen erwerbstätigen 
Haushaltsvorstand. 



Wohnsituation der Wohngeldempfänger 

Im Wohngeldgesetz werden die Höchstbeträge, 
bis zu denen die Miete oder Belastung einer 
Wohnung bei der Gewährung von Wohngeld be-
rücksichtigt wird, von einer Reihe von Fak-
toren bestimmt, und zwar neben Haushaltsgröße 
und Einwohnerzahl der Gemeinde auch vom Jahr 
der Bezugsfertigkeit des Wohnraums sowie von 
der Ausstattung der Wohnung mit Sammelheizung 
und Bad oder Dusche. 

was die Ausstattung der Wohnung betrifft, so 
hatten im Berichtsjahr 70 1 der Bezieher von 
Wohngeld eine Wohnung mit Sammelheizung und 
Bad/Duschraum, 24 % bewohnten eine Wohnung 
mit nur einem der beiden Ausstattungsmerkmale, 
und nur knapp 6 % hatten weder Sammelheizung 
noch Bad/Duschraum in ihrer Wohnung. Insgesamt 
hat sich damit im Berichtsjahr wie schon im 
vergangenen Jahr die Tendenz - wenn auch in 
deutlich abgeschwächter Form - fortgesetzt, 
daß die Wohngeldbezieher zunehmend in besser 
ausgestatteten Wohnungen wohnen. So stieg die 
Zahl der Wohngeldempfänger in Wohnungen mit 
beiden Ausstattungsmerkmalen, in denen bereits 
im Vorjahr der weitaus größte Teil lebte, zum 

Berichtszeitpunkt nochmals um knapp 1 1 an. 
Im Vergleich zu 1981 ist dagegen die Zahl der 
Wohngeldempfänger in Wohnungen ohne Sammel-
heizung und ohne Bad/Dusche um 4 % geringer. 

Anfang der 70er Jahre lebten noch mehr als ein 
Drittel der Wohngeldbezieher in Wohnungen mit 
nur einem der beiden Ausstattungsmerkmale und 
immerhin jeder 5. in einer Wohnung, die weder 
eine Sammelheizung noch ein Bad/Dusche aufwies. 
Erst 1977 hatten etwa drei Fünftel der im Wohn-
geldbezug befindlichen Haushalte eine Wohnung 
sowohl mit Sammelheizung als auch mit Bad. 
Diese Entwicklung dürfte u.a. auch auf eine 
veränderte Angebotssituation von Wohnraum zu-
rückzufÜhren sein. 

Mehr als drei Viertel der Anspruchsberechtigten 
bewohnte eine Wohnung, die nach dem 20. Juni 
1948 errichtet wurde. Lediglich 23 % lebten in 
Wohnungen, die vor diesem Zeitpunkt gebaut 
wurden. Der Anteil der Wohngeldempfänger in ab 
1966 bezugsfertigen Wohnungen betrug wie schon 
im Vorjahr 40 %, allerdings verschob sich die 
Relation zugunsten der 1972 und später bezugs-
fertigen Wohnungen. 

Tabelle 4: Empfänger von Wohngeld am 31.12.1982 nach Größe, Ausstattung 
und Bezugsfertigkeit der Wohnung und nach der Art des Zuschusses 

Wohnungsgröße Empfänger von Wohngeld Davon 
von ... bis unter . .. m2 Mietzuschuß Lastenzuschuß Ausstattung der Wohnung 1982 1982 1982 insgesamt gegenüber zu- gegenüber zu- gegenüber Bezugsfertigkeit von 1981 sammen sammen Wohnraum 1981 1981 

1 000 1 % 
Insgesamt .................. 610,9 100 + 0,1 93, 1 + 0,8 6,9 8,3 

nach der Wohnungsgröße 
unter 40 ................... 351,2 21, 8 + 1 ,6 99,8 + 1, 7 0,2 - 10,3 40 - 80 .................... 961, 1 59,7 0,3 98, 1 0, 1 1,9 8,4 80 und mehr ................ 298,6 18,5 0,3 69,2 + 3,7 30,8 8,3 

nach der Ausstattung der Wohnung 
Ohne Sammelheizung und 

ohne Bad/Duschraum ........ 93,7 5,8 4,0 98, 1 3,9 1,9 5,3 Nur mit Sammelheizung 
oder nur mit Bad/Duschraum 389,2 24,2 1,0 96,8 0,7 3,2 9,9 Mit Sammelheizung und 
mit Bad/Duschraum ......... 127,9 70,0 + 0,9 91,4 + 1, 8 8,6 8,2 

nach der Bezugsfertigkeit von Wohnraum 
Altbauwohnungen ............ 361,9 22,5 + 0,6 96, 1 + 0,8 3,9 5,1 Neubauwohnungen ............ 249,0 77,5 0,0 92,3 + 0,8 7,7 8,8 bezugsfertig ab: 
21.6.1948- 1965 .......... 605,2 37,6 0,4 96,5 0,2 3,5 5,7 1966 - 1971 ............... 257,2 16,0 2,9 93,8 2, 1 6,2 - 13,3 1972 und später ........... 386,5 24,0 + 2,6 84,6 + 4,9 15,4 8,6 
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mit 6 und mehr Personen mußte in Wohnungen 
leben, die kleiner als 80 m2 waren. 

Wohnkosten 

Die Untergliederung der Wohngeldbezieher nach 
der Wohnungsgröße zeigt, daß 1982 knapp 22 1 
in Wohnungen unter 40 m2 Wohnfläche, annä-
hernd 60 % in Wohnungen mit einer Fläche von 
40 bis 80 m2 und etwa 18 1 in Wohnungen Über 
80 m2 lebten. Bei den Mietzuschußempfängern 
(ohne die Haushalte mit Schwerbehinderten) 
lag die durchschnittliche Wohnungsgröße bei 
58 m2• Ein-Personen-Haushalte hatten im 
Durchschnitt eine Wohnung mit 47 m2 Wohn-
fläche. Immerhin lebte jeder 5. Ein-Personen-
Haushalt in einer Wohnung, die mehr als 60 m2 

aufwies. Wohngeldbezieher, deren Familien 6 
und mehr Personen hatten, besaßen vergleichs-
weise kleine Wohnungen. Die durchschnittliche 
Wohnungsgröße lag bei 94 m2 , sie war damit 
gerade doppelt so groß wie die der Ein-Per-
sonen-Haushalte. Etwa ein Viertel der Familien 

Die durchschnittlichen Wohnkosten je m2 Wohn-
fläche der Wohngeldbezieher insgesamt lagen im 
Dezember 1982 bei 5,58 DM. Sie sind damit 
gegenüber dem Vorjahr um knapp 9 % gestiegen. 
Fast 62 1 aller Wohngeldbezieher hatten eine 
monatliche Miete bzw. Belastung je m2 Wohn-
fläche von mehr als 5 DM aufzubringen. Knapp 
ein Drittel bezahlte zwischen 3 und 5 DM und 
lediglich 6 % weniger als 3 DM. Gegenüber dem 
Vorjahr verringerte sich der Anteil der An-
spruchsberechtigten, die weniger als 5 DM je 
m2 Wohnfläche zahlten, um fast 17 1 auf 38,4 %. 

Tabelle 5: Empfänger von Wohngeld nach Ausstattung, Bezugsfertigkeit und öffentlicher Förderung 
der Wohnung sowie Höhe der monatlichen Miete bzw. Belastung je m2 Wohnfläche 

Gegenstand 
der Nachweisung 

Empfänger von 
Wohngeld •••••••••• 

davon: 
Mietzuschuß •••••• 
Lastenzuschuß •••• 

dar.: Hauptmieter •• 

Empfänger von 
Wohngeld •••••••••• 

davon: 
Mietzuschuß •••••• 
Lastenzuschuß •••• 

Ins-
gesamt 

1 000 

609,0 

487,9 
121 , 1 
338,5 

610,9 

499,9 
111 , 0 

Insgesamt .......... 1 342,6 

Mit Sammelheizung 
und mit Bad/Dusch-
raum ••.••••••••.•• 

Mit sonstiger Aus-
stattung •••••••••• 

Bis 20.6.1948 •••••• 
Nach 20.6.1948-1965 
1966-1971 •••••••••• 
1972-1977 •••••••••• 
1978 und später •••• 

952,9 

389,6 

308,2 
534,3 
213,7 
207,4 
79,0 

Davon mit monatlicher 
Miete bzw. Belastung 

je m2 Wohnfläche 
von ... 

unter 3 

7,8 

7, 1 
15,8 
7,6 

6,3 

5,6 
16,2 

5,9 

1 

bis unter . .. DM 

3 - 5 lund !ehr 

' 
31.12.1981 

38,2 

38,7 
31,7 
41,4 

54,1 

54,2 
52,5 
51,0 

31.12.1982 

32, 1 

32,8 
23,1 

61,6 

61,7 
60,7 

Hauptmieter 
35,3 58, 7 

Durch-
schnittliche 
monatliche 
Miete bzw. 

B,tastung je 
m Wohnfläche 

DM 

5,14 

5,15 
5,09 
5,03 

5,58 

5,48 
6,25 

5,33 

nach der Ausstattung der Wohnung 

1,8 

15,9 

nach der 
14,0 
5,1 
2,3 
1,4 
1,2 

24,8 

61,2 

73,4 

22,9 

Bezugsfertigkeit von 
48,6 37,3 
45,4 49,5 
19,0 78, 7 
14,2 84,4 
15,7 83,1 

5,79 

4,08 

Wohnraum 
4,52 
4,99 
5,90 
6,29 
6,23 

nach der Öffentlichen Förderung der Wohnung 
Nicht öffentlich ge-

fördert ••••••••••• 
Öffentlich gefördert 

746,0 
596,6 

9,2 
1, 8 

39,3 
30,3 
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51,4 
67,8 

5,12 
5,60 

Überschreitung 
der 

Höchstbeträge 
für Miete bzw. 

Belastung 

1 000 

415,6 

385,1 
30,5 

369,5 

538,0 

472,4 
65,7 

450,5 

312,5 

138,1 

116,5 
186,0 
69,1 
60,9 
18, 1 

286,0 
164,6 

1% v. Sp. 

25,8 

25,9 
25,2 
27,6 

33,4 

31, 5 
59,2 

33,6 

32,8 

35,4 

37,8 
34,8 
32,3 
29,4 
22,9 

38,3 
27,6 

1 



Die Wohnkosten der Empfänger von Mietzuschuß 
betrugen zum Berichtszeitpunkt 5,48 DM und 
lagen damit geringfügig unter denen der An-
spruchsberechtigten insgesamt. Erwartungsge-
mäß liegen die Werte in Wohnungen mit einem 
jüngeren Baudatum Über denen mit einem älteren. 
Durchschnittlich zahlten die Hauptmieter, die 
in einem Gebäude mit Bezugsfertigkeit vor dem 
20. Juni 1948 wohnten, 4,52 DM Miete, hingegen 
mußten die Bewohner von Wohnungen, die von 1972 
bis 1977 errichtet wurden, immerhin 6,29 DM 
Miete entrichten. Ähnlich hoch lag die Miete 
bei den 1978 und später bezugsfertigen Gebäuden. 

Während der Anstieg der Mieten 1982 gegenüber 
dem Vorjahr mit etwa 6 % im Rahmen der allge-
meinen Preissteigerung (5,3 %) lag, erhöhten 
sich die Belastungen für die Besitzer von Ei-
gentümerwohnungen im gleichen Zeitraum um mehr 
als 20 %. Vor allem die Eigentümer von 1978 
und später errichteten Gebäuden waren von die-
ser Entwicklung betroffen. Hier stieg die mo-
natliche Belastung von durchschnittlich 5,94 DM 
auf 8,22 DM und erhöhte sich damit um mehr als 
38 %. Ausschlaggebend dafür waren vor allem die 
in den letzten Jahren stark gestiegenen Bau-
und Finanzierungskosten. Nach den Angaben der 
Bewilligungsstatistik stiegen im sozialen Woh-
nungsbau für die im 1. und 2. Förderungsweg ge-

förderten Eigentumswohnungen und eigengenutzten 
Familienheime die Belastungen je m2 Wohnfläche 
im Zeitraum von 1979 - 1981 allein um 42 %. 
Dieser Anstieg wirkt sich zeitverzögert ent-
sprechend der baulichen Entwicklung der geför-
derten Vorhaben auf die Wohngeldstatistik aus. 
Immerhin wurden 45 % der Eigenheime bzw. Eigen-
tumswohnungen im Wohngeldbezug, deren Bezugs-
datum nach 1978 lag, mit öffentlichen Mitteln 
gefördert. Auch der freifinanzierte Wohnungsbau 
hatte in den vergangenen Jahren unter einem er-
heblichen Kostendruck zu leiden mit der Folge, 
daß die Durchschnittsbelastung der Eigentümer-
haushalte sprunghaft angestiegen ist. 

Einkommensverhältnisse und Wohngeldanspruch 

1982 lag das Wohngeld von Über 54 % der Wohn-
geldempfänger unter 100 DM. Knapp 43 % bezogen 
Wohngeld zwischen 100 und 300 DM und lediglich 
3 % hatten einen Anspruch auf mehr als 300 n~. 
Damit haben sich gegenüber 1981 nur geringfü-
gige Veränderungen ergeben, was sich auch am 
fast gleich gebliebenen Wohngeldanspruch zeigt. 

Während sich die monatlichen Wohngeldbeträge 
nach ihrer Struktur und auch der durchschnitt-
liche Betrag der Mietzuschußempfänger nicht 
wesentlich von den Werten für alle Bezieher 
von Wohngeld unterscheiden, ergibt sich bei 

Tabelle 6: Empfänger von Wohngeld nach Haushaltsgröße und Höhe des monatlichen Wohngelds 

Davon mit monatlichem Durch-
Wohngeld schnitt- Veränderung Gegenstand licher 

der Insgesamt von ... bis unter ... DM monatlicher gegenüber 
Nachweisung unter 

1 
100 -

1 
300 Wohngeld- Vorjahr 

100 300 und mehr ans2ruch 
1 000 1 % DM % 

31.12.1981 
Empfänger von 
Wohngeld .......... 609,0 100 54,0 42,8 3,2 110 + 27,9 

davon: 
Mietzuschuß ...... 487,9 92,5 55,8 41,6 2,7 105 + 23,5 
Lastenzuschuß .... 121, 1 7,5 32,4 57,6 10,0 162 + 67,0 

31.12.1982 
Empfänger von 
Wohngeld .......... 610,9 100 54,3 42,5 3,2 109 0,9 

davon: 
Mietzuschuß ....... 499,9 93,1 55,4 41,7 2,9 106 + 1, 0 
Lastenzuschuß ..... 111 , 0 6,9 39,0 53,1 7,9 146 9,9 

nach der Haushaltsgröße 
1 Person ............ 971,0 60,3 65,1 34,7 0,1 83 1,2 
2 Personen .......... 259,2 16, 1 46,5 51,6 1, 9 119 + 0,8 
3 Personen .......... 120,4 7,5 31,9 58,6 9,6 160 + 1, 3 
4 Personen .......... 137,2 8,5 38,8 51,9 9,2 149 2,0 
5 Personen .......... 70,5 4,4 30,3 58,0 11, 7 168 4,0 
6 und mehr Personen . 52,6 3,3 16, 1 59,5 24,4 226 5,4 
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den Lastenzuschußempfängern ein wesentlich 
anderes Bild. 61 1 aller Lastenzuschußempfän-
ger hatten Anspruch auf mehr als 100 DM und 
hiervon knapp 13 1 sogar auf mehr als 300 DM. 
Gegenüber dem Vorjahr hat sich allerdings 
eine Verschiebung zugunsten der geringeren 
Wohngeldansprüche ergeben, was sich auch in 
den deutlich gesunkenen durchschnittlichen 
monatlichen Wohngeldzahlungen widerspiegelt. 

Bei der Untersuchung des Zusammenhangs zwi-
schen Haushaltsgröße und gezahltem Wohngeld 
••igt sich, daß mit steigender Haushaltsgröße 
auch der Wohngeldanspruch zunahm, So wurden 
an Ein-Personen-Haushalte 83 DM monatlich 
gezahlt, während bei Haushalten mit 6 und mehr 
Personen das Wohngeld eine Höhe von 226 DM 
erreichte. Dementsprechend sanken mit zuneh-
mender Haushaltsgröße die Anteile der Haus-
halte, die Wohngeldbeträge unter 100 DM be-
zogen, von 65 1 (Ein-Personen-Haushalte) auf 
16 1 ( 6 und mehr Personen). Gegenüber 1981 
war bei fast allen Haushaltsgrößen ein leich-
tes Absinken des durchschnittlichen monat-
lichen Wohngeldes festzustellen, lediglich 
bei den Zwei- und Drei-Personen-Haushalten 
stieg der Anspruch geringfügig. 

Die bereinigten Einnahmen (d.h. Bruttoeinnah-
men incl. Kindergeld, jedoch abzüglich Wer-
bungskosten) lagen im Jahr 1982 durchschnitt-
lich bei 1 305 DM, das für die Wohngeldberech-
nung maßgebliche Familieneinkommen bei 827 DM. 
Bei Ein-Personen-Haushalten beliefen sich die 
bereinigten Einnahmen auf 918 DM, bei Haus-
halten mit 6 und mehr Personen erreichten sie 
3 436 DM. Im Schnitt konnten die Wohngeldbe-
rechtigten abzusetzende Beträge in Höhe von 
knapp 38 1 ihrer bereinigten Einnahmen geltend 
machen. Gegenüber dem Vorjahr (40 %) sind die 
abzusetzenden Beträge um etwa 2 1 zurückge-
gangen; dies dürfte vor allem auf die Senkung 
der Grundpauschale von 15 % auf 12, 5 1 und 
auch auf die geringeren Abzüge bei den Ar-
beitslosen zurückzuführen sein. 

Besonders stark hatte sich diese Änderung des 
2. Haushaltsstrukturgesetzes bei den Ein- und 
Zwei-Personen-Haushalten ausgewirkt. Lagen 
die abzusetzenden Beträge im Vorjahr noch bei 
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37 1 der bereinigten Einnahmen, so erreichten 
sie im Dezember 1982 nur noch 34 %. Bei den 
Haushalten mit 6 und mehr Personen lag die 
Differenz zwischen bereinigten Einnahmen und 
Familieneinkommen bei 47 1 und damit am 
höchsten von allen Haushaltsgrößen. 

Entlastungswirkung des Wohngeldes 

Die Wohnkostenbelastung liegt um so höher, je 
größer der Haushalt der Wohngeldempfänger ist. 
So zahlten Ein-Personen-Haushalte 246 DM Miete/ 
Belastung, bei Haushalten mit 6 und mehr Per-
sonen lag die Miete/Belastung bei 626 DM. Für 
alle Wohngeldbezieher ergaben sich damit 
durchschnittliche monatliche Wohnkosten von 
328 DM. Sie betrugen damit gemessen an den 
bereinigten Einnahmen rd. 25 %. Nach Gewäh-
rung des Wohngeldes sank die Belastung auf 
219 DM. Damit mußten die Haushalte mit Wohn-
geldbezug etwa 17 % ihrer Einnahmen für die 
Wohnung ausgeben. 

Die Ausgaben für Wohnraum (nach Wohngeldge-
währung) gemessen am bereinigten Einkommen 
waren mit knapp 12 % bei den Haushalten mit 
6 und mehr Personen am geringsten. Die höch-
sten Aufwendungen ließen sich nach Gewährung 
des Wohngeldes bei den Ein-Personen-Haus-
halten feststellen (rd. 18 1). Jedoch waren 
die Belastungen der Zwei- und Drei-Personen-
Haushalte nur unwesentlich geringer. 

Die relative Entlastungswirkung des Wohn-
geldes, die in der Differenz der Wohnkosten-
belastung der bereinigten Einnahmen vor und 
nach Gewährung des Zuschusses zum Ausdruck 
kommt, ist bei größeren Haushalten geringer 
als bei kleineren Familien. Sie machte bei 
den Ein- bis Drei-Personen-Haushalten zwischen 
9 1 und 10 1, dagegen bei den größeren Fami-
lien, deren Belastung schon vor der Wohngeld-
gewährung deutlich niedriger war, lediglich 
6 % bis 7 % des durchschnittlichen monatlichen 
bereinigten Einkommens aus. Damit entsprach 
die Entlastungswirkung im großen und ganzen 
der des Vorjahres, allerdings lagen die Wohn-
kosten etwa 2 1 Über denen von 1981. 



2 
3 

4 
5 

6 

Tabelle 7: Durchschnittliche(s) monatliche(s) bereinigte Einnahmen, Familieneinkommen und Wohn-
kostenbe- und -entlastung der Wohngeldempfänger 

am 31. Dezember 1982 nach der Haushaltsgröße 

Durchschnittliche(s) monatliche (s) 
Entlastungs-

bereinigte Familien- Wohnkostenbelastung wirkung Haushaltsgröße Ein- ein-
1 

des 
nahmen l) kommen 21 vor nach Wohngelds 

Gewährung des Wohngelds 
DM II v. so. 1 DM II v. so. 11 DM 1 • v. So. 1 

Insgesamt ... 305 827 63,4 328 25, 1 219 16,8 8,4 
Person ................. 918 607 66,1 246 26,8 162 17,7 9,0 
Personen ............... 237 817 66,0 336 27,2 217 17,5 9,6 
Personen ............... 553 959 61,8 427 27,5 267 17,2 10,3 
Personen ............... 2 359 479 62,7 547 23,2 398 16,9 6,3 
Personen ............... 2 825 656 58,6 605 21,4 437 15,5 5,9 
und mehr Personen ...... 3 436 820 53,0 626 18,2 400 11,6 6,6 

1) Alle Einnahmen der ZI.DD Haushalt rechnenden Familien-
mitglieder (einschl. der Beträge nach S 12a und 

2) Gesamtbetrag der Einnahmen aller zum Haushalt rech-
nenden Familienmitglieder, abzüglich Werbungskosten 
u.ä •• Außer Betracht bleiben bestimmte Einnahmen, 
soweit sie steuerfrei sind; darüber hinaus werden 
spezielle Freibeträge gewährt. 

SS 14 bis 17 Wohngeldgesetz), jedoch ohne die Aufwen-
dungen zur Erwerbung, Sicherung und Erhaltung der 
Einnahmen ( S 12 Wohngeldgesetz) sowie die Einnahmen 
zur Verringerung der Miete oder Belastung ( S 13 
Wohngeldgesetz). 
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Wohngeldgesetz 
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Neufassung vom 
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( BGB1. I s. 1862) 

Neufassunq vom 
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21.9.1980 
( BGB1. I s. 1741) 

2. Haushaltsstruktur-
gesetz vom 22,12,1981 
(BGB1, l S. 1532) 

Wohngeldgesetz 
vom 1.4.1965 
( BGB1. I s. 177) 

zweites Wohngeldgesetz 
vom 14.12.1970 
( BGB1. I s. 1637) 

Neufassung vom 
14.12.1973 
(BGB1. I s. 1862) 

Neufassung vom 
29.8.1977 
( BGB1. I s. 1685) 

Neufassung vom 
21.9.1980 
( BGB1. I s. 1741) 

2. Haushaltsstruktur-
gesetz vom 22.12.1981 
(BGB1. l S, 1532) 

Wohngeldgesetz 
vom 1.4.1965 
( BGB1. I s. 177) 

zweites Wohngeldgesetz 
vom 14.12.1970 
(BGB1. I s. 1637) 

Neufassung vom 
14.12.1973 
( BGB1. I s. 1862) 

Neufassung vom 
29.8.1977 
(BGB1. I s. 1685) 

Neufassung vom 
21.9.1980 
( BGB1. I s. 1741) 

2. Haushaltsstruktur-
gesetz vom 22,12,1981 
(BGB1. I S, 1532) 

----------

1 Entwicklung des Wohngelds 1965 bis 1982 
1.1 Empfänger von Wohngeld, durchschnittlicher monatlicher Wohngeldanspruch 

und im Jahr qezahlte Wohnqeldbeträqe nach BezuqsJahren 

1965 394,9 356, 2 38, 8 44 41 
1966 606,4 540,8 65,6 45 42 
1967 691, 3 614, 1 77,2 48 44 
1968 810,9 7 31, 4 79,4 50 47 
1969 850,8 769,3 81, 4 50 47 
1970 908,3 840,9 67,4 48 46 

1971 153,9 065,5 88,4 57 56 
1972 277,8 197,6 80,2 60 58 
1973 1 301, 6 231, 7 69,B 59 58 

1974 649,9 541, 3 108,7 70 68 
1975 665,7 566,6 99,1 72 70 
1976 585,4 502,8 82,6 72 70 
1977 467,0 400, 1 66,9 70 69 

1978 548,9 453,6 95,2 83 82 
1979 518,3 431, 1 87,2 84 83 
1980 485,7 407,2 78,5 86 85 

1981 609,0 487,9 121, 1 110 105 

1982 1 610,9 1 499,9 111,0 109 106 

Veränderunq qeqenuher dem VorJahr in ' 
1966 53,5 + 51, 8 + 69,2 + 2,3 + 2,4 
1967 + 14, 0 + 13, 5 + 17, 8 + 6,7 + 4,8 
1968 + 17, 3 19, 1 + 2,8 + 4,2 + 6,8 
1969 + 4,9 5,2 2, 5 + 0,0 :: 0,0 
1970 + 6,8 9,3 17, 2 4,0 2, 1 

1971 + 27,0 + 26,7 + 31, 2 + 18,8 + 21, 7 
1972 + 10, 7 + 12, 4 9,3 + 5,3 + 3,6 
1973 + 1, 9 + 2, 9 1 3, 0 1, 7 :: 0,0 

1974 + 26, 8 + 25, 1 + 55,6 + 18,6 + 17, 2 
1975 1,0 + 1, 6 8,8 + 2,9 + 2,9 
1976 4,8 4, 1 16, 7 :: 0,0 :: 0,0 
1977 7, 5 6,8 18,9 2,8 1, 4 

1978 + 5,6 + 3,8 42,3 + 18,6 + 18, 8 
1979 2,0 1 ,6 8,4 + 1, 2 + 1, 2 
1980 2, 1 1, 7 10,0 + 2,4 + 2,4 

1981 + 8,3 + 5,7 + 54,3 + 27,9 + 23,5 

1982 0, 1 + 0,8 8,3 0,9 + 1,0 

1971 100 

1965 34,2 33,4 43,8 77,2 7 3, 2 
1966 52,6 50, 8 74, 2 78,9 75,0 
1967 59,9 57,6 87,4 84,2 78,6 
1968 70,3 68,6 89,8 87,7 83,9 
1969 73,7 7 2, 2 92, 1 87,7 83,9 
1970 78,7 78,9 76,2 84, 2 8 2, 1 

1971 100 100 100 100 100 
1972 110,7 112, 4 90,7 105,3 103,6 
1973 112, 8 115, 6 79,0 10 3, 5 103,6 

1974 143,0 144,6 122,9 122,8 121, 4 
1975 144, 3 147,0 112, 0 126, 3 125,0 
1976 137,4 141, 0 93,4 126,3 125, 0 
1977 127, 1 131, 4 7 5, 7 122,8 123,2 

1978 134,2 136,4 107,7 145,6 146,4 
1979 131, 6 134,3 98,6 14 7, 4 148,2 
1980 128,7 132, 1 88,7 150,9 151, 8 

1981 139,4 139, 6 136, 9 193,0 187,5 

1982 139,6 140, 8 125,5 191, 2 189,3 

1) Kassenbuchungen der Bewilligungsstellen. 
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70 160 230,7 
73 388 27 2, 0 
79 4 30 226,4 
79 511 498,0 
78 571 614, 5 
75 598 597,8 

79 844 562,5 
81 18 3 352,2 
79 134 0 31, 8 

95 486 691, 1 
97 642 976,4 
94 615 423,0 
89 472 919,0 

107 788 896,9 
1 03 8 56 708,3 

97 834 504,9 

162 432 530,2 

146 2 666 827,1 

+ 4, 3 + 142, 3 
+ 8,2 + 10, 8 
:: 0,0 + 18,9 

1, 3 + 11, 8 
3,8 + 4,7 

5,3 + 41, l 
+ 2,5 + 40,1 

2, 5 4, 2 

+ 20,3 + 31, 1 
+ 2, 1 + 10, 5 

3, 1 1, 7 
5,3 8,8 

+ 20,2 + 21, 5 
3,7 + 3,8 
5,8 1, 2 

+ 67,0 + 32,6 

9,9 + 9,6 

88,6 19,0 
92,4 46,0 

100,0 50,9 
100,0 60,6 
98,7 67,7 
94,9 70,9 

100 100 
102,5 140, 1 
100,0 134,3 

120, 3 176,0 
122,8 194, 5 
119,0 191,3 
112, 7 174, 4 

135,4 211, 8 
130, 4 219,8 
122, 8 217,2 

205, 1 288,0 

184,8 315,8 



Entwicklung des Wohngelds 1965 bis 1982 
1.2 Empfänger von Wohngeld nach Bezugsjahren (Stand: 31. Dezember) und Höhe des monatlichen Wohnqelds 

---------------5------------------------------------------------------------
Empfänger Davon mit monatlichem Wohngeld von ... bis unter ... DM 

Jahr 1 ~~~~i:!~t un~~ -r unter-40- untl!r -sor-40 _ 100--50 _ -100 - ~~~:r;w-- 140-100 _ -,so-- ~~t _I __ ~~L--__ 1__________ _-1 ______ 1 ______ i ______ l _______ L ___ r _____ _l_ ______ _l________ _ ______ _ 

1 000 

1965 394,9 370,9 216,8 154,1 24,0 19, 5 4, 5 
1966 606,4 564,2 315,0 249,2 4 2, 2 33,5 8,7 
1967 691, 3 632,7 337,8 29 5, 0 58,6 45, 1 13, 5 
1968 810,9 739,6 373, 7 366,0 71, 2 54, 1 17, 2 
1969 850,8 7 79, 7 380,7 399,0 71, 0 53,6 17, 4 
1970 908,3 845,3 416,4 428,8 6 3, 1 46,8 16, 3 

1971 153,9 025, 4 378, 1 647,3 128,6 91, 1 37,5 
1972 277,8 121, 0 401, 0 719,9 156, 8 110 ,9 45,9 
1973 301,6 141, 6 438,7 702,9 160,0 1 10, 3 49,7 

1974 649,9 331, 4 428,7 902,7 318,5 198,9 119 ,6 
1975 665,7 311,9 446,6 865,3 353,8 205,6 148, 2 
1976 585,4 24 2, 9 447 ,4 795,4 342, 5 194,6 147,9 
1977 467,0 152,8 446,0 706, 8 314, 2 177, 1 1 37, 0 

1978 548,9 065,1 4 33, 1 632,0 483,8 239,9 24 3 ,9 
1979 518,3 031, 4 424, 8 606,6 486,9 2 36, 5 2 50, 4 
1980 485,7 988,5 416,0 572,6 497,2 235,6 261, 5 

1981 609,0 869, 1 383,4 485,6 7 39, 9 355,9 384,0 

1982 610,9 874, 6 40 3, 9 470,8 736,2 349, 7 386,5 

Veränderunq qege nu her dem VorJahr in ' 
1966 + 53,5 + 52, 1 + 45, 3 + 61, 7 + 75,6 + 71, 9 + 91, 7 
1967 + 14,0 + 12, 1 + 7, 2 + 18, 4 + 38,8 34, 6 + 55, 1 
1968 + 17, 3 + 16, 9 + 10,6 + 24, 1 + 21, 6 + 19, 8 + 27,6 
1969 + 14, 9 + 5,4 1, 9 + 9,0 0, 3 0,8 + 1, 4 
1970 + 6,8 + 8,4 + 9,4 + 7, 5 11, 2 16, 7 6,7 

1971 + 27,0 21, 3 9,2 + 50,9 + 10 3, 9 
1972 + 10,7 + 9,3 + 6, 1 + 11, 2 + 21, 9 + 2 1, 8 2 2, l 
1973 + 1,9 + 1, 8 + 9,4 2, 4 + 2,0 0, 5 + 8,2 

1974 + 26, 8 + 16, 6 2, 3 + 28, 4 + 99, 1 + 80,3 + 140,9 
1975 + 1,0 1, 5 + 4, 2 4, 1 + 11,1 + 3,4 + 23,9 
1976 4,8 5,3 + 0, 2 8, 1 3,2 5,4 0, 2 
1977 7, 5 7, 2 0,3 11,1 8, 3 9,0 7,4 

1978 + 5,6 7,6 2,9 10,6 54,0 + 35,4 + 78,0 
1979 2,0 3,2 1, 9 4,0 + 0,6 1, 4 + 2,7 
1980 2, 1 4, 2 2, 1 5,6 + 2, 1 0,4 + 4,4 

1981 + 8,3 12, 1 + 48,8 

1982 + 0, 1 + 0,6 + 5,3 3, 1 0, 5 1, 8 + 0,7 

Anteil an den Wohngeldempfängecn insgesamt 
in ' 

1965 100 93,9 54,9 39,0 6, 1 4,9 1,1 
1966 100 93,0 52,0 41, 1 7,0 5,5 1, 4 
1967 100 91, 5 48,9 42,7 8,5 6,5 1, 9 
1968 100 91, 2 46, 1 45, 1 8,8 6,7 2, 1 
1969 100 91, 7 44,8 46,9 8,3 6, 3 2,0 
1970 100 93, 1 45,8 47,2 6,9 5,2 1, 8 

1971 100 88,9 32,8 56, 1 11,1 7,9 3, 3 
1972 100 87,7 31, 4 56,3 12, 3 8,7 3,6 
1973 100 87,7 33,7 54,0 12, 3 8, 5 3,8 

1974 100 80,7 26,0 54,7 19,3 12, 1 7,2 
1975 100 78,8 26,8 52,0 21, 2 1 2, 3 8,9 
1976 100 78,4 28,2 50,2 21,6 12,3 9,3 
1977 100 78,6 30,4 48,2 21 ,4 12, 1 9,3 

1978 100 68,8 28,0 40,8 31, 2 15, 5 15, 7 
1979 100 67,9 28,0 40,0 32, 1 15, 6 16,5 
1980 100 66,5 28,0 38, 5 33,5 15,9 17,6 

1981 100 54,0 23,8 30,2 46,0 22,1 23,9 

1982 100 54,3 25,1 29, 2 4 5, 7 21, 7 24,0 
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1 Entwicklung des Wohngelds 1965 bis 1982 

1.3 Empfänger von Wohnqeld nach Bezugsjahren {Stand: 31. Dezember), 
Haushaltsgröße und sozialer Stellunq 

~~~--i---~--~-f----~-~~- - Davon -- 1 Von den Empfänqern insqesamt (Sp. 1) waren 

IEmp~~~ger 1~~-.----i---------;;;~;;;s--;;;;nhaushalte ___ ~ ___ j______ ---;.;~;~;;ä-;;:-~;------------~;~~;~;~;;~;~~~~~~~ 

Jahr I Wohngeld I Ein- / / davon mit • . • 1 1 davon 1 1 clarunter 
1insgesamt Jpersonen- zu- P"amilienmitqlletlern I zu- l~---------------------1 zu- 1 
1 Jhaushalte\ sammen 1 -------------,---1 sammen I Se __ b- 1 Anqe- 1 Ar- 1 sammen I Renter!. 

~~~-l ____ ~ ___ l _____ _____.L_ __ ~-- 1 2 _L~3~--~-__l_~~-~~~~-L _______ J_ __ ~~~~~--l~~~~~t.;_~_l_~~"..'.:._l _________ l~~n_:_~~~~~: 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 

1971 
1972 
1973 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1966 
1967 
1968 
1969 
1970 

1971 
1972 
1973 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 

1971 
1972 
1973 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

394,9 
606,4 
691, 3 
810,9 
850,8 
908,3 

153,9 
277, 8 
30 1, 6 

649,9 
665,7 
585,4 
467,0 

548,9 
518, 3 
48 5, 7 

609,0 

610,9 

+ 53,5 
+ 14, 0 
+ 17, 3 
+ 4,9 
+ 6,8 

+ 27,0 
+ 10, 7 
+ 1, 9 

+ 26, 8 
+ 1, 0 

4, 8 
7,5 

+ 5,6 
2,0 
2, 1 

+ 8,3 

+ 0, 1 

100 
100 
100 
100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 
100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 

100 

150,8 
255, 1 
288,7 
343, 4 
38 3, 0 
492,4 

622,4 
757,7 
811, 9 

970,0 
1 008,5 

994,5 
94 7, 9 

933,6 
961, 6 
974,0 

976,4 

971, 0 

69, 1 
+ 13, 2 
+ 19, 0 
+ 11, 5 
+ 28,f; 

+ 26,4 
+ 21, 7 
+ 7,2 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

19, 5 
4,0 
1, 4 
4, 7 

1, 5 
3,0 
1. 3 

0, 2 

0,6 

38,2 
42, 1 
4 1, 8 
42,4 
45,0 
54, 2 

53,9 
59,3 
62,4 

58,8 
60,5 
62,7 
64 ,6 

60,3 
63,3 
65,6 

60,7 

60,3 

244, 1 
351, 3 
402,7 
467,4 
467,8 
415,9 

53 1, 5 
520, 1 
489,6 

679,9 
6 57, 2 
590,9 
519,0 

615,2 
556,6 
511, 7 

632,6 

639,9 

+ 43,9 + 
+ 14, 6 + 
+ 16, 1 + 

0, 1 + 
1 1, 1 + 

27,8 + 
2, 1 + 
5,9 + 

+ 38,9 + 
3,3 

10, 1 
12, 2 

+ 18,S + 
9, 5 
8, 1 

+ 23,6 + 

1, 2 

61, 8 
57,9 
58,2 
57,6 
55,0 
45,8 

46, 1 
40,7 
37,6 

41, 2 
39,5 
37,3 
35,4 

39,7 
36,7 
34,4 

39,3 

39,7 

76,8 
110, 2 
114, 5 
131, 1 
1 38, 6 
150, 3 

207, 1 
233,5 
2 37, 4 

312, 4 
311, 1 
287,3 
258, 3 

268,6 
255,7 
248, 6 

261, 1 

259,2 

93,5 
134, 2 
157,2 
182,2 
174, 3 
135, 5 

181, 1 
163,2 
14 3, 5 

217, 1 
206,2 
183,4 
16 2, 6 

2 26, 8 
198,4 
174,9 

248,5 

257,6 

1 000 

73,8 
107,0 
131,0 
154, 1 
154,9 
1 30, 2 

14 3, 3 
123, 4 
108,7 

150,4 
139,8 
120,2 
98, 1 

119, :R 
102,5 
88, 2 

122,9 

12 3, 1 

159,9 
229,2 
270,9 
316,5 
309,4 
232,4 

294,9 
254,2 
212,0 

323,4 
275,9 
225,0 
177 ,4 

28 4, 6 
243, 8 
207, 'i 

304, 5 

287,2 

VeranrlPrunq qegenüber dem VorJahr 1n 

43, 5 
3,9 

14, 5 
5, 7 
8,4 

37,8 
12, 8 

1, 7 

31, 6 
0,4 
7,7 

10, 1 

4,0 
4,8 
2,8 

5,0 

0,8 

+ 43,4 
17, 1 

+ 15,9 
4, 4 

22,3 

+ 33,7 
9,9 

12, 1 

+ 

+ 

51, 3 
5,0 

11,1 
11, 3 

39,5 
12, 5 
11, 8 

4 2, 1 

3,7 

+ 45,0 
22, 5 
17,6 

+ 0,5 
15,9 

+ 

+ 

+ 

10, 1 
13,9 
11,9 

38,4 
7,0 

14,0 
18, 3 

22, 1 
14, 5 
14,0 

39,4 

o, 1 

+ 43,3 + 
+ 18, 2 + 
+ 16, 8 

+ 

2,2 + 
24,9 

26,9 + 
13, 8 
16,6 

52,6 
14, 7 
18,4 
21, 2 

60,4 
14, 3 
14, 9 

46,8 

5,7 

4,3 
6,4 
6,6 
7, 1 
7, 6 
7, 7 

1 0, 8 
1 J, 2 
13, 1 

16, 6 
1 5, J 
1 2, 3 
1 0, 5 

11, 7 
10, 5 
9,8 

10, 6 

9, R 

48,0 
3. 1 
7,4 
7. 3 
0, 7 

40,8 
22, 2 
0,6 

26,6 
8,2 

19,5 
14, 3 

11, 5 
1 0, 1 
7, 2 

8,6 

7, 8 

Anteil an den Wohngeldempfänqern 1nsqesamt 1n 1 

19,4 
18,2 
16,6 
16,2 
16,3 
16,5 

17, 9 
18,3 
18,2 

18,9 
18, 7 
18, 1 
17,6 

17, 3 
16,8 
16,7 

16,2 

16, 1 

23,7 
22,1 
22,7 
22,5 
20, 5 
14,9 

15, 7 
12,8 
11, 0 

13,2 
12,4 
11,6 
11,1 

14,6 
13, 1 
11, 8 

15,4 

16,0 

18,7 
17,6 
19,0 
19,0 
18,2 
14, 3 

12,4 
9,7 
8,4 

9, 1 
8,4 
7,6 
6,7 

7,7 
6,8 
5,9 

7,6 

7,6 
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40,5 
37,8 
39,2 
39,0 
36,4 
25,6 

25,6 
19,9 
16,3 

19,6 
16,6 
14, 2 
12, 1 

18,4 
16, 1 
14,0 

18,9 

17, 8 

1,1 
1,1 
1, 0 
0,9 
0,9 
0,8 

0,9 
1,0 
1 ,0 

1 ,o 
0,9 
0,8 
0,7 

0,8 
0,7 
0,7 

0,7 

0,6 

+ 

+ 

60,7 
8 4, 4 
92,4 

108,2 
10 3, 2 
70,3 

100, 1 
8 3, 9 
67,2 

107,2 
R 3, 2 
66,6 
51, l 

94, 2 
78,2 
65,3 

101, 4 

90, P, 

39, 1 
9,4 

17, 1 
4,7 

31, 9 

42,4 
16, 2 
19, 9 

59,5 
2 2, 4 
20,0 
22, 9 

83, 5 
17, 0 
16,6 

5 5, 4 

10, 5 

15, 4 
1 3, 9 
1 3, 4 
1 3. 3 
12, 1 
7,7 

8,7 
6,6 
5,2 

6,5 
5,0 
4,2 
3,5 

6, 1 
5,2 
4,4 

6,3 

5,6 

94,9 
1 38, l 
171, 9 
20 1, 2 
198,6 
154,4 

184,0 
157, 1 
131, 6 

199,5 
1 77, 5 
146,2 
115, 6 

1 78, 7 
1 'i5, 0 
132, 4 

192,5 

186,7 

+ 4 5, 8 
24, 2 

+ 17 ,0 

+ 

1, 3 
22, 3 

19,2 
1 4, 7 
16, 2 

51, 6 
11,1 
17,6 
20,9 

54,6 
13, 2 
11, 6 

4 5, 3 

3,0 

24,0 
22,8 
24,9 
24,8 
23,3 
17,0 

15, 9 
12,3 
10, 1 

12, 1 
10,7 
9,2 
7,9 

11, 5 
10,2 
8,9 

12,0 

11,6 

235, 1 
377,2 
4 20, 4 
494,4 
541, 3 
676,0 

8 59, 0 
0 23, 6 
089,6 

326,6 
389,R 
360,3 
289,5 

264,2 
274, 5 
278,2 

304,5 

323,7 

+ 60,5 
+ 11, 5 
+ 17, 6 
+ 9,5 
+ 24,9 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

27, 1 
19, 2 
6, 5 

21, 7 
4,8 
2, 1 
5, 2 

2,0 
0,8 
0. 3 

2, 1 

1, 5 

59,5 
62,2 
60,8 
61,0 
63,6 
7 4, 4 

74,4 
80,1 
83,7 

80,4 
83,4 
85,8 
87,9 

81, 6 
83,9 
86,0 

81, 1 

82,2 

220, 1 
353,8 
387,7 
4 56, 0 
501, 2 
592,0 

727,7 
R76, 1 
910,2 

104, 2 
11 3, 7 
068,7 
986,0 

005,2 
00 3, 4 
990,7 

999,6 

941, 9 

+ 60,8 
+ 9, 6 
+ 17, 6 
+ 9,9 
+ 18, 1 

+ 22,9 
+ 20,4 
+ 3,9 

+ 
+ 

21, 3 
0,9 
4,0 
7,7 

1, 9 
0,2 
1, 3 

0,9 

5,8 

55,7 
58,3 
56, 1 
56,2 
58,9 
6 5, 2 

6 3, 1 
68,6 
69,9 

66,9 
66,9 
67,4 
67,2 

64,9 
66,1 
66,7 

62, 1 

58,5 



1 Entwicklung des Wohng~lds 1965 bis 1982 
1.4 Empfänger von Wohngeld nach Bezugsjahren (Stand: 31. Dezember}, 

öffentlicher Förderunq, Bezugsfert1qke1t, Ausstattung und Größe der Wohnung 

1 Empfänger von Wohngeld j Davon (Sp. 1) 1n Wohnraum, 1 Von den Emofänqern 1nsqesamt (So. 1) 
: 

10 
Wohnunq;;-;;~--~ de~ee~~~~~f~~~iq 1~-----ribte°n-in--~--------biriutiten-elni-WotlnflfChe------

Jahr 1 . 1 ----------- -----------------r------i frei- öffentlichl ___ vo_~~~~i:-~~~-~---
1 ins- 1 Sammel- 1 sonstiger 1 1 idarunter finan- 1 qeför- 1 1 1 1 
1 gesamt I heizung I l'lus- 1 bis nach I nach zierten I d"rten I unter 40 - 60 60 - 80 80 uncl 

1 und Bad/ 1 stattun 1 20.6.1948 1) 1 1965 1 2 ) 1 40 1 j j mehr __J_ _________ ..l Duschraum_J_ _____ g __ L_ ______________ L ____ ___J__ Wohnurrq_en _______ L___ _ __l____ L ___ _ 

1 000 

1971 153,9 549,8 604, 1 311, 0 842,9 
1972 277,8 618,4 659,4 357,9 919,9 38 7, 4 
1973 301, 6 660,8 640,8 349, 2 952,4 4 14, 1 

1974 649,9 916,2 733, 7 431,2 218, 7 570,5 893,0 757,0 
1975 665,7 944,2 720,7 429,0 236,6 576,6 892,7 77 3,0 418, 9 634,8 36 5, 8 246,4 
1976 585,4 923,9 661, 5 406,5 178,9 546,8 836,8 748, 6 395,6 6 21, 9 348, 3 219,5 
1977 467,0 887,8 579,2 370,6 096,3 512,8 767,5 699,5 36 2, 4 587,8 324,8 191 ,9 

1978 548,9 993,4 555,4 372,6 176,2 575,4 834, 4 7 14, 4 34 1, 4 582,2 368,7 256,7 
1979 518,3 996,6 521, 7 363,5 154, 8 56 2, 6 809,8 708,5 338,9 585, 1 358,4 235,9 
1980 485,7 993,2 492,5 357,5 128,2 545,6 797,7 688,0 337, 1 583, 3 349,6 215,7 

1981 609,0 118, 1 490,9 359,8 249,2 641, 6 815,6 644,0 345,5 5 76, 3 38 7, 4 299,7 

1982 610,9 127,9 483,0 361, 9 249,0 64 3, 7 816,3 6 37, 3 351, 2 570,8 390,3 298,6 

Ver.3.nderunq qeqPnuhe r ciem Vor-1ahr Ln ' 
1972 + 10,7 + 12,5 + 9, 1 + 15, 1 + 9, 1 
1973 + 1, 9 + 6,9 2,8 2, 4 + 3,5 + 6,9 

1974 + 26, 8 38, 7 + 14, 5 + 23,5 + 28,0 + 37, 8 
1975 1, 0 + 3, 1 1, 8 0,5 + 1, 5 + 1,1 0,0 2, 1 
1976 4,8 2, 2 8, 2 5,2 4, 7 5, 2 6,3 3,2 5, 5 2,0 4,8 10,9 
1977 7, 5 3,9 1 2, 4 8,8 7,0 6, 2 8, 3 6,6 8,4 5,5 6,7 11, 6 

1978 5,6 + 11, 9 4, 1 + 0, 5 + 7,3 + 12, 2 + 8,7 + 2, 1 5,8 1, 0 + 1 3, 5 + 33, 7 
1979 2,0 + 0, 3 6, 1 2,5 1, 8 2, 2 3,0 0,8 0,7 + 0, 5 2,8 8, 1 
1980 2, 1 0. 3 5,6 1, 7 2,3 3,0 1, 5 2,9 0,6 0, 3 2,5 8,5 

1981 + 8,3 + 12, 6 0, 3 + 0,7 + 10, 7 + 17, 6 + 2,5 1, 2 + 10,8 38,9 

1982 + 0, 1 + 0,9 1,6 + 0,6 0,0 + 0, 3 + 0, 1 1,1 + 1, 6 1 ,0 + 0,7 0,3 

Anteil an den Wohnqeldempfanqern 1nsqesamt in \ 

1971 100 47,6 52,4 27,0 73,0 
1972 100 48,4 51, 6 28,0 72,0 30, 3 
1973 100 50,8 49,2 26,8 73,2 31, 8 

1974 100 55,5 44, 5 26, 1 7 3, 9 34,6 54,1 45,9 
1975 100 56,7 43, 3 25,8 74,2 34,6 53,6 46,4 25, 1 38,1 22,0 14,8 
1976 100 58,3 41, 7 25,6 74,4 34, 5 52,8 47,2 25,0 39, 2 22,0 13,8 
1977 100 60,5 39,5 25, 3 74,7 35,0 5 2, 3 47,7 24,7 40, 1 22, 1 1 3, 1 

1978 100 64, 1 35,9 24, 1 7 5, 9 37,1 53,9 46, 1 22,0 37,6 23,8 16,6 
1979 100 6 5, 6 34,4 23,9 76,1 37,1 5 3, 3 46,7 22,3 38,5 23,6 15, 5 
1980 100 66,8 33,2 24, 1 75,9 36,7 53,7 46,3 22,7 39,3 23,5 14, 5 

1981 100 69,5 30, 5 22,4 7 7, 6 39,9 50,7 40,0 21, 5 35,8 24, 1 18,6 

1982 100 70,0 30,0 22,5 77,5 40,0 50,7 39,6 21, 8 35,4 24,2 18, 5 

-------
1) Im Land Berlin 24.6.1948, 1m Saarland 1.4.1948. 2) Ab 1981 Hauptmieter und Empfänqer von Lastenzuschuß. 
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1 Entwicklung des Wohngelds 1965 bis 1982 
1.5 Empfänger von Wohngeld nach Bezugsjahren (Stand: 31. Dezember), 

Art des Zuschusses und Höhe der monatlichen Miete /Belastung Je m2 Wohnflache 

1 Davon mit einer monatlichen Miete/ Belastung Je m2 Wohnfläche von ... bis unter ... DM 
Empfänger 1------ ~-----

von I davon 1 1 davon Jahr 1 1 1 

1 

i~~~;~:!~ : un~er i~;r---r- 3 - 4 -r--;-:-~---, un/mehr 1--~--=--;--r--6--:-;--T--;-_--;--1--uncl8:e-::--
___ L _________ L ____ __L ________ L __________ _j__ _____ ---- _L --- ________ L_ ------- _ j_ __________ L_ ____ . ___ . _L __ ------ ___ _ 

1971 
1972 
1973 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1971 
1972 
1973 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1971 
1972 
1973 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1971 
1972 
1973 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

065,5 
197,6 
231, 7 

541, 3 
566,6 
502,8 
400,1 

453,6 
431, 1 
407,2 

487,9 

499,9 

100 
100 
100 

100 
100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 

100 

88,4 
80,2 
69,8 

108,7 
99, 1 
82,6 
66,9 

95,2 
87,2 
78,5 

121, 1 

111,0 

100 
100 
100 

100 
100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 

100 

00 2, 3 
091, 8 
089,7 

303,5 
244, 2 
134, 1 
997, 1 

969,4 
879,0 
7 52, 6 

681, 3 

575,2 

94, 1 
91, 2 
88,5 

84,6 
79,4 
7 5, 5 
71, 2 

66,7 
61, 4 
53,5 

45,8 

38, 3 

8 5, 8 
76, 1 
64,9 

83,6 
72, 1 
59,8 
48,3 

57,3 
50,7 
4 3, 0 

57,6 

43,6 

97, 1 
94,9 
92,9 

76,9 
72,7 
72,4 
7 2, 1 

60,2 
58, 1 
54,9 

47,5 

39,3 

614, 4 
582,0 
501, 0 

518,3 
409,6 
309,7 
239,9 

202,3 
169,2 
130,0 

105,7 

8 3, 3 

57,7 
48,6 
40,7 

33,6 
26, 1 
20,6 
17, 1 

13,9 
11,8 
9, 2 

7, 1 

5,6 

46,8 
36,6 
30,3 

31, 0 
25,8 
22, 1 
19, 1 

21,0 
19,6 
18,9 

19, 1 

17,9 

53,0 
45,6 
43,5 

28,5 
26,0 
26,8 
28,5 

22, 1 
22,4 
24, 1 

15, 8 

16,2 

Emofänqer von M1etzuschuß 
1 000 

300,4 
369,7 
388,8 

469,3 
449, 1 
416,9 
366, 8 

354,3 
320,8 
273,4 

24 2, 4 

20 2, 3 

28,2 
30,9 
3 1, 6 

30,5 
28,7 
27,7 
26,2 

24,4 
22,4 
19, 4 

16,3 

13, 5 

87, 5 
140, 1 
200,0 

315,9 
38 5, 5 
407,5 
390,4 

412,7 
389,0 
349,2 

333, 1 

289,6 

Prozent 

8, 2 
11, 7 
16,2 

20, 5 
24,6 
27, 1 
27,9 

28,4 
27, 2 
24,8 

22,4 

19, 3 

6 3, 2 
105,7 
142,0 

237,7 
322,4 
368,7 
403,0 

484,3 
552, 1 
654,6 

806,6 

924, 7 

5,9 
8,8 

11, 5 

1 5, 4 
20,6 
24, 5 
28, 8 

33,3 
38,6 
46,5 

54, 2 

61, 7 

Emofänqer von Lastenzuschuß 
1 000 

30,5 
28,0 
23,3 

28,5 
23,7 
19,5 
1 5, 2 

17,6 
14,8 
11, 6 

15,0 

11, 5 

34,5 
34,9 
33,4 

26,2 
24,0 
23,7 
22,8 

18, 5 
17,0 
14,8 

12,4 

10,3 

8,5 
11,6 
11, 2 

24,0 
22,5 
18, 2 
13,9 

18,6 
16,3 
12, 6 

23,4 

14, 2 

Prozent 

9,6 
14, 4 
16, 1 

22, 1 
22,7 
22,0 
20,8 

19,6 
18,7 
16,0 

19,3 

12,8 
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2,6 
4, 1 
5,0 

25, 1 
27,0 
22,8 
18,6 

37,9 
36,5 
35,4 

63,5 

67,4 

2,9 
5, 1 
7, 1 

23, 1 
27,3 
27,6 
27,9 

39,8 
41, 9 
45,1 

52,5 

60,7 

34, 6 
51, 3 
67,9 

117, 0 
16 7, 7 
198,3 
218,8 

266,5 
H5,0 
322,0 

34 8, 7 

34 4, R 

3,2 
4,3 
5,5 

7,6 
10,7 
1 3, 2 
15,6 

18, 3 
20,6 
22,9 

23,4 

23,0 

1, 9 
2, 9 
3,2 

13, 1 
13, 3 
11,1 
8, 8 

14,6 
13,3 
11, 3 

25,8 

15, 0 

2, 1 
3,6 
4,6 

12, 1 
13, 5 
13, 5 
13,2 

15,3 
15,3 
14,4 

21, 3 

13, 5 

1 3, 5 
24,3 
31, 9 

48,4 
61, 0 
66,9 
74, 1 

94,6 
115, 8 
159,0 

217, 3 

263,0 

1, 3 
2,0 
2,6 

3, 1 
3,9 
4, 4 
5,3 

6, 5 
8, 1 

11, 3 

14 ,6 

17, 5 

0,5 
0,8 
1,1 

6,2 
6,9 
5,7 
4,6 

9,5 
8,9 
8,4 

18,0 

13,0 

0,5 
1, 0 
1, 5 

5,7 
6,9 
6,9 
6,9 

9,9 
10,2 
10,7 

14,9 

11, 8 

6,6 
1 2, 6 
16,5 

26, 1 
31, 2 
33,4 
35, 1 

40,6 
46,7 
60,8 

90,9 

1 24, 6 

0,6 
1,1 
1, 3 

1, 7 
2,0 
2, 2 
2,5 

2,8 
3,3 
4,3 

6, 1 

B, 3 

0, 1 
0,3 
0,4 

3,0 
3,5 
2,9 
2, 5 

5,7 
5,7 
5,7 

9,6 

10,6 

0,2 
0,3 
0,6 

2,8 
3,5 
3,6 
3,7 

6,0 
6,6 
7,2 

7,9 

9,6 

8,5 
17,6 
25,8 

46,3 
62,5 
70,2 
7 5, 0 

82,6 
94,6 

112, 8 

149,7 

192,4 

0,8 
1, 5 
2, 1 

3,0 
4,0 
4, 7 
5,4 

5,7 
6,6 
8,0 

1 o, 1 

1 2, B 

0, 1 
0,2 
0,3 

2,7 
3,3 
3,0 
2,7 

8,2 
8,5 

10,0 

10, 1 

28,7 

0, 1 
0,2 
0,4 

2,5 
3,4 
3,6 
4, 1 

8,6 
9,8 

12,8 

8,4 

25,9 



Ausgewählte Ergebnisse der 
Empfänger von Wohngeld nach Besitz-/Wohnverhältnis, Haushaltsgröße, sozialer Stellung, 

monatlicher(m,n) Miete/Belastung Je m2 , Wohngeld, bereinigten Einnahmen, 

Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 

Geg~nstand 
der 

Nachweisung 

Empfänger von Wohngeld 1nsqesamt ••••...•••••..•.••.•.•.. 

Besitz-/Wohnverhältnis 

Hauptmieter .•....•...•.......••••...•.....••..•.•••.•. 
Eigentümer 1) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Nutzungsberechtigte von Wohnraum 2) ••••••••••••••••••• 
Untermieter ........•..•..••....••••........•.....••••. 

Haushaltsqröße 

b Einpersonenhausha 1 te ••••.••.....•.•..••••...••.•••••. , 
7 Mehrpersonenhaushal te ..•.•...•.•.• , • , ••••..•••••.•.•.• 
8 davon mit: 2 Familienmitgliedern •.•.•.........•.•••. 
9 ) Familienmitgliedern •.•••••...••...••••. 

10 4 Familienmitgliedern •.•..•..••.•......•• 
11 5 Familienmitgliedern ................... , 
12 6 und mehr Fam1lienmitqliedern •••.•.•..•. 

soziale Stellung 

1) Erwerbstätige • , , ..•. , ••......• , , , , , • , . , ••••.••..... , .. 
14 davon : Selbständige ••.•................•••••....... 
15 Beamte ..••••.••......•.....•.•••..••.....•. , 
16 Angestellte ••.•••••••••••••••.•••••••••••••• 
17 Arbeiter •.....••••••••...•.......••......... 
1 B Arbe1 tslose ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 Nichterwerbstätige ...•.•.••••.•.•.•.•.••.••..•...•..•. 
20 darunter: Rentner, Pensionäre •..•.•...•••.••.•.•.•.. 

Ausstattung der Wohnung 

21 Hit Sammelheizung und Bad/Duschraum , ...••.•..•......•. 
22 Hit sonstiger Ausstattung •••.••.•....•....•.....•••.•• 

Bezugsfertigkeit der Wohnung 

23 B1s 20.6.1948 3) •••••••••••• •••••• •••••••••••••••••••• 
24 Nach 20.b.1948 3) - 1965 •••••••••••••••••••••••••••••• 
25 1966 - 1971 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 1972 und spater ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wohnfläche von ... bis unter .•• m2 

27 Unter 40 .......••.•.................•................. 
28 40 - 60 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
29 60 - 80 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
30 80 und mehr •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 
38 

39 
40 
41 

Monatliche Miete/Belastung Je m2 

von .•• bis unter ••• DM 

Unter 
4 
5 
6 

4 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

8 und mehr •••••••••••••••••••••••.•.•.•••••••••••.•... 

Monatliches Wohngeld 
von ••• bis unter ••• DM 

Unter 100 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
100 - 300 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
300 und mehr ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Monatliche bereinigte Einnahmen 4 ) 
von mehr als ••• bis ••• DM 

Unter 1 000 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1 000 - 3 000 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 000 und mehr •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

1 

1 nsqesamt 

l 000 

485,7 

287,8 
87,4 
82,8 
27, 7 

974,0 
511, 7 
248,6 

95,7 
79,2 
48,0 
40,2 

207,5 
9,8 

1 5, 5 
49, 7 

1 32, 4 
57,3 

2 20, 9 
990,7 

99 3, 2 
492,5 

3 57, 5 
582,6 
247,4 
298,2 

3 37, 1 
583,3 
349,6 
215, 7 

433,9 
3 61, 7 
333, 3 
233,8 
122, 9 

988,5 
4 79, 9 

17,3 

7 5 7, 1 
694,0 

34,6 

1 ' 
100 

86,7 
5,9 
5,6 
1, 9 

65,6 
34, 4 
16, 7 
6,4 
5, 3 
3, 2 
2, 7 

14,0 
0,7 
1, 0 
3, 3 
8,9 
3,9 

82,2 
66,7 

66,8 
33,2 

24, 1 
39, 2 
16,6 
20,1 

22,7 
39, 3 
23,5 
14, 5 

29,2 
24, 3 
22,4 
15,7 
8,3 

66, 5 
32, 3 
1, 2 

51,0 
46,7 
2,3 

l 

1 

1 

1980 

H1et-

000 

407,2 

287,8 
9,0 

82,8 
27,7 

9 57, 8 
449, 4 
2 37, 6 
88,7 
62,7 
33,5 
26,9 

164,7 
7,2 
9, 3 

43,4 
104,8 

55,0 
187,5 
961, 7 

928, 1 
4 79, 1 

346,4 
56 5, 2 
232,5 
263,2 

336,2 
578, 4 
337,7 
154,9 

403,4 
349,2 
322,0 
219,8 
112, 8 

939,3 
452, 9 

1 5, 0 

740,3 
646,8 

20, 1 

1 

Empfänger von Wohngeld 

davon 

1 
zuschuß 

' 
100 

91, 5 
0,6 
5,9 
2, 0 

68, 1 
31, 9 
16,9 
6, 3 
4, 5 
2, 4 
1, 9 

11, 7 
0, 5 
0,7 
3, 1 
7, 4 
3, 9 

84,4 
68,3 

66,0 
34,0 

24,6 
40,2 
16, 5 
18, 7 

23,9 
41, 1 
24,0 
11, 0 

28, 7 
24,8 
22,9 
15,6 
8,0 

66,7 
32,2 
1,1 

52,6 
46,0 

1 ,4 

1 1 

Lasten-

000 

78,5 

78,5 

16, 1 
62,3 
11, 0 
7,0 

16, 5 
14,6 
13, 2 

42,8 
2,6 
6, 2 
6, 3 

27,6 
2,3 

33,4 
29,0 

65,0 
13, 4 

11,1 
17,5 
14,9 
35,0 

0,9 
4,9 

11, 9 
60,8 

30,5 
12,6 
11, 3 
1 4, 1 
10,0 

49,2 
2 7, 0 

2,3 

16, 7 
47,2 
14, 5 

1 ' 
100 

100 

20,6 
79,4 
14, 1 
8,9 

21, 0 
18, 6 
16, 9 

54,5 
3,3 
7,9 
8, 1 

35,2 
2,9 

42,6 
36,9 

82,9 
17, 1 

14, 1 
22,3 
18,9 
44,7 

1,1 
6,2 

15, 1 
77,5 

38,9 
16,0 
14,4 
17, 9 
12,8 

62,7 
34,4 
2,9 

21, 3 
60,2 
18,5 

1) Einschl. Wohnungseigentümer und Inhabereineseigentums-
ähnl1chen Dauerwohnrechts. 

2) Einschl. Heimbewohner und Wohnbesitzberechtigte. 

- 26 -



Wohngeldstat1st1k 1980 bis 1982 
Ausstattung, Bezugsfert1gke1t und Fläche der Wohnung, 
Fam1liene1nkommen und Art des Zuschusses 

am 

1 

31. Dezember 

insgesamt 

1 """ 

609,0 

338, 5 
142, 5 
101, 3 
26,6 

976,4 
632, 6 
261, 1 
115, 2 
133, 3 
70,2 
52,7 

304,5 
10,6 
31, 5 
69,9 

192,5 
75,6 

228,9 
999,6 

118, 1 
490,9 

359,8 
607,5 
264, 8 
376,8 

345, 5 
576, 3 
38 7, 4 
299,7 

382,3 
356,5 
374, 5 
335,8 
159,9 

869, 1 
688,3 

51, 6 

742,6 
775,3 
91, 0 

1 ' 
100 

83,2 
8,9 
6,3 
1, 7 

60,7 
39, 3 
16,2 
7,2 
8,3 
4, 4 
3,3 

18,9 
0,7 
2,0 
4, 3 

12,0 
4,7 

76,4 
62, 1 

69,5 
30,5 

22,4 
37,8 
16,5 
23,4 

21, 5 
35,8 
24,1 
18,6 

23,8 
22, 2 
23,3 
20,9 
9,9 

54, 0 
42,8 

3,2 

46,2 
48,2 
5,7 

1 

1981 

Miet-

1 uuu 

487,9 

338,5 
21, 5 

101, 3 
26,6 

9 59, 2 
528,7 
248, 3 
1 04, 5 

9 7, 4 
4 5, 2 
3 3, 4 

225,2 
7, 5 

17, 4 
54,9 

145,4 
71, 5 

191, 3 
966,8 

012, 5 
475,4 

344, 8 
585,0 
246,5 
311, 7 

344, 7 
571,0 
372, 9 
199,3 

348,2 
333,1 
348, 7 
308,2 
149, 7 

829,8 
618,6 

39,5 

724, 7 
711, 2 

52 ,0 

1 

davon 

1 
zuschuß 

' 
100 

90,0 
1, 4 
6,8 
1, 8 

64,5 
35,5 
16, 7 
7,0 
6, 5 
3,0 
2,2 

15, 1 
0,5 
1, 2 
3, 7 
9, 8 
4,8 

80, 1 
65,0 

68,1 
31, 9 

23,2 
39, 3 
16,6 
20,9 

23,2 
38,4 
25, 1 
13, 4 

23,4 
22,4 
23,4 
20,7 
10, 1 

55,8 
41, 6 
2,7 

48, 7 
47,8 
3,5 

1 

Lasten-

1 '""' 

121, 1 

121, 1 

17, 2 
103,9 

12,9 
10,7 
35,9 
25,0 
19,4 

79,3 
3, 1 

14, 1 
15,0 
4 7, 1 
4, 1 

37,6 
32,8 

105, 5 
15,S 

15, 1 
22,6 
18,3 
65,1 

0,9 
5,3 

14,5 
100,4 

34, 2 
23,4 
25,8 
27,6 
10, 1 

39,3 
69,7 
12, 1 

17,9 
64, 1 
39,0 

1 

3) Im Land Berlin 24.6.1948, 1m Saarland 1.4.1948. 

' 
100 

100 

14, 2 
85,8 
10,6 
8,9 

29,7 
20 ,6 
16,0 

65,5 
2,6 

11, 6 
12,4 
38, 9 
3, 4 

31, 1 
27, 1 

87,2 
12,8 

12, 4 
18,6 
15, 2 
53,8 

0,7 
4,4 

12,0 
82,9 

28,2 
19,3 
21, 3 
22,8 
8,4 

32,4 
57,6 
10,0 

14,8 
53,0 
32,2 

1 

1 

1 nsgesamt 

l uuu 

610,9 

34 2, 6 
128,5 
11 0, 7 

29, 1 

971,0 
6 39, 9 
259,2 
120,4 
137,2 
70,5 
52,6 

287,2 
9, 8 

29,3 
61, 5 

186, 7 
11 3, 7 
209,9 
941, 9 

127, 9 
483,0 

361, 9 
605,2 
257,2 
386,5 

351, 2 
570,8 
390,3 
298,6 

31 5, 0 
303,8 
359,8 
411, 2 
221, 1 

874,6 
684,6 

51, 6 

716,2 
798,3 

96,4 

1 ' 
100 

83,3 
8,0 
6,9 
1, 8 

60,3 
39, 7 
16, 1 
7,5 
8, 5 
4, 4 
3,3 

17, 8 
0,6 
1, 8 
3,8 

11, 6 
7, 1 

75, 1 
58,5 

70,0 
30,0 

22, 5 
37, 6 
16 ,o 
24,0 

21, 8 
35, 4 
24,2 
18, 5 

19,6 
18,9 
22,3 
25, 5 
13,7 

54,3 
42,5 

3,2 

44,5 
49,6 
6,0 

1 

1982 

Miet-

l ""' 

499,9 

342, 6 
17, 5 

1 10, 7 
29, 1 

954,4 
545,5 
24 7, 2 
1 11, 2 
1 04, 3 

47,4 
35,3 

217, 6 
7,0 

16,6 
49, 4 

144, 6 
107,9 
174, 3 
911, 1 

031, 0 
468,9 

347,6 
584,0 
241 , 3 
327,0 

350,4 
566,0 
376,9 
206,6 

285,6 
289,6 
344,8 
387,5 
192,4 

8 31, 4 
625,7 

42,9 

699,6 
744,3 

56, 0 

1 

davon 

1 
zuschuß 

' 
100 

89,5 
1, 2 
7,4 
1, 9 

63,6 
36,4 
16, 5 
7, 4 
7,0 
3, 2 
2, 4 

14, 5 
0, 5 
1,1 
3, 3 
9,6 
7,2 

78,3 
60,7 

66, 7 
31, 3 

23, 2 
38,9 
16, 1 
21, 8 

23,4 
37, 7 
25,1 
13, 8 

19, 0 
19, 3 
23, 0 
25,8 
12,8 

55,4 
41, 7 
2,9 

46,6 
49,6 
3,7 

1 1 

Lasten-

uuu 

111, 0 

111, 0 

16,6 
94,4 
11, 9 
9,2 

32,9 
23,0 
1 7, 4 

69,6 
2,8 

12, 7 
12, 1 
42,0 

5,8 
35,6 
30,8 

96,9 
14, 1 

14,3 
21, 3 
15,9 
59,5 

0,8 
4,8 

13, 3 
92, 1 

29, 4 
14, 2 
15,0 
23,7 
28,7 

43, 3 
59,0 

8,7 

16,6 
54,0 
40,4 

1 ' 
100 

100 

14, 9 
85, 1 
10,8 
8, 2 

29,7 
20,7 
1 5, 7 

62,7 
2, 5 

11, 4 
10,9 
37,9 
5, 2 

32, 1 
27, 7 

87,3 
12,7 

12,9 
19,2 
14,3 
53,6 

0,7 
4, 3 

12,0 
82,9 

26, 5 
12, 8 
13, 5 
21, 3 
25,9 

39,0 
53, 1 

7,9 

15,0 
48,6 
36, 4 

Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 
38 

39 
40 
41 

4) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Familienmit-
glieder (einschl. der Beträge nach Par. 12a und Par. 14 
bis 17 Wohngeldgesetz), Jedoch ohne die Aufwendungen zur 
Erwerbung, Sicherung und Erhaltung der Einnahmen (Par. 12 
Wohngeldgesetz) sowie die Einnahmen zur Verringerung der 
Miete oder Belastuno (Par. 13 Wohngeldgesetz). 
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3 Ausgewählte Er9ebn1sse der viertel 
3. 1 Empfänger von Wohngeld und Wohngeldanspruch im Jeweils 

Lfd. Empfänger von Wohngdd insgesamt Empfcinger von 

Nr. Land 
März Juni September Dezember März Juni 

Empfänger von Wohn 

1 Schlesw1g-Holste1n ········· 92,6 100,J 101 ,0 100,8 81, 0 8 7, 2 
2 Hamburg .................... 58, 4 59,7 62,6 61, 1 57, 7 59,0 

Niedersachsen ·············· 163, 7 179,2 184,4 199,7 14 3, 4 155,8 

4 Bremen ...................... 33,5 34, 3 33,9 3 5, 7 32,4 3 3, 0 
Nordrhein-Westfalen ........ 49 3, 1 525,7 521, 5 546,0 468,0 498,3 

6 Hessen ..................... 10 1, 7 108, 2 109,9 116, 9 96,3 101, 8 

Rheinland-Pfalz ············ 52, 0 61,5 63,9 70,4 46,9 55,3 
8 Baden-Württemberg .......... 141, 7 146,6 146,7 156,0 133,8 137,9 

9 Bayern ..................... 192,7 204,8 202,5 211, 7 178,6 189, 3 

10 Saarland ··················· 18, 1 20,0 20,5 20,4 15,3 16, 7 

11 Berlin (West) ·············· 83,9 86,7 88,4 9 2, 2 8 3, 4 86,2 

12 Bundesgebiet ... 1 431, 4 527,0 1 5 35, 2 610,9 1 3 36, 8 4 20, 5 

Wohngeldanspruch 

13 Schleswig-Holstein ......... 10 564, 8 11 472,7 11 404, 6 11 414, 1 8 828,2 9 549,6 

14 Hamburg ···················· 6 328,7 6 508, 7 902,4 698,9 6 228,3 6 413,0 

15 Niedersachsen ·············· 18 762,9 20 429,0 20 583,3 22 719,6 15 4 31, 7 16 727,8 

16 Bremen ..................... 182,2 285,0 4 198,6 4 479,1 0 17, 3 103,2 

17 Nordrhein-Westfalen ........ 56 878,9 60 679,3 58 7 55, 8 62 568,0 52 6 50, 1 56 205,0 

18 Hessen ····················· 1 0 661, 9 11 317, 1 11 378,9 12 152,9 9 827,2 1 0 363, 1 

19 Rheinland-Pfalz ............ 396,0 6 299,8 6 400,5 219, 4 6 36, 4 420,5 

20 Baden-Württemberg .......... 14 543,9 15 056,6 14 770,0 15 892,7 13 322,6 13 754,8 
21 Bayern ..................... 19 146,5 20 348,2 19 801, 2 21 019,6 16 829, 5 17 907,4 

22 Saar land ................... 2 084,5 2 290,2 2 352,6 345, 7 710, 1 872,0 

23 Berlin (West) .............. 471, 1 7 920,3 8 247,9 8 743, 7 421, 9 869, 6 

24 Bundesgebiet ... 156 021, 5 166 606, 7 164 795,9 175 253,7 140 903,3 1 50 186,0 

Durchschnittlicher Wohngeld 

25 Schleswig-Holstein ......... 114 114 11 J 11 3 109 109 

26 Hamburg .................... 108 109 110 109 108 109 

27 Niedersachsen .............. 115 114 112 114 108 107 

28 Bremen ····················· 125 125 124 125 124 124 

29 Nordrhein-Westfalen ........ 115 115 113 11 5 112 113 

30 Hessen ····················· 105 105 104 104 102 102 

31 Rheinland-Pfalz ............ 104 102 100 103 99 98 

32 Baden-Württemberg .......... 103 103 101 102 100 100 

33 Bayern ..................... 99 99 98 99 94 95 

34 Saarland ................... 115 115 115 115 112 112 

35 Berlin (West) .............. 89 91 93 95 89 91 

36 Bundesgebiet ... 109 109 107 109 105 106 
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Jährlichen Wohn9eldstatistik 1982 
letzten Monat der Berichtsvierteljahre 1982 

Mietzuschuß Empfänger von Lastenzuschuß Lfd. 

September Dezember März Juni September Dezember Nr. 

geld in 1 000 

88, 1 88,0 11, 5 13,0 12,8 12,8 
61, 9 60,4 0,7 0,7 0,7 0,7 2 

161, 5 17 3, 3 20,3 23,4 22,9 26, 4 3 
32,6 34, 4 1, 2 1, 3 1, 3 1, 4 

496, 7 518,7 25, 1 27,5 24,8 27, 3 5 
103,5 109,9 5,4 6,4 6,4 7, 1 6 

57, 5 63,4 5,2 6,2 6, 3 7,0 
138,4 146,9 7,8 8,7 8,4 9, 1 
187,9 19 5, 8 14, 1 15, 6 14, 6 15,9 9 

17,4 17, 3 2,8 3,2 3, 1 3,0 10 
87,9 91, 7 0,5 0,5 0, 5 0,5 11 

433, 5 499,9 94, 7 106, 5 101, 7 111, 0 12 

in 1 000 DM 

9 588,2 9 610,9 7 36, 6 923,0 816,4 803,2 13 
6 810,4 6 606,0 100,4 9 5, 7 92,0 92,9 14 

17 175,8 18 7 37, 1 331, 1 3 701, 1 407,5 982,5 15 
029,7 4 298,b 164,9 181, 8 168,9 180, 5 16 

54 975,3 58 374, l 4 228,8 474, 2 780,5 4 193 ,8 17 
10 470,9 11 160,6 834, 7 954,1 908,0 992,4 18 

572,6 6 303,0 759,7 879,3 8 27, 9 916,3 19 
1 3 582,6 14 591, 9 221, 4 301, 8 187, 4 300,8 20 
17 662,7 18 699,8 2 317, 1 2 440,8 138, 5 319,8 21 

959, 0 967,7 374,4 418,2 393,5 378,0 22 
8 199,7 8 693,7 49,2 50,7 48,2 50,0 23 

150 027, 0 159 043,5 15 118, 2 16 420,7 14 768,9 16 210,2 24 

anspruch 1n DM 

109 109 151 147 142 141 25 
110 109 138 137 131 128 26 
106 108 164 158 149 151 27 
124 125 143 137 135 132 28 
111 113 169 163 153 154 29 
101 102 154 148 14 2 141 30 

97 99 146 141 131 131 31 
98 99 156 150 14 2 143 32 
94 96 164 157 147 146 33 

113 113 133 129 127 125 34 
93 95 109 107 104 104 35 

105 106 160 154 14 5 146 36 
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Ausgewählte Er~ebnisse der viertel 
3.2 B•pfanger von Wohngeld und Wohngeldanspruch im jeweils letzt@n Monat der Berichtsvierteljahre 1981 

Lfd. Empfänger von Wohngeld insgesamt Empfänger von 
Nr. Land 

März Juni September Dezember März Juni 

Empfänger von Wohn 

1 Schleswig-Holstein ......... 106,5 108,0 109,1 111,0 9 3, 0 93,9 
2 Hamburg .................... 71, 3 71,6 71, 9 7 3, 5 70,4 70,7 
3 Niedersachsen .............. 215,3 221, 1 219,8 218,7 186,6 191, 1 
4 Bremen ····················· 38, 4 39,0 37,6 36, 1 37,0 37,6 
5 Nordrhein-Westfalen ........ 572,6 586,9 588,0 606,5 542,0 554,6 
6 Hessen ..................... 129,5 13 1, 7 132, 5 137,4 120,9 122,6 
7 Rheinland-Pfalz ............ 78,6 82, 7 84, 1 87,4 70, 1 7 3, 5 
8 Baden-Württemberg .......... 175,0 179, 3 179,4 183,0 164,7 168,2 

9 Bayern ..................... 235,0 240, 5 239,4 241,0 216,4 220,7 
10 Saarland ................... 23,5 23,6 23,8 24,3 19,7 19,8 
11 Berlin (West) .............. 108,8 108,0 105, 7 102,6 108,2 107,4 

12 Bundesgebiet ... 1 7 54, 5 792,3 1 791, 4 8 21, 5 629,0 660,0 

Wohngeldanspruch 

13 Schleswig-Holstein ......... 11 214, 1 11 962,8 12 468,8 12 9 55, 6 9 363,4 9 906, 5 

14 Hamburg .................... 7 641, 6 8 059,5 8 227,4 8 502,9 520,9 927,0 
15 Niedersachsen .............. 23 909,9 25 721, 3 25 917,2 26 122,7 19 358,3 20 725,7 

16 Bremen ..................... 4 514, 3 805,3 4 717,3 4 593,3 330,9 4 604,5 

17 Nordrhein-Westfalen ........ 61 576,6 66 558,8 68 264,0 72 388,8 56 789,5 61 231,6 

18 Hessen ..................... 12 848,6 13 709,6 14 079,6 15 005,9 11 6 26, 7 12 327,3 

19 Rheinland-Pfalz ............ 8 298, 1 9 000,0 9 160,0 9 614,5 7 067,8 7 612,2 

20 Baden-Württemberg .......... 16 797,2 18 140,3 18 438,7 19 191, 8 15 306,0 16 419,4 

21 Bayern ..................... 22 249,3 23 930,3 23 977, 1 24 627,4 19 405,4 20 743,8 

22 Saarland ................... 2 587,3 2 726,3 2 783,2 853,6 2 092, 1 2 201, 3 

23 Berlin (West) .............. 9 573,4 9 84 7, 1 9 825,6 9 734,0 9 511, 8 9 779,6 

24 Bundesgebiet ... 181 210,6 194 461,2 197 858,9 205 590,6 162 372, 8 173 479,0 

Durchschnittlicher Wohngeld 

25 Schleswig-Holstein ......... 105 111 114 117 101 106 

26 Hamburg ···················· 107 113 114 116 107 112 

27 Niedersachsen .............. 111 116 118 119 104 108 

28 Bremen ..................... 117 123 126 127 117 123 

29 Nordrhein-Westfalen ........ 108 113 116 119 105 110 

30 Hessen ····················· 99 104 106 109 96 101 

31 Rheinland-Pfalz ............ 106 109 109 110 101 104 

32 Baden-Württemberg ·········· 96 101 103 105 93 98 

33 Bayern ..................... 95 100 100 102 90 94 

34 Saarland ................... 110 115 117 118 106 111 

35 Berlin (West) ·············· 88 91 93 95 88 91 

36 Bundesgebiet ... 103 108 110 113 100 105 
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Jährlichen Wohn~eldstatistik 1982 
einschl. der rückwirkenden Bewilligungen und Aufhebungen (Stand: Ende des jeweiligen Berichtsvierteljahres 1982) 

Mietzuschuß Empfänger von Lastenzuschuß Lfd. 

September Dezember Mirz Juni September Dezember Nr. 

geld in 1 000 

94,6 96, 1 13, 5 14, 1 14,5 14,8 1 

70,9 72, 5 0,9 0,9 1, 0 1,0 2 

189,8 188,6 28,6 29,9 30,0 30, 2 

36, 1 34,8 1, 4 1, 5 1, 4 1, 4 

555,6 573,0 30,6 32, 3 32,4 33,4 5 

123,4 128,0 8,6 9, 1 9, 1 9,4 6 

74, 7 77, 7 8,5 9,2 9,4 9,7 7 

168,2 171, 3 10,2 11,0 11, 2 11, 7 8 

219,5 220,7 18, 7 19, 7 19,8 20,3 9 

20,0 20,4 3, 9 3,9 3,9 3,9 10 

105, 1 102,0 0,6 0,6 0,6 0,6 11 

658, 1 685, 1 125, 5 13 2, 3 133,3 136,4 12 

in 1 000 DH 

10 270,8 10 658, 0 850,8 2 056, 3 198,0 2 297,6 13 

8 086,9 8 358,0 120,7 132, 5 140,5 144,9 14 

20 821,9 20 993,3 551, 6 4 995,6 5 095,3 129,4 1 5 

518,2 4 399,0 183,4 200,7 199,0 194,3 16 

62 718,5 66 592,7 4 787, I 5 327,2 5 545,5 796, 1 17 

12 661 ,o 13 515,9 221, 9 382,3 418,6 489,9 18 

7 720,6 8 130, 7 230,3 387,8 439,5 483,9 19 

16 655,7 17 309,0 1 491, J 1 720,9 783,0 1 882,8 20 

20 701, 1 21 207, 5 2 843,9 3 186,5 276, 0 3 420,0 21 

2 248,8 2 321, 0 495,2 525,0 534, 3 532,6 22 

9 755,4 9 662,5 61 ,6 6 7, 5 70,2 71, 5 23 

176 158,9 183 147,6 18 837, 8 20 982,2 21 700,0 22 443,0 24 

anspruch in DM 

109 111 137 145 152 155 25 

114 115 133 140 146 146 26 

110 111 159 167 170 170 27 

125 127 127 136 139 144 28 

113 116 156 165 171 173 29 

103 106 143 153 156 159 30 

103 105 145 151 153 153 31 

99 101 146 156 159 161 32 

94 96 152 161 165 169 33 

113 114 128 13 5 138 137 34 

93 95 103 110 117 120 35 

106 109 150 159 16 3 165 36 
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Lfd. 
Nr. 

4 

5 

6 
7 

8 
9 

10 
11 

12 

13 
14 

15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 

24 

25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 

36 

Land 

Schleawlg-Holstein .•.••.... 
Hamburg ••••••••••••••.••••. 
Niedersachsen .••.••...•.•.. 
Bremen ......•.•••••.•.••••• 
Nordrhein-Westfalen .••••.•• 
Hessen •..••.•.••••••.••.••• 
Rheinland-Pfalz •••••••••••• 
Baden-Württemberg .•........ 
Bayern ••••.•.•••••••••••.•. 
Saar land .•..............•.. 
Berlin (West) ••.••••••••••• 

Bundesgebiet ... 

Schleswig-Holstein ••.•••••• 
Hamburg •••••.•.••••••.•.••. 
Niedersachsen .•.•.••••••••. 
Bremen •••••..•.••••••••..•. 
Nordrhein-Westfalen .••••••• 
Hessen ..•••••.....••••••.•. 
Rheinland-Pfalz ••••.••.•••• 
Baden-Wilrttemberg ....••..•• 
Bayern ..••••••....••.•.•••. 
Saarland ••••••....•••••••.. 
Berlin (West) •••••••••••••• 

Bundesgebiet ... 

Schleswig-Holstein ••••••••• 
Hamburg ••••••••••••••.••••• 
Niedersachsen •••••••..•.••• 
Bremen ..••.••••••••.•.••.•. 
Nordrhein-Westfalen•••••••• 
Hessen ••••.•..••••••••••••• 
Rheinland-Pfalz ••••••.••.•• 
Baden-Württemberg ••••.••••• 
Bayern •••••••••••••...•...• 
Saarland ••••••••••.......•. 
Berlin (West) ............ .. 

Bundesgebiet ••• 

Bear-
beitungs-
fälle 
ins-

gesamt 

187 139 
129 559 

50 1 3 79 
87 654 

133 855 
280 624 

176 765 
361 361 
497 660 

52 140 
219 460 

6 27 596 

164 104 
128 073 
436 389 

84 733 
072 6 76 
263 262 
157 314 
340 288 
459 368 

44 290 
218 234 

3 368 731 

23 035 
486 

64 990 
2 921 

61 179 
17 362 
19 451 
21 073 
38 292 

7 850 
1 226 

258 865 

au-
sammen 

178 555 
121 560 

435 422 
82 778 

029 197 
238 975 
147 903 
325 421 
42 9 5 7 b 

46 202 
193 288 

228 877 

156 628 
120 156 
37 7 501 

79 936 
97 3 101 
223 980 
131 818 
306 565 
396 781 

39 170 
192 173 

2 997 809 

21 927 
1 404 

57 921 
2 842 

56 096 
14 995 
16 085 
18 856 
32 795 

7 032 
1 115 

231 068 

Ausgewählte Ergebnisse der viertel 
3.3 Bearbeitungsfälle der Bewilligungsstellen für 

Davon 
erledi<1te Bearbeitunqsfalle 

bewill1<1te 

Erst-
an-

träge 

34 128 
30 4 30 
71 171 
11 311 

145 945 

32 470 
30 537 
45 426 
73 712 

8 017 
31 692 

514 8 39 

30 6 29 
30 091 
62 886 
10 906 

139 460 
30 704 
27 506 
42 887 
68 156 

179 
31 SH 

481 938 

3 499 
339 

8 285 
405 

6 485 
1 766 
3 031 
2 539 
5 556 

838 
158 

32 901 
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Wie-
derho-
lungs-

anträge 

108 486 
71 733 

274 444 

43 946 
624 770 
152 76 3 

90 235 
200 486 
26 4 515 

31 015 
117 154 

979 547 

95 168 
70 965 

236 854 
42 168 

590 298 
143 522 

81 278 
189 515 
245 130 

26 584 
116 555 

838 037 

13 318 
768 

37 590 
778 

34 472 
9 241 
8 957 

10 971 
19 385 

4 431 
599 

141 510 

davon 

Erhö-
hungen 

des 
Anzahl 

4 0 51 
368 

13 099 
806 

18 998 
2 104 
2 7 74 
5 3 50 
9 051 

555 
787 

60 943 

498 
349 

11 825 
762 

18 167 
1 984 
2 558 
5 163 
8 569 

488 
769 

57 132 

553 
19 

274 

44 

831 
120 
216 
187 
482 

67 
18 

3 811 

Be-
richt1-
gungen 

Wohn<1elds 

262 
9 71 

10 233 
6 302 

41 4 59 

719 
12 642 

929 
118 
865 

104 500 

369 
913 

9 340 
6 183 

38 544 

5 014 
11 7 35 

597 
796 

8 812 

97 303 

893 
58 

893 
119 

915 

705 
907 
332 
322 

53 

7 197 

Wegfall 
(ein-
schl. 
Rück-

forde-
rungen) 

usw. 

8 668 
3 502 

12 252 
487 

54 589 
18 128 

952 
16 310 
11 971 

114 

506 

138 479 

402 

479 
11 919 

4 454 
53 648 
17 215 

919 
16 103 
11 848 

113 
7 484 

135 584 

266 
23 

333 
33 

941 
913 

33 
207 
123 

1 

22 

2 895 

Ab-
lehnun-
gen von 

Anträgen 
auf 

Wohngeld 

17 960 
9 556 

54 223 
14 926 

14 3 4 36 
33 510 
17 686 
45 207 
62 398 

5 383 
26 284 

430 569 

14 562 
9 359 

44 677 
14 463 

132 984 
30 555 
14 543 
41 162 
55 481 

4 010 
26 019 

387 815 

398 
197 

9 546 
463 

10 452 
955 

3 143 
4 045 
6 917 

373 
265 

42 7 54 

Uner-
ledigte 
Bearbei-

tungs-
fälle 

Wohngeld 

8 584 
7 999 

6 5 9 57 
4 8 76 

1 04 658 
41 649 
28 862 
35 940 
68 084 

9 38 
26 172 

398 719 

Miet 

476 
7 917 

58 888 
4 797 

99 575 
39 282 
25 496 
33 723 
62 587 

5 120 
26 061 

370 922 

Lasten 

108 
82 

069 
79 

5 083 
2 367 
3 366 
2 217 
5 497 

818 
111 

27 797 



jährlichen Wohngeldstatistik 1982 
Wohngeld nach Art der Erledigung im Jahr 1982 

Davon 
er J.ecuate Bearbe1 tunastalle 

Bear-
aavon 

bewilliat beitungs- Wegfall Uner-
fälle Be- (einschl. Ablehnun- led1gte Lfd. 
ins- zu- Wieder- Erhö- richt1- Rück- gen von Bearbei- Nr. 

gesamt sammen Erst- holungs- hungen gungen forde- Anträgen tungs-
anträge antrage rungen) auf fälle 

usw. Wohngeld 
des Wohnaelds 

' ' von Soalte 2 ' 
insgesamt 

5,2 5,5 19, 1 60,8 2, 3 2,9 4,9 10, 1 2,2 

3,6 3,8 25,0 59,0 1,1 4, 1 2,9 7,9 2,0 

13,8 13, 5 16,3 63,0 3,0 2,4 2,8 12,5 16,5 3 
2,4 2,6 13, 7 53, 1 2,2 7,6 5,4 18,0 1, 2 

31, 3 31, 9 14,2 60,7 1, 8 4,0 5,3 13,9 26, 2 5 
7,7 7,4 13,6 63,9 0,9 7,6 14,0 10,4 6 
4,9 4,6 20,6 61,0 1, 9 3,9 0,6 12,0 7,2 7 

10,0 10, 1 14,0 61,6 1,6 3,9 5,0 13,9 9,0 8 
13,7 13, 3 1 7, 2 61,6 2, 1 1, 8 2,8 14, S 17, 1 9 

1, 4 1, 4 17,4 67, 1 1, 2 2, 4 0,2 11, 7 1, 5 10 
6,0 6,0 16,4 60,6 0,9 4,6 3,9 13, 6 6,6 11 

100 100 15,9 61, 3 1, 9 3,2 4, 3 13, 3 100 12 

zuschuß 

4,9 5,2 19,6 60,8 2,2 2,8 5,4 9,3 2,0 13 
3,8 4,0 25,0 59, 1 1,1 4, 1 2,9 7,8 2, 1 14 

13,0 12,6 16, 7 62,7 3, 1 2, 5 3,2 11, 8 15,9 15 
2,5 2,7 13,6 52,8 2,2 7,7 5,6 18, 1 1, 3 16 

31,8 32,5 14, 3 60,7 1,9 4,0 5,5 13,7 26,8 17 

7,8 7, 5 13, 7 64, 1 0,9 7,7 13,6 10,6 18 
4,7 4,4 20,9 61, 7 1, 9 3,8 0,7 11,0 6,9 19 

10, 1 10,2 14,0 61, 8 1, 7 3,8 5,3 13, 4 9, 1 20 
13,6 13,2 17,2 61,8 2,2 1,9 3,0 14,0 16,9 21 

1,3 1, 3 18,3 67, 9 1, 2 2,0 0,3 10,2 1, 4 22 
6,5 6,4 16,4 60,7 o, 9 4,6 3,9 13, 5 7,0 23 

100 100 16, 1 61,3 1,9 3, 2 4,5 12,9 100 24 

zuschuß 

8,9 9,5 16,0 60,7 2,5 4, 1 1,2 15,5 4,0 25 
0,6 0,6 24,1 54,7 1, 4 4, 1 1,6 14,0 0,3 26 

25, 1 25, 1 14,3 64,9 2,2 1, 5 0,6 16,5 25,4 27 
1,1 1, 2 14,3 62,6 1, 5 4,2 1,2 16,3 0,3 28 

23,6 24,3 11,6 61, 5 1, 5 5,2 1, 7 18,6 18,3 29 
6,7 6,5 11,8 61,6 0,8 6, 1 19,7 8,5 30 
7,5 7,0 18,8 55,7 1, 3 4,4 0,2 19, 5 12, 1 31 
8, 1 8,2 13,5 58,2 1,0 4,8 1,1 21, 5 8,o 32 

14,8 14,2 16,9 59, 1 1, 5 1,0 0,4 21, 1 19,8 33 
3,0 3,0 11,9 63,0 1,0 4,6 0,0 19, 5 2,9 34 
0,5 0,5 14,2 53,7 1,6 4,8 2,0 23,8 0,4 35 

100 100 14,2 61,2 1,6 3,1 1, 3 18, 5 100 36 
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Lfd. 
Nr, 

2 
) 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 

1 2 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
2& 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

45 
4b 
47 
48 
49 
50 

51 
52 
53 

54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 
65 

Gegenstand der Nachweisung 

Insgesamt .....•.................••..............•.. 

Mietzuschuß zusammen 

davon1 lllluptmieter 
Untermieter 
Eigentümer im 
Heimbewohner 
sonstige 1) 

eigenen Haus 

Lastenzuechuß zusammen 
davon: Eigentümer im eigenen Haus 

WOhnungseigentümer 
sonstige 2) 

Einpersonenhaushal te ........•••................••.. 

Mehrpersonenhaushal te .•............................ 

davon mit: 2 Familienmitgliedern ...••.............. 

3 Familienmitgliedern ... , ......... , , .... 

4 Familienmitgliedern ..•................ 

5 Familienmitgliedern ................. .. 

6 Familienmitgliedern •.................. 

7 und mehr Familierunitgliedern .......•.. 

Erwerbstätige .....•••.............................. 

davon: Selbständige .•.................••.......•... 

Beamte ...•.••......•••..•................... 

Angestellte .. , ........ , , , , .•.. , , , , •..• , , , , , , 

Arbeiter ...•................••.............. 

Arbeitslose •••..•.•••.......•......•.......•••..... 

Nichterwerbstät ige , , .•.••• , .•.•• , , •.•. , , .••. , , , •••• 

darunter: Rentner, Pensionäre ....•.••...••••...•... 

Empfänger von Sozialhilfe)) 

Empfänger von Kriegsopferfürsorge3 ) •••••••••••••••• 

1) Nutzungsberechtigte von Wohnraum ohne Heimbewohner: W<>hn-
besitzberechtigte, 

2) Inhaber eines eigentumsähnlichen Dauerwohnrechts. 

4 Hauptergebnisse der Wohngeldstatistik 

4,1 Empfänger von Wohngeld nach Besitz-/Wohnverhältnis, 

Empfängergruppe 

Wohngeld insgesamt 

Mietzuschuß 

Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Lastenzuschuß 
WOhngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
WOhngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
WOhngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

WOhngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Miet zusch uß 
Lastenzuschuß 
wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Laetenzuschuß 

Bundes-
gebiet 

1 610 885 

499 885 

342 559 
29 107 
17 499 
87 921 
22 799 

111 000 

100 277 
8 596 
2 12 7 

970 999 
9 54 4 29 

16 570 

639 886 
545 456 

94 430 
259 187 
24 7 240 

11 947 
120 358 
111 208 

9 150 

137 241 
104 319 

32 922 
70 453 
47 436 
23 017 
30 521 
20 3 81 
10 140 
22 126 
14 872 

7 254 

28 7 226 
21 7 6 24 

69 602 
9 781 
7 030 
2 751 

29 257 
16 593 
12 664 
61 516 
49 370 
12 146 

186 672 
144 631 

42 041 

113 714 
107 943 

5 771 

209 945 
174 318 

35 627 

941 896 
911 106 

30 790 

376 301 
371 906 

4 395 
15 275 
14 850 

425 

Schleswig-
Holstein 

100 777 

88 007 
79 262 

1 549 
971 
555 
670 

12 770 

11 412 
798 
560 

56 859 
54 506 

2 353 

43 918 
33 501 
10 417 

15 124 
13 605 

1 519 
7 954 
6 881 
1 073 

11 408 
7 586 
3 822 
5 808 
3 331 
2 47 7 

2 234 
1 296 

938 
390 
802 
588 

22 410 
14 937 

7 473 
411 
112 
299 

3 597 
2 007 
1 590 
5 279 
3 906 
1 373 

12 123 
7 912 
4 211 

6 335 
5 668 

667 

72 032 
67 402 

4 630 
53 095 
49 249 

3 846 

22 029 
21 391 

638 
555 
470 

85 

Hamburg 

61 134 

Nieder-
sachsen 

Empfänger von 

199 717 

nach dem Besitz-/ 

60 412 

56 166 
2 464 

7 
787 
988 

722 
520 
197 

5 

41 895 
41 645 

250 

19 239 
18 767 

472 
9 596 
9 495 

101 
938 
883 

55 
3 360 
3 195 

165 
398 
315 

83 
558 
516 

42 
389 
363 

26 

17 3 335 

159 556 
3 124 

426 
8 546 
1 683 

26 382 
24 782 

909 
691 

nach der Haus 

110 138 
106 705 

3 433 

89 579 
66 630 
22 949 
30 614 
27 916 

2 698 
15 850 
13 638 

2 212 
22 248 
14 234 

8 014 

11 789 
6 349 
5 440 
5 229 
2 650 
2 579 
3 849 
1 843 
2 006 

nach der sozialen 

7 376 
7 057 

319 

293 
2~ 2 

21 
760 
640 
120 

2 367 
2 255 

112 
3 956 
3 890 

66 

2 935 
2 917 

18 

50 823 
50 438 

385 
39 559 
39 226 

333 

13 679 
13 639 

40 
3 228 
3 209 

19 

44 535 
27 725 
16 810 

425 
741 
684 

5 402 
2 695 
2 707 
9 553 
6 855 
2 698 

28 155 
17 434 
10 721 

14 428 
12 818 

1 610 

140 754 
132 792 

7 962 
110 620 
103 815 

6 805 

40 628 
39 610 

1 018 
2 916 
2 738 

178 

3) Empfänger von SOzialhilfe bzw. Kriegsopferfürsorge sind 
auch bei den Erwerbstätigen, Arbeitslosen und Nichterwerbs-
tätigen nachgewiesen. 
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zum 31.12.1982 für Bund und Länder 
Haushaltsgröße, sozialer Stellung und Bundesländern am 31.12.1982 

Bremen Nordrhein-
Westfalen Hessen 

------~------~--

Wohngeld 

35 726 545 992 116 936 

Wohnverhältnis 

34 363 518 723 109 885 
33 104 477 102 97 480 

7 31 6 472 2 100 
28 598 95 

303 26 145 10 057 
197 8 406 1 53 

1 36 3 27 269 051 
751 24 528 6 700 
508 2 678 335 
104 63 16 

haltsgröße 

20 383 318 785 72 21 7 
20 018 315 250 71 24 7 

365 3 535 970 

15 343 2 27 207 44 719 
14 34 5 203 473 38 638 

998 23 734 6 081 
6 903 97 169 18 140 
6 685 94 241 17 263 

218 2 928 877 
3 3 39 42 8 22 8 798 
3 199 40 618 8 166 

140 2 204 632 
2 896 45 764 9 255 
2 549 38 127 7 01 7 

347 7 637 2 238 
321 23 444 4 675 
140 17 341 3 306 
181 6 103 1 369 
532 10 292 2 17 3 
466 7 514 1 556 

66 2 778 617 
352 7 716 678 
306 5 6 32 3 30 

46 2 084 348 

Stellung 

4 775 87 317 19 202 
4 144 70 1 31 14 852 

631 1 7 186 4 350 
131 2 463 611 
108 1 717 406 

23 746 20 5 
487 8 138 927 
332 4 968 00 7 
155 3 170 920 
417 19 227 4 811 
2 24 15 808 3 952 
193 3 419 859 

2 740 57 489 11 853 
2 480 47 638 9 487 

260 9 851 2 366 

739 45 010 9 585 
672 43 488 9 162 

67 1 522 423 

29 212 413 665 88 149 
28 547 405 104 85 871 

665 8 561 2 278 
13 800 327 542 70 086 
13 336 320 006 68 067 

464 7 536 2 019 

13 370 134 727 28 525 
13 247 133 659 28 254 

123 1 068 271 
31 3 819 700 
29 3 764 681 

2 55 19 

Rheinland-
Pfalz 

70 367 

63 37 2 
56 062 

712 
135 
802 
661 

6 995 
6 788 

187 
20 

40 394 
39 1 28 

1 266 

29 973 
24 244 

5 729 
11 960 
11 046 

914 
5 482 
4 901 

581 
6 611 
4 549 
2 062 

400 
12 7 
27 3 
477 
940 
537 

1 04 3 
681 
362 

12 812 
8 818 
3 994 

337 
217 
120 
618 
790 
828 
518 
83 7 
681 

8 339 
5 974 
2 36 5 

4 501 
4 242 

259 

53 054 
50 312 

2 742 
41 776 
39 295 

2 481 

18 149 
17 819 

330 
389 
349 

40 

Baden-
Württemberg 

156 038 

146 947 

124 312 
4 362 
3 143 

14 448 
68 2 

9 091 
44 3 
141 
507 

95 171 
93 757 

1 414 

60 867 
53 190 

7 677 
23 461 
22 59 5 

866 
11 637 
10 966 

671 
12 666 
10 244 

2 422 
7 326 
5 294 
2 032 

377 
365 
012 
400 
726 
674 

30 417 
24 390 

6 027 
300 
088 
212 

3 078 
1 852 
1 226 
7 804 
6 483 
1 321 

18 235 
14 967 

3 268 

10 587 
10 294 

293 

115 034 
112 263 

2 771 
100 009 

97 495 
2 514 

39 888 
39 556 

332 
919 
902 

17 
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Bayern Saar land 

211 653 20 364 

195 796 17 346 
16 2 066 16 324 

3 873 586 
1 2 019 67 
13 477 114 

4 361 25 5 

1 5 85 7 018 
14 1 84 91 3 

1 550 79 
1 23 26 

136 298 9 940 
134 04 4 9 446 

2 254 494 

75 355 10 4 24 
61 752 7 900 
13 60 3 2 524 
29 394 71 3 
28 044 32 5 

1 350 388 
1 3 722 2 241 
12 522 1 90 3 

1 200 338 
17 4 58 2 497 
1 2 282 1 511 

5 176 986 
8 7 76 19 5 
5 302 651 
3 474 544 

550 489 
168 312 
382 177 
455 289 
434 198 
021 91 

43 37 2 6 162 
32 521 4 341 
10 8 51 1 821 

1 374 99 
984 67 
390 32 
284 480 
729 125 
555 355 

4 555 078 
3 399 803 
1 156 275 

34 159 4 50 5 
26 409 3 346 

7 750 1 159 

13 642 098 
12 843 004 

799 94 

154 639 13 104 
150 432 12 001 

4 207 1 103 
112 725 8 538 
109 130 7 611 

3 595 927 

43 100 5 979 
42 743 5 785 

357 194 
80 116 
80 107 

9 

Berl 1n 
(West) 

92 181 

91 699 
81 125 

3 134 
10 

687 
743 

482 
256 
214 

12 

68 919 
68 68 3 

236 

23 262 
23 016 

246 
1 3 113 
1 3 025 

88 
575 
531 

44 

3 078 
3 025 

53 
321 
280 

41 
610 
598 

12 
565 
557 

8 

8 848 
8 708 

140 
337 
318 

19 
486 
44 8 

38 
907 
848 

59 
5 118 
5 094 

24 

3 854 
3 835 

19 

79 479 
79 156 

32 3 
64 146 
63 876 

270 

16 227 
16 203 

24 
522 
521 

1 

Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 

12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

51 
52 
53 

54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 
65 



4 Hauptergebnisse der Wohngeldstatistik 

4.2 Empfänger von Wohngeld nach Gemeindegröße, Ausstattung, Bezugsfertigkeit, Fläche 

Gegenstand der Nachweisung Empfängergruppe Bundes-
gebiet 

Schlesw1g-
Holste1n Hamburg Nieder-

sachsen fil -----------------------------~----------~--------'---------'---------'--------

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

1 3 
14 
15 
16 

1 7 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 

45 
46 
47 
48 
49 
so 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

57 
58 
59 
60 
61 
62 

63 
64 
65 
66 

Insgesamt .....•....................•............... 

Von .•. bis unter ... Einwohnern 

Unter 100 000 ••.••...•••....••.•...••••.....••.•..• 

100 000 - 500 000 ................................ .. 

500 000 und mehr ........••.......•.•............... 

Mit Sammelhe 1zung und Bad/Duschraum ............... . 

Mit sonstiger Ausstattung ......................... . 

Bis 20.6.19481 ) .....•.•....•....••.•........... , .. , 

Nach 20.6.1948 1 ) - 1965 .......................... .. 

1966 - 1971 ...................................... .. 

1972 - 1977 .•••• , .............. , ..•• , , , , .•........ , 

1978 und später ................................... . 

Von ... bis unter ••. m2 

Unter 40 .•.•••......•••...•••••.•..•.• , ...• , , ..•.•• 

4 0 - 60 ......................................... .. 

60 - 80 .•••••••...•...••••..•••• , ••..•..••.•. , .••. 

80 - 100 ............ ,, ...... ,, ................... .. 

100-120 •....••••.•..•.••....••.........•...••••.. 

120 und mehr ...................................... . 

Nicht öffentlich gefÖrdert ...................... .. 

Öffentlich gefÖrdert ••••.••••••••••••••••••••••.•• 

1) Im Land Berlin 24.6.1948, im Saarland 1.4.1948. 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Hauptmieter 
~stenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Hauptm1etet' 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
M ietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
La stenzus chuß 
Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
WOhngeld insgesamt 
Hauptmieter 
La stenzus chuß 
Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
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610 885 
499 885 
342 559 
111 000 

838 246 
739 517 
638 544 

98 729 
380 832 
372 760 
342 781 

8 072 

391 807 
387 608 
361 2 34 

4 199 

127 923 
031 01 5 
952 914 

96 908 

482 962 
468 870 
389 645 

14 092 

361 9 31 
34 7 644 
308 174 

14 287 
605 244 
583 960 
534 295 

21 284 
257 181 
241 278 
213 678 

15 903 

266 196 
236 764 
207 372 

29 432 

120 333 
90 239 
79 040 
30 094 

351 163 
218 197 

787 

570 843 
549 558 

4 818 

390 257 
371 965 

13 331 
173 487 
147 356 

24 1 73 

67 749 
38 351 
28 551 
57 386 
17 132 
39 340 

745 971 
70 338 

596 588 
40 662 

1 00 7 77 
88 007 
79 262 
12 770 

75 908 
63 769 
56 870 
12 139 
24 869 
24 238 
22 392 

631 

81 959 
70 608 
64 872 
11 351 

18 818 
17 399 
14 390 

1 419 

26 653 
24 402 
21 388 

2 251 

35 598 
32 958 
30 645 

2 640 
15 872 
14 235 
12 813 

1 637 
14 646 
11 896 
10 554 

2 750 

8 008 
4 516 
3 862 
3 492 

25 590 
18 733 

91 

33 654 
32 289 

661 

21 074 
18 679 

2 043 
10 684 

6 754 
3 670 

5 248 
1 869 
3 142 

527 
938 
163 

40 402 
6 526 

38 860 
6 244 

61 134 
60 412 
56 166 

722 

61 134 
60 412 
56 166 

722 

Empfänger von 

199 717 
173 335 
1 59 5 56 

26 382 

nach der 

142 664 
117 797 
106 718 

24 867 
37 875 
36 537 
34 415 

1 338 
19 178 
19 001 
18 423 

17 7 

nach der Ausstattung 

47 647 
46 964 
43 949 

683 
13 487 
13 448 
12 217 

39 

156 70 3 
132 897 
125 962 

23 80( 

43 014 
40 438 
33 594 

2 576 

nach der Bezugsfertigkeit 

15 222 
15 106 
1 3 60 3 

116 

27 211 
26 998 
25 378 

213 

8 539 
8 423 
7 970 

116 

8 149 
8 068 
7 557 

81 

013 
817 
658 
196 

16 ,87 
13 306 

35 

26 729 
25 714 

120 

12 878 
12 529 

181 

4 123 
3 954 

136 

663 
513 
147 

254 
150 
10 3 

47 338 
44 024 
40 439 

3 314 

66 446 
61 083 
57 291 

5 363 

36 175 
31 810 
28 999 

4 365 

33 342 
26 681 
24 11 3 

6 661 

16 416 
9 737 
8 714 
6 679 

nach der 

33 996 
21 821 

133 

67 629 
65 752 

912 

48 650 
45 138 

3 148 

24 010 
17 677 

6 132 

12 901 
5 837 
6 958 

12 531 
3 331 
9 099 

nach der öffentlichen 

20 688 
297 

35 478 
425 

118 436 
20 125 
41 120 

6 257 



zum 31.12.1982 für Bund und Länder 
sowie öf fentl 1cher Förderung der Wohnung und Bundesländern am 31.12.1982 

Bremen Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Saarland Berlin Lfd. 
Westfalen Pfalz Württemberg (West) Nr. 

Wohngeld 

35 726 54 5 992 116 936 70 36 7 156 038 211 653 20 364 92 181 1 
34 363 518 723 109 885 63 372 146 947 19 5 796 17 346 91 699 2 
33 104 477 102 97 480 56 062 124 312 162 066 16 32 4 81 125 3 

1 363 27 269 7 051 6 995 9 091 1 5 857 3 018 482 4 

Gerne indegröße 

207 488 73 603 56 780 11 2 661 155 011 14 131 5 
185 641 66 827 so 007 104 109 140 112 11 255 6 
166 093 57 437 43 399 87 380 110 082 10 565 7 

21 847 6 776 6 773 8 5 52 14 899 2 876 8 
8 116 194 463 26 443 1 3 58 7 36 906 32 340 6 233 9 
7 7 85 190 397 26 205 1 3 36 5 36 449 31 69 3 6 091 10 
7 500 175 CJ2 8 24 323 1 2 663 31 311 28 490 5 759 11 

331 4 066 238 22 2 457 647 1 42 12 
27 610 144 041 16 890 6 471 24 302 92 181 1 3 
26 578 142 685 16 8 53 6 389 23 991 91 699 14 
25 604 135 081 15 720 5 621 23 494 81 125 15 

1 032 1 3 56 37 82 311 482 16 

der Wohnung 

32 515 406 277 76 86 7 38 953 92 032 11 5 732 11 348 67 890 1 7 
31 240 380 872 71 000 33 779 84 2 49 102 701 9 266 67 439 18 
30 299 356 021 65 001 31 544 76 101 91 172 8 806 59 187 19 

1 2 75 25 405 5 867 5 1 74 7 783 1 3 031 2 082 451 20 
3 211 1 39 715 40 069 31 41 4 64 006 95 921 9 016 24 291 21 
3 1 23 1 37 851 38 885 29 59 3 62 698 93 095 8 080 24 260 22 
2 805 121 081 32 47 9 24 518 48 211 70 894 7 518 21 938 23 

88 1 864 1 1 84 1 821 1 308 2 826 936 31 24 

der Wohnung 

8 675 106 793 27 677 19 240 28 850 39 891 657 37 935 25 
8 388 103 804 26 373 17 47 6 27 942 38 974 313 37 842 26 
7 707 94 812 22 881 1 5 494 22 306 31 787 058 34 699 27 

287 2 989 1 304 1 764 908 917 344 93 28 
16 673 211 244 41 851 23 302 63 512 82 561 10 474 26 372 29 
16 270 206 442 40 7 38 22 178 61 762 79 957 9 376 26 198 30 
15 952 191 050 37 309 20 14 9 53 9 32 69 203 8 911 24 475 31 

403 4 802 1 11 3 1 1 24 1 750 2 604 1 098 174 32 
5 721 86 798 19 506 9 518 25 774 35 531 109 11 638 33 
5 534 82 534 18 530 8 830 24 662 33 4 36 751 11 533 34 
5 417 76 028 16 173 7 676 20 674 26 892 1 666 9 370 35 

1 87 4 264 976 688 1 112 2 095 358 105 36 
3 7 35 98 153 19 849 12 167 25 862 36 234 564 11 495 37 
3 523 90 409 17 855 10 590 23 251 31 150 902 11 439 38 
3 409 82 708 15 740 8 797 19 56 7 24 583 725 8 619 39 

212 7 744 1 994 1 577 2 611 5 084 662 56 40 
922 43 004 8 053 6 140 12 040 17 436 560 4 741 41 
648 35 534 6 389 4 298 9 3 30 12 279 004 4 687 42 
619 32 504 5 377 3 946 7 833 9 601 964 3 962 43 
274 7 470 1 664 1 &42 2 710 5 157 556 54 44 

Wohnfläche 

5 839 100 590 26 254 14 158 37 581 62 220 729 24 719 45 
4 843 67 978 14 695 7 417 17 716 32 143 843 16 702 46 

28 126 31 54 90 159 16 24 47 
15 149 213 238 39 869 21 847 46 874 63 888 4 927 37 039 48 
14 776 206 725 39 121 21 183 44 553 60 046 4 729 34 670 49 

182 960 215 343 505 688 126 106 so 
10 553 142 394 29 622 17 533 38 169 44 296 5 025 20 063 51 
10 149 136 961 28 695 16 572 36 489 42 385 4 666 19 702 52 

326 2 993 713 810 1 098 1 568 323 128 53 
3 075 57 540 12 046 8 999 20 1 24 22 549 3 271 7 066 54 
2 745 51 138 10 525 7 544 17 977 19 42 6 2 713 6 903 55 

314 5 574 1 451 1 377 1 905 2 973 537 104 56 
75 3 17 806 4 690 4 107 7 841 9 996 1 534 210 57 
4 23 10 334 2 912 2 268 5 4 52 5 722 884 137 58 
325 7 257 1 749 1 796 2 288 4 195 641 53 59 
357 14 42 4 4 455 3 723 5 449 8 704 878 084 60 
168 3 966 1 532 1 078 2 125 2 344 489 011 61 
188 10 359 2 892 2 615 3 205 6 274 1 375 67 62 

Förderung der Wohnung 

11 010 211 432 54 980 38 522 81 875 117 755 14 472 36 399 63 
645 13 035 4 907 4 708 5 127 12 707 2 121 140 64 

22 094 265 670 42 500 17 540 42 437 44 311 1 852 44 726 65 
718 14 234 2 144 2 287 3 964 3 150 897 342 66 
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Hauptergebnisse der Wohngeldstatistik 
4.3 Empfänger von Wohngeld nach monatlichen bereinigten Einahmen, monatlichem Wohngeld, monatlicher 

Lfd. 
Nr. 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
1 2 

1 3 
14 
1 5 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 

61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 

Gegenstand der Nachweisung 

Insgesamt ...........•.............................. 

Mehr als ••• bis •.. DM 

Bis 5 00 ........................................... . 

500 - 750 ............... • • • · • • • · · · · • • · · · · · • • • · • 

750 - 1 0 00 ..................................... . 

1 000 - 1 500 ........••........••.......••......•.. 

1 500 - 3 000 •...•.••••.........•••.......•.....•.. 

3 000 und mehr .•.•..•.........•.••..•••.••....•.•.. 

Von .•. bis unter ... DM 

Unter 25 •.•...•.•.•................................ 

25 - 50 .•...••.••....••..•••...•................. 

50 - 75 .•...•••......•...••.......•.........•.... 

75 - 100 ..••••••.....••••.••........• , .•.....•.... 

100 - 150 ..••••••.......••.........•...••..•••.••.. 

150-250 ..•••••.•...••.••....••.•.•........•.•.... 

250 und mehr ..•........•••.••...•..•.•.••..•.••.... 

Von .•. bis unter ... DM 

Unter 200 .•••••.•....••....•....•..•••.•.•.••.•.... 

200 - 300 .••.....••.•.•.•....••••.•....•.•......••• 

300 - 400 ...••..•.••••......•.•••••••••..••........ 

400 - 500 •••.•.•••••••••......•.••...••......••••.• 

500 - 600 •.•••.•••••.......•......••..•.•.•.•.••••• 

600 und mehr •.•.•••..•••••••..•...•..••.•••...••..• 

Ohne Überschreitung 

Mit Überschreitung 

1) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Familien-
mitglieder (einschl. der Beträge nach Par. 12a, 14-17 

Empfängergruppe 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuechuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
WOhngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Ha uptm1eter 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Hauptmieter 

Bundes-
gebiet 

610 885 
499 885 
111 000 

102 917 
99 914 

3 003 
263 250 
257 101 

6 149 
3 50 0 3 7 
342 575 

7 462 

496 031 
482 657 

13 374 

302 238 
261 655 

40 583 
96 412 
55 983 
40 429 

170 871 
167 828 

3 043 
232 994 
220 951 

12 043 
24 7 637 
233 667 

13 9 70 
223 135 
208 904 

14 231 
349 709 
324 941 

24 768 
28 6 3 91 
258 379 

28 012 
100 148 

85 215 
14 933 

351 411 
340 023 

11 3 88 
525 626 
517 421 

8 205 
341 989 
333 0 56 

8 933 
184 235 
173 862 

10 373 
97 776 
86 025 
11 7 51 

109 848 
49 498 
60 350 

072 
027 

45 
892 
538 
472 

65 
450 

854 
513 
341 
024 
031 
372 
659 
535 

Schleswig-
Holstein 

100 777 
88 007 
12 770 

530 
16 5 
365 

15 404 
14 514 

890 
20 313 
1 9 214 

1 099 
30 564 
28 780 

1 784 

22 090 
17 635 

4 455 
7 876 
3 699 
4 177 

10 663 
10 215 

448 
13 347 
11 859 

1 488 
14 833 
13 1 34 

1 699 
13 750 
12 050 

1 700 
22 112 
19 320 

2 792 
18 843 
15 833 

3 010 
229 
596 
633 

18 294 
16 655 

1 639 
30 308 
29 162 

1 146 
21 522 
20 564 

958 
12 610 
11 549 

1 061 
6 985 
5 847 
1 138 

11 058 
4 230 
6 828 

Hamburg 

61 134 
60 412 

722 

Nieder-
sachsen 

Empfänger von 

199 717 
173 335 

26 382 

nach den monatlichen 

932 
911 

21 
11 863 
11 789 

74 
1 5 919 
15 821 

98 
19 946 
19 814 

132 
381 
190 
191 

093 
887 
206 

6 66 7 
6 6 37 

30 
8 125 
8 025 

100 
8 790 
8 675 

115 
8 621 
8 536 

85 
14 287 
14 123 

164 
11 079 
10 92 5 

154 
565 
491 

74 

8 905 
8 388 

517 
30 083 
28 796 

1 287 
40 137 
38 469 

1 668 

60 422 
57 334 

3 088 
43 517 
33 057 
10 460 
16 653 

7 291 
9 362 

nach dem mo ..1.t 

19 940 
19 327 

613 
27 383 
24 718 

2 665 
29 317 
26 193 

3 124 
2 7 409 
24 099 

3 310 
43 820 
37 873 

5 947 
37 399 
30 486 

6 913 
14 449 
10 639 

3 810 

nach der monatlichen 

10 538 
10 410 

128 
22 13~ 
22 034 

105 
15 095 
1 5 034 

61 
276 
231 

45 
3 924 
3 856 

68 
2 162 
1 847 

315 

36 495 
34 3 31 

2 164 
61 908 
59 888 

2 0 20 
43 261 
40 884 

2 3 77 

24 460 
21 613 

2 847 
13 339 
10 202 

3 137 
20 254 

6 417 
13 837 

nach der Überschreitung der 

59 620 
54 517 

5 103 
47 028 
41 1 57 
33 490 

7 667 
32 234 

40 288 
39 927 

361 
36 310 
20 846 
20 485 

361 
19 856 

125 683 
114 562 

11 121 
102 813 

74 034 
58 773 
15 261 
56 743 

Wohngeldgesetz), jedoch ohne die Aufwendungen zur Erwer-
bung, Sicherung und Erhaltung der Einnahmen (Par. 12 
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zum 31.12.1982 fur Bund und ~änder 

Miete/Belastung, Überschreitung der Höchstbeträge für Miete/Belastung und Bundesländern am 31.12.1982 

Nordrhein- Rheinland- Baden- Bayern Saarland Berlin Lfd. 
Bremen Westfalen Hessen Pfalz wUrtteniberg (West) Nr. 

Wohngeld 

35 726 545 992 116 936 70 367 156 038 211 653 20 364 92 181 1 
34 363 518 723 109 885 63 372 146 947 19 5 796 17 346 91 699 2 

1 363 27 269 7 051 6 995 9 091 15 857 3 018 482 3 

bere1n1gten E 1 nnahmen 1 ) 

3 193 28 225 5 43 2 6 161 10 201 20 783 303 10 252 4 
3 159 27 755 5 261 5 706 9 934 20 247 169 10 219 5 

34 470 171 455 26 7 536 134 33 6 

6 2 38 78 466 21 687 12 591 25 641 37 653 852 19 772 7 
6 146 77 344 21 316 11 976 2'> 145 36 789 596 19 690 8 

92 1 122 371 615 496 864 256 82 9 

7 6 47 116 374 25 552 14 521 32 000 50 602 4 067 22 905 10 
7 4 85 114 782 25 054 14 0 14 31 410 49 693 3 805 22 828 11 

16 2 1 592 49 8 507 590 909 262 77 1 2 

11 246 178 241 34 724 20 757 49 48 7 58 706 579 27 359 13 
10 9 64 174 8 58 33 795 19 9 85 48 506 57 209 166 27 246 14 

282 3 383 929 772 981 1 497 413 11 3 15 

804 111 382 23 474 12 1 55 28 172 32 491 462 10 310 16 
396 101 966 20 607 9 641 25 443 26 271 237 10 212 17 
408 9 416 2 867 2 514 2 7 29 6 220 225 98 18 

598 33 304 6 06 7 18 2 10 5 37 11 418 1 01 583 19 
213 22 018 3 852 050 6 509 5 587 37 3 1 504 20 
385 11 286 2 21 5 132 4 0 28 5 83 1 728 79 21 

liehen Wohngeld 

3 052 54 820 13 314 918 18 761 21 609 693 12 434 22 
2 984 54 193 13 110 693 18 499 21 204 57 3 12 393 23 

68 627 204 225 26 2 40 5 120 41 24 

4 019 73 734 18 077 10 818 24 351 36 088 569 14 483 25 
3 865 71 0 53 17 294 9 932 23 367 34 293 165 14 380 26 

154 2 681 78 3 886 984 1 795 404 10 3 27 

5 54 78 4 30 18 433 11 986 25 4 22 37 4 37 006 15 429 28 
3 51 75 224 17 530 10 893 24 242 35 492 581 15 352 29 
203 3 2 06 903 1 09 3 1 180 1 94 5 425 77 30 

516 73 840 16 374 9 883 21 565 30 92& 964 1 3 265 31 
313 70 4 83 15 443 8 915 20 377 28 9 56 519 13 213 32 
203 3 3 57 9 31 968 1 188 1 972 445 72 33 

7 984 11 9 1 55 24 892 14 60 7 32 686 44 903 777 20 486 34 
7 685 113 007 23 226 13 132 30 660 41 4 30 083 20 402 35 

299 6 1 48 1 666 1 4 75 2 026 3 473 694 84 36 

8 343 105 863 19 719 11 61 5 25 453 31 334 969 12 774 37 
8 061 98 753 17 988 9 958 23 152 27 247 279 12 697 38 

282 7 110 1 7 31 1 657 2 301 4 087 690 77 39 

3 2 58 40 150 6 127 540 7 800 9 354 386 3 290 40 
3 104 36 010 5 294 849 6 6 50 7 174 146 3 262 41 

1 54 4 1 40 833 691 1 150 2 180 240 28 42 

Miete/Belastung2 l 

782 101 250 27 601 20 204 37 559 65 665 352 25 671 43 
620 98 986 26 915 18 910 36 659 63 985 027 25 525 44 
162 2 264 686 1 2 94 900 1 680 32 5 146 45 

11 299 178 3 82 )8 058 21 435 51 740 65 859 5 684 38 814 46 
11 112 176 685 37 501 20 916 51 171 64 850 5 377 38 7 25 47 

187 1 697 557 519 569 1 009 307 89 48 
10 997 124 087 24 972 1 3 329 31 358 36 567 4 396 16 405 49 
10 853 122 015 24 389 12 7 54 30 768 35 379 4 070 16 346 50 

144 2 072 583 57 5 590 1 188 326 59 51 

5 619 67 4 53 12 824 7 2 50 17 024 20 089 735 6 895 52 
5 495 65 047 12 136 6 554 16 3 31 18 676 365 6 865 53 

124 2 406 688 696 693 1 413 370 30 54 
2 474 38 329 6 387 581 8 547 9 816 329 3 065 55 
2 304 35 654 5 591 812 7 651 8 072 999 3 037 56 

170 2 675 796 769 896 1 744 330 28 57 
555 36 491 7 094 568 9 810 13 657 868 331 58 
979 20 336 3 35 3 426 4 367 4 834 508 201 59 
576 16 155 3 741 142 5 443 8 823 360 130 60 

Höchstbeträge für Miete/Belastung 3 l 

23 2 53 372 023 74 667 47 736 98 707 148 112 10 815 71 950 61 
22 591 361 545 71 949 44 254 95 392 141 432 9 698 71 646 62 

662 10 478 2 718 3 482 3 315 6 680 1 117 304 63 
21 578 32 4 883 60 841 37 794 76 745 113 006 8 883 62 143 64 
12 473 173 969 42 269 22 631 57 331 63 541 9 549 20 231 65 
11 772 157 178 37 936 19 118 51 555 54 364 7 648 20 053 66 

701 16 791 4 333 3 513 5 776 9 177 1 901 178 67 
11 526 152 219 36 639 18 268 47 567 49 060 7 441 18 982 68 

WOhngeldgesetz) sowi~ die Einnahmen zur Verringerung 2) Wohnkostenbelastung vor Gewährung des Wohngelds. 
der Miete oder Belastung (Par. 13 Wohngeldgesetz). 3) Gemäß Par. 8 Wohngeldgesetz. 
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Hauptergebnisse der Wohngeldstatistik 
4.4 Empfänger von Wohngeld nach monatlichem Familieneinkommen und bei der Einkommensermittlung nicht zu berücksichtigenden 

abzusetzende Beträge, Fam1l1ene1nkommen und Jährlich 

Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 
6 

8 
9 

10 
11 

12 

13 
14 
15 

16 
17 
18 
, 9 

20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 

54 
55 
56 

Gegenstand der Nachwe1sung 

Fam1l1ene1nkommen nach Par. 9-17 Wohngeldgesetz 
mehr als .•• bis DM monatlich ................. . 
davon: Bis 500 

500 - 750 
750 - 000 
000 - 500 
500 und mehr 

Bel der Ermittlung des Familien~inkomm~ns 
nicht zu berücksichtigende Beträge 

Freibeträge für besondere Personengruppen 
nach Par. 16 Wohngeldgesetz ....................... . 
und zwar mit: Betrag nach Par. 16 Abs. 1 

Betrag nach Par. lb Abs. 2 
Betrag nach Par. 16 Abs. 3 S. 1 
Betrag nach Par. 16 Abs. 3 S. 2 

Pauschaler Abzug nach Par. 17 Wohngeldgesetz 
beim Antragsteller .....•....•...................... 
davon: 15,5 1 der Einnahmen nach Par. 10 - 16 

20 \ der Einnahmen nach Par. 10 - 16 
30 1 der Einnahmen nach Par. 10 - 16 

Miete/Belastung Je m2 Wohn flache 1 ) ••••••••••••••••. 

Wohnkosten vor Gewährung des Wohngelds ............ . 

nach Gewährung des Wohngelds ........... . 

Wohngeldanspruch ••••••••.•••.•...•.•.•....••••••••• 

Bruttoeinnahmen 2 ) ......•........................... 

Bereinigte Einnahmen 3 ) •............................ 

Abzusetzende Beträge4 ) ............................ . 

Fam11ieneinkomrnen5 ) ...... a.• •••••••••••••••••••••••• 

Gezahltes Wohngeld 6 ) ••••••••••••••••••••••••••••••• 

1) Vor Gewährung des Wohngelds. 
2) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Familienmit-

glieder einschl. der Beträge nach Par. 12 - 17 Wohngeld-
gesetz. 

Empfängergruppe 

Wohngeld insgesamt 

Be rechtlg te Haus-
halte zusammen 

Wohngeld insgesamt 

Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Hauptmieter 
Lasten zus chuß 

Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
La stenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
E1npersonenhaushalte 
Erwerbstätige 
Arbeitslose 
Nichterwerbstätige 

Wohngeld insgesamt 
Einpersonenhaushalte 
Erwerbstiltige 
Arbeits lose 
Nichterwerbstät1ge 
Wohngeld insgesamt 
Einpersonenhaushalte 
Erwerbstätige 
Arbeitslose 
Nichterwerbstät1ge 
Wohngeld insgesamt 
Einpersonenhaushalte 
Erwerbstätige 
Arbeitslose 
N1chterwerbstätige 
Wohngeld insgesamt 
Einpersonenhaushalte 
Erwerbstätige 
Arbeitslose 
Nichterwerbstätige 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Bundes-
gebiet 

610 885 

391 053 
485 592 
370 961 
183 823 
17 9 4 56 

618 598 

889 
20 154 

222 883 
39 6 9 b 1 

610 885 

295 602 
52 560 

26 2 72 3 

5, 5 8 
5, 4 8 
5, 3 3 
6, 2 5 

328 
301 
68 3 
219 
195 
53 7 

109 
106 
111 
14 6 

83 
12 5 
139 
102 

323 
923 
516 
199 
0 52 

305 
918 

2 444 
1 191 
1 045 

496 
317 
0 18 
379 
384 
827 
607 
498 
820 
668 

2 666 827 

Schlesw1g-
Holste1n 

lLO 777 

L 1 970 
28 62 8 
22 714 
12 228 
15 237 

30 034 
41 

547 
10 236 
20 1 65 

100 777 
76 670 

3 386 "o 121 

Hamburg 

61 1 34 

15 945 
19 413 
1 5 4 80 

6 4 4 7 
3 849 

20 497 
119 
547 

8 404 
12 059 

61 1 34 

52 941 
1 333 
6 860 

Nieder-
sachsen 

Empfänger von 

199 717 

42 874 
56 814 
44 671 
24 331 
31 027 

62 778 
88 

2 159 
26 325 
36 626 

199 717 

149 929 
6 013 

43 775 

Durchschnittliche monatliche 

6, 19 
6,08 
6,01 
6,61 

364 
320 
666 
251 
211 
525 

113 
109 
114 
141 

84 
130 
144 
105 

437 
950 
611 
224 
090 

418 
947 

2 543 
1 220 
1 086 

548 
333 
051 
368 
407 

889 
617 
561 
856 
683 

157 558 
131 881 

25 677 

6, lb 
6, 1 4 
6 ,0 8 
6,89 

31 5 
312 
592 
206 
20 3 
463 

109 
109 
111 
128 

89 
120 
131 
106 

202 
924 
368 
095 
039 

190 
918 
308 
091 
03J 
440 
303 
960 
343 
370 
762 
620 
409 
752 
669 

5,56 
5, 4 0 
5, 2 9 
6 ,08 

357 
309 
666 
243 
20 1 
515 

114 
108 
11 3 
151 

84 
132 
14 7 
105 

453 
94 3 
674 
296 
083 

4 31 
939 
596 
286 
078 
55 7 
330 
086 
417 
404 
896 
613 
588 
879 
680 

Jährliche Beträge 

99 626 
98 297 

1 329 

363 583 

3) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Familienmit-
glieder (einschl. der Beträge nach Par. 12a, 14- 17 Wohn-
geldgesetz), jedoch ohne die Aufwendungen zur Erwerbung, 
Sicherung und Erhaltung der Einnahmen (Par. 12 Wohngeld-
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zum 31.12.1982 für Bund und Länder 
Beträgen sowie durchschnittliche(r,s) monatl1che(r,s) Wohnkosten, WOhngeldanspruch, Bruttoeinnahmen, bereinigte Einnahmen, 

gezahltes Wohngeld der Bew1ll1gungsstellen 

Bremen Nordrhein-
Westfalen Hessen 

Wohngeld 

35 7 26 
8 415 

10 524 
8 970 
4 652 
3 165 

10 960 
15 

486 
4 424 
6 515 

35 7 26 
29 141 

955 
5 6 30 

545 
1 26 
161 
131 

67 
59 

243 

9 
79 

165 

54 5 
442 

22 
81 

992 116 9 36 
144 28 211 
345 37 035 
720 26 94 5 
310 12 968 
473 11 777 

504 31 59 2 
178 134 
172 
48 5 10 930 
321 21 256 

992 116 9 36 
526 96 309 
046 2 549 
420 18 078 

Beträge 1n DM 

6,0 5 5, 7 3 5, 4 5 
6,0 3 5,65 5, 3 8 
5, 99 5, 5 6 5,2 1 
6,37 6, 5 3 5,96 

343 336 318 
334 315 295 
568 727 678 
217 221 214 
209 203 194 
435 57 3 537 

125 11 5 104 
125 11 3 102 
1 27 117 108 
1 32 1 54 141 

95 88 79 
109 128 124 
101 148 133 
129 108 96 

228 357 319 
862 968 960 
391 626 523 
237 201 166 
037 106 074 
210 340 303 
853 962 956 

2 331 2 555 448 
1 215 1 19 5 158 
1 026 1 100 069 

411 521 50 7 
239 350 350 
926 065 026 
334 379 369 
332 422 409 
816 836 812 
623 618 610 
465 561 497 
903 822 79 7 
705 684 665 

in 1 000 DM 

63 983 981 029 190 723 
61 330 903 230 174 288 

2 653 77 799 16 435 

gesetz) sowie die Einnahmen zur Verringerung 
oder Belastung (Par. 13 Wohngeldgesetz). 

4) Bei der Einkonunenserrn1ttlung nach Par. 12-17 
gesetz nicht zu berücksichtigende Beträge. 

Rheinland-
Pfalz 

70 367 
18 34 7 
21 094 
14 998 

7 376 
8 552 

26 047 
23 

676 
7 755 

18 542 

70 367 
57 037 

1 306 
12 024 

4,98 
4, 9 2 
4, 7 3 
5,26 

309 
279 
580 
20 7 
180 
449 

103 
99 

107 
1 31 

77 
1 20 
136 

95 

291 
859 
595 
199 
984 
271 
855 

2 508 
1 190 

980 
467 
270 
045 
379 
335 
824 
589 
550 
821 
649 

112 035 
96 843 
15 192 

der Miete 

Wohngeld-

Baden-
Württemberg 

156 038 
37 306 
48 054 
35 900 
16 867 
17 911 

59 634 
63 

2 593 
20 237 
38 548 

156 038 
125 178 

4 265 
26 595 

5, 4 1 
5, 2 3 
4,99 
6, 8 5 

320 
29 3 
755 
218 
194 
612 

102 
99 

108 
14 3 

78 
1 24 
125 

94 

335 
923 
4 7 2 
166 
051 
319 
917 
408 
160 
045 
504 
317 
014 
374 
382 
831 
606 
458 
79 2 
669 

225 802 
206 067 

19 735 

5) 

6) 
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Bayern Saarland 

211 6 53 20 364 

59 78 7 5 520 
66 651 5 39 6 
42 16 3 4 177 
20 460 2 568 
22 59 2 2 70 3 

94 7 31 887 
123 18 

2 380 65 
30 835 550 
63 969 316 

211 653 20 364 
168 137 16 106 

8 130 378 
35 386 880 

5, 34 5, 11 
5,20 5 ,0 3 
4, 8 8 4, 9 6 
6, 1 3 5, 3 7 

304 349 
273 304 
688 611 
20 5 234 
17 7 190 
542 485 

99 11 5 
96 113 

101 116 
146 125 

80 83 
11 8 124 
129 136 

91 109 

240 268 
849 751 
299 046 
235 026 
943 922 
22 0 191 
84 3 703 

2 228 938 
1 221 985 

937 857 
455 425 
27 8 180 
925 768 
41 2 288 
32 7 276 
785 843 
571 571 
374 279 
82 3 738 
617 646 

308 479 39 400 
271 852 32 059 

36 627 7 341 

Berlin 
(West) 

92 181 
26 534 
30 638 
23 223 

8 616 
3 170 

34 934 
87 

1 529 
22 702 
11 644 

92 181 
81 628 

2 199 
8 354 

5, 0 3 
5, 0 3 
4,88 
5, 7 1 

269 
268 
469 
174 
173 
365 

95 
95 
97 

104 
80 

117 
110 

92 

045 
854 
002 
941 
94 3 
035 
848 
950 
937 
938 
338 
246 
804 
254 
290 
707 
608 
198 
687 
653 

124 609 
123 362 

1 246 

Lfd, 
Nr. 

2 
3 
4 
5 
6 

8 
9 

10 
11 

12 
13 
14 
1 5 

16 
17 
18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 

54 
55 
56 

Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Famil1erunit-
glieder abzüglich der nach Par. 12 - 17 Wohngeldgesetz 
nicht zu berücksichtigenden Beträge. 
Kassenbuchungen der Bewilligungsstellen. 



WOHNGELD AH 31.12.1982 
5.1 ENPFAEN&EI VON WOHN,ELI NACH HAUSHALTS&IOESSE, NONATLJCHEN fANJlJENEJNKONNEN, BESITZ-/ WOHNVEIHAELTNJS, 

HOEHE DES NONATLJCHEN WOHN&ELIES UND OUICHSCHNJTTLJCHEN NONATLJCHEN WOHN&ELDANSPIUCH 

HAU SH Al TE 
NIT ••. 

FANJLJEN-
NJULIEDEIN 

3 

6 U.NEHR 

UVON 

6 

7 

8 

9 

10 U.NEHI 

JNUESANT 

NONATLJCHES 1 
FANJLJEN- 1 

EJNKONNEN 1) 1 
VON NEHI ALS ••• 1 

BJS ••• DN 1 
---------- 1 

BESITZ-/WOHN- I 
VUHAELTNJS 1 

BJS 250 
250 - 500 
500 - 750 
750 - 1 000 
000 U. NEHI 

ZU SANNEN 

BIS 500 
500 - 000 
000 - 1 500 
500 U. NEHR 

BJS 1 000 
1 000 - 1 500 
1 500 - 2 000 
2 000 U. N EHR 

BJS 1 000 
1 000 - 1 500 
1 500 - 2 000 
2 000 U. NEHR 

ZUSANNEN 

BIS 1 000 
1 000 - 1 500 
1 500 - 2 000 
2 000 - Z 500 
Z 500 U. "EHR 

ZUSA"NEN 

BJS 1 000 
1 000 - Z 000 
2 000 - 3 000 
3 000 - 4 000 
4 000 U. NEHR 

ZUSA"l'IEN 

ZUSANNEN 

ZU SANNEN 

ZUSANNEN 

BIS 250 
500 
750 

1 000 
1 500 

- 2 000 

250 -
500 
750 

1 000 
1 500 
Z 000 
3 000 
4 000 

3 000 
4 000 

U. l'IEHI 

INS&ESANT 

INS-
HSANT 

42715 
275333 
384613 
252711 

15627 

1 DAVON NJT NONATLJCHEN WOHN&ELD VON••• BIS UNTER••• D• 1 
1---------------~-----------------------------------------------------------1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
IUNTEII 251 501 751 10011501 ZOOI 2501 3001 4001 5001 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 1 
1 25 1 50 1 75 1 100 1 150 1 200 1 250 1 300 1 400 1 500 1 NEHI 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

ENPFAEN,EI VON WOHN&ELD INS&ESANT 

469 
5139 

19204 
113047 

11431 

2100 
11471 
70303 
72382 

1510 

3213 
35726 
90369 
42734 

958 

5296 
43129 
80885 
15283 

925 

11928 
91484 

102626 
7132 

752 

9249 
60702 
18034 

1815 
49 

7013 
16701 

2745 
292 

2 

2705 
3363 

410 
24 

733 
612 

37 
2 

9 
6 

970999 149290 164766 173000 145518 213922 89849 26753 6502 15 

45651 
133733 

79634 
169 

128 
3170 

15169 
16 

505 
9108 

24417 
92 

1375 
15349 
16738 

35 

2105 
19892 
12480 

23 

7835 
40149 

9528 
3 

10171 
28994 
1165 

11601 
12172 

127 

7720 
4161 

8 

4045 
727 

2 

162 
11 

259187 18483 34122 33497 34500 57515 40330 23900 11889 4774 173 

66124 
41401 
1274 7 

86 

120358 

28920 
27968 
62442 
17911 

137241 

10900 
11424 
27175 
19885 

1069 

70453 

6906 
23735 
20909 

1071 
26 

52647 

30521 

12890 

5567 

2183 

1486 

49223 
341830 
485592 
370961 
183823 
118499 

59860 
1071 

26 

272 
858 

1391 

1017 
4230 
6332 

36 

2197 
6638 
3163 

29 

3229 
7506 
1427 

15 

10342 
12793 

314 
5 

13017 
6878 

86 
1 

14306 
2198 

29 

10282 
253 

5 

10137 
46 

1280 
1 

2521 11615 12027 12177 23454 19982 16533 10540 10183 1281 

83 
102 
245 

1 

431 

28 
44 
45 

117 

1 
28 

325 
626 

7005 
7679 

15635 

106 
216 

1126 
3070 

727 

5245 

34 
244 

1173 
157 

3 

29 1611 

546 
1224 

11266 
5744 

18780 

216 
330 

2304 
4201 

312 

7363 

68 
581 

2097 
219 

5 

960 
1891 

12175 
3446 

18472 

361 
502 

3185 
4526 

22 

8596 

126 
1042 
2504 

193 
7 

2723 
5586 

20712 
1019 

30040 

1012 
1574 
7146 
5813 

7 

1 5552 

532 
3174 
5285 

231 
4 

3803 
6958 
8741 

22 

19524 

1169 
1938 
6640 
2171 

1 

11919 

690 
3997 
4210 

116 

4522 
6253 
2172 

12947 

1362 
2239 
4565 

90 

8256 

760 
3909 
2654 

61 
1 

5045 
3605 

109 

8759 

1398 
1936 
1795 

14 

5143 

698 
3523 
1430 

31 
2 

2970 3872 9226 9013 7385 5684 

7616 
1676 

17 

9309 

2894 
2313 

365 

5572 

1489 
4368 
1077 

37 
2 

2865 
47 

2912 

1802 
317 

2 

2121 

1298 
1879 

28a 
16 

6973 3481 

23 1233 2197 2785 6174 5593 4138 3028 3314 1419 

6 283 589 779 2206 2277 1879 1509 1867 932 

472 
5280 

20223 
115566 

27615 
1714 

1 

71 

10 

14 

2142 
19042 
73471 
79696 
31050 
14748 
12685 

157 
3 

126 

39 

19 

3323 
37305 
96117 
55048 
26017 
17220 
12383 

219 
5 

218 

57 

33 

5526 
45625 
89453 
30662 
23532 
17624 
10513 

193 
7 

626 

148 

72 

12609 
100996 
123342 

38816 
30927 
30655 
12129 

231 
4 

796 

246 

101 

9972 
73272 
40958 
23442 
17886 
18566 

6405 
116 

936 

288 

144 

8045 
31596 
19151 
12682 
11856 

9638 
2744 

61 
1 

735 

283 

129 

3912 
13925 
11019 
6950 
6922 
4312 
1444 

31 
z 

1021 

474 

297 

2257 
11086 

9147 
5802 
5924 
2863 
1077 

37 
z 

600 

312 

218 

691 
2950 
2125 
1667 
1475 

771 
z8a 

16 

4 

4 

45 

45 

432 

432 

552 
15 

2 

569 

1210 
990 
191 
10 

2 

2403 

617 

563 

438 

326 

459 

274 
753 
586 
630 
619 
388 
191 

10 
2 

1610885 170871 232994 247637 223135 349709 190617 95774 48517 381-95 9983 3453 

DUICH-
SCHNITTL. 

NONATL. 
WOHN6ELD-
ANSPIUCH 

DI! 

149 
120 

82 
37 
24 

83 

201 
128 

58 
48 

119 

212 
110 

50 
60 

160 

265 
183 
105 

58 

149 

292 
225 
152 

94 
47 

168 

346 
Z5Z 
161 
124 
154 

ZZ6 

198 

233 

276 

328 

407 

166 
142 
104 

73 
106 
127 
106 
124 
154 

109 

1) ALLE EJNNAHNEN DEI ZUN HAUSHALT RECHNENDEN FANILJENNIT6LIEDEI ABZUE6LJCH DEI NACH DEN PAl.12 BJS 17 WOHNGELD6ESETZ NICHT 
ZU 9EIUECKSJCHTl&ENDEN BETIAE&E. 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.1 Ell,fAEN&EI VON WOHN&ELD NACH HAUSHALTS,IOESSE, IIONATLlCHEII fAIIILIENEINKOIIIIEN, BESITZ- I WOHNVEIHAELTNIS, 

HOEHE DES "ONATLICHEN WOHN,ELDES UND DUICHSCHNITTLICHEII IIONATLICHE" WOHN&ELDANS,IUCH 

HAUSHALTE 
IIIT ••• 

fAIIILIEN-
11 IT&L IED EIN 

3 

6 

7 

9 

10 U ... EHI 

INSUSAIIT 

2 

4 

6 

7 

9 

10 U.IIEHI 

INSUSA"T 

IIONATL ICHES 1 
fAIIILIEN- 1 

EINKOII„EN 1) 1 
VON "EHI ALS ••• 1 

BIS ••. DII 1 
---------- 1 BESITZ-/WOHN- 1 
VEIHAELTNIS 1 

ZUSA„IIEN 

ZUSOIIEN 

ZUSAIIIIEN 

ZUSAIIIIEN 

ZUSAIIIIEN 

ZUSAIIIIEN 

ZUSAIIIIEN 

ZUSAIIIIEN 

HAU,TIII ETfl 

UNTUIIIETU 
EIGENTUEIIEI I" 

EI6fNfN HAUS 2) 

HEl"IIEWOHNEI 

SONSTl&E 3) 

INS,ESAIIT 

ZUSA""EN 

ZUSAIIIIEN 

ZUSAII„EN 

ZUSAII„EN 

ZUSAIIMEN 

ZUSAIIIIEN 

ZUSAMMEN 

ZUSAIIIIEN 

El&ENTUEIIEI III 
El&ENEN HAUS 4) 

WOHNUN&S-
EI6ENTUEIIEI 

SONSTJ&E 5) 

INSGESA"T 

INS-
&ESAIIT 

1 DAVON "IT IIONATLICHEII WOHN5ELD VON••• 915 UNTER••• DII 1 
,----------------------------------------------------------------------------, 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 UNTU 1 25 1 50 1 75 1 100 1 150 1 200 I 250 I 300 1 400 1 500 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 1 
1 25 1 50 1 75 1 100 1 150 1 200 I 250 1 300 1 400 I 500 1 IIEHI 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

Ell,fAEN5ER VON IIIETZUSCHUSS 

954429 147494 161644 169588 14Z775 Z10432 88495 Z6301 6353 1334 13 

247240 17565 32389 31752 32774 54830 38733 23003 11479 4560 

111208 2281 10193 10761 11018 21608 18706 15589 10020 9792 

104319 362 11902 14239 13601 21341 13899 10247 7475 8225 

47436 103 3694 5259 5970 10083 7348 5073 3422 4283 

20381 19 881 1 558 1995 4380 3665 2553 1779 2114 

8671 4 190 400 568 1656 1603 12 58 989 1101 

3800 39 79 150 469 603 696 507 646 

14 75 7 24 38 101 195 226 210 322 

926 12 7 15 41 73 113 98 202 

1342559 118826 185187 206894 193302 304917 166783 82864 41522 32128 

29107 

17499 

87921 

22799 

2259 

3016 

5008 

3610 

5770 

3474 

39534 22600 13115 

4193 4546 4414 

5052 

2077 

5330 

3143 

7127 

3400 

5569 

2617 

981 

1394 

3928 1545 

855 

493 

305 

542 

279 

248 

54 

229 

117 

133 

18 

183 

1499885 167828 220951 233667 208904 324941 173320 85059 42332 32579 

16570 

11947 

9150 

32922 

23017 

10140 

4219 

1767 

708 

560 

100277 

8596 

2127 

111000 

EM,fAEN&EI VON lASTENZUSCHUSS 

1796 3122 3412 2743 3490 1354 

9111 1733 1745 1726 2685 1 597 

240 1422 1266 1159 1846 1276 

69 3733 4541 4871 8699 5625 

14 1551 2104 2626 5469 4571 

4 352 639 790 1794 1928 

2 93 189 211 550 674 

32 47 68 157 193 

3 15 19 47 51 

12 111 31 28 

2409 105Q9 12400 12765 22470 15803 

520 1272 1275 1181 1830 1181 

452 

897 

2700 

3183 

158 5 

621 

240 

62 

31 

9912 

622 

114 262 295 285 468 313 181 

3043 12043 13970 14231 247611 17297 10715 

149 

410 

520 

1284 

1721 

1249 

520 

228 

73 

31 

5749 

333 

103 

6185 

50 

214 

391 

1084 

1289 

1200 

766 

375 

152 

95 

5259 

281 

76 

5616 

152 

1206 

2660 

1767 

1014 

568 

360 

177 

132 

7923 

17 

52 

2 

55 

8049 

21 

75 

252 

354 

405 

364 

240 

135 

86 

1847 

68 

19 

1934 

3 

34 

368 

434 

423 

334 

251 

175 

233 

2213 

6 

15 

21 

2255 

11 

64 

135 

194 

229 

187 

151 

2Z6 

1154 

33 

11 

1198 

DUICH-
SCHN ITTL. 

IIONATL. 
WOHNGELD-
AN s,1ucH 

DM 

113 

119 

162 

154 

170 

194 

224 

266 

309 

378 

111 

91 

80 

41 

19 

106 

115 

111 

132 

132 

162 

205 

252 

299 

367 

456 

149 

121 

130 

146 

1) AllE ElNNAHIIEN DEI ZUII HAUSHALT IECHNENDEN fAIIJLJENIIJTGLIEDEI ABZUE&LJCH DEI NACH DEN PAl.12 BIS 17 WOHN&ELD&ESETZ NICHT 
ZU BEIUECKSJCHTI6ENDEN BETIAE&E. - 2) NACH PAl.3 AIS.1 Nl.4 W0HN5ELD5ESETZ, Z.B. EJ&ENTUEIIEI JN WOHN&EIAEUDEN IIJT IIEHI ALS ZWEI 
WOHNUN&EN, &EIISCHTGENUTZTEN &EBAEUDEN, 5ESCHAEFTSHlfUSEIN. - 3) NUTZUN5SBE1ECHTI5Tf VON WOHNIIUII OHNE HEIMBEWOHNEI; WOHNBESJTZ-
BElfCHTl&TE. - 4) NACH PAl.3 185.2 Nl.1 U. 185.3 Nl.1 WOHN&ELDGESETZ, JNS!ESONDEIE EJ&ENTUEIIEI JN WOHN&EBAEUDfN IIIT NICHT IIEHI 
ALS ZWEI WOHNUNGEN (EI5ENHEIIIE). - 5) INHABEI EINES El&ENTUIISAEHNLICHEN DAUEIWOHNIECHTI. 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.2 EM,FAEN&EI VON WOHN&ELD NACH HAUIHALTS&IOESIE UND ANZAHL DEI KINDEI 111 HAUSHALT 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 DAVON IIJT ••• k!NDEIN 1) III HAUSHALT 
HAUSHALTE 1 ,-----------------------------------~-------------------------------------·------------------------IIIT 1 IN5'ESAMT 1 

FAIIILIENIIIT&LIEDEIN 1 1 0 3 4 6 7 8 9 UND 
1 1 MEHi 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

ui,FAEN&EI VON WOHN&ElD INS&fSAIIT 

ANZAHL 

1 970999 970999 X X X X X X X X X 
2 259187 174969 84218 X X X X X X X X 
3 120358 13817 55104 51437 X X X X X X X 
4 137241 9328 4305 105723 17885 X X X X X X 
5 70453 4506 579 3940 56321 5107 X X X X X 
6 30521 2028 99 613 2844 23503 1434 X X X 
7 12890 867 23 98 561 1805 9086 450 X X X 
8 5567 416 4 22 93 391 1004 3523 114 X X 
9 2183 210 3 7 21 60 215 427 1198 42 X 

10 U.IIEHI 1486 143 2 4 3 23 57 137 262 495 360 
INS&ESAIIT 1610885 1177283 144337 161844 77728 30889 11796 4537 1574 537 360 

DUICHSCHNITTLICHEI IIONATLICHEI WOHN&ELDANS,IUCH IN DII 

1 83 83 X X X X X X 
2 119 103 153 X X X X X X X 
3 160 141 127 200 X X X X X X 
4 149 144 145 131 260 X X X X X X 
5 168 163 151 157 157 302 X X X X X 
6 198 187 159 171 177 193 334 X X X X 
7 233 212 197 192 198 210 235 364 X X X 
8 276 261 220 254 206 22 5 2 51 289 400 X X 
9 328 304 169 331 283 269 267 302 353 428 X 

10 U.IIEHI 407 355 286 463 440 301 298 327 355 413 ~12 
INS& ESAIIT 109 88 143 154 182 213 250 299 357 414 512 

Ell,FAENGEI VON IIIETZUSCHUSS 

ANZAHL 

1 954429 954429 X X X X X X X X X 
2 247240 165631 81609 X X X X X X X X 
3 111208 12741 49490 48977 X X X X X X X 
4 104319 7574 3511 76602 16632 X X X X X X 
5 47436 3322 433 2713 36310 4658 X X X X X 
6 20381 1527 73 392 1740 15378 1271 X X X X 
7 8671 684 17 61 312 1065 6147 385 X X X 
8 3800 343 4 16 62 227 604 2451 93 X X 
9 1475 179 1 4 14 34 120 252 834 37 X 

10 U.IIEHI 926 120 2 3 2 11 34 76 151 322 205 
INS&ESAIIT 149988 5 1146550 135140 128768 55072 21373 8176 3164 1078 359 205 

DUICHSCHNITTLICHEI IIONATLJCHEI WOHN&ELDANS,IUCH IN DII 

1 83 83 X X X X X X X 
2 119 102 154 X X X X X X X 
3 162 142 128 202 X X X X X X X 
4 154 147 146 131 263 X X X X X X 
5 170 162 157 159 154 305 X X X X X 
6 194 181 158 164 176 186 338 X X X X 
7 224 205 190 172 182 207 2Z3 359 X X X 
8 266 255 220 242 188 228 244 274 391 X X 
9 309 298 304 305 277 269 244 274 328 423 X 

10 U.IHHI 378 349 286 391 350 288 298 300 328 385 467 
INSGESAIIT 106 88 144 159 188 214 243 285 333 389 467 

Ell„AENGU VON LASTENZUSCHUSS 

ANZAHL 

1 16570 16570 X X X X X X X X X 
2 11947 9338 2609 X X X X X X X X 
3 9150 1076 5614 2460 X X X X X X X 
4 32922 1754 794 29121 1253 X X X X X X 
5 23017 1184 146 1227 20011 449 X X X X X 
6 10140 501 26 221 1104 8125 163 X X X X 
7 4219 183 6 37 249 740 2939 65 X X X 
8 1767 73 6 31 164 400 1072 21 X X 
9 708 31 2 3 7 26 95 175 364 5 X 

10 U.IIEHI 560 23 1 1 12 23 61 111 173 155 
IN5'ESA11T 111000 30733 9197 33076 22656 9516 3620 1373 496 178 155 

DUICHSCHNITTLICHEI IIONATLJCHEI WOHN&ELDANSPIUCH IN DM 

1 85 85 X X X X X X X X X 
2 111 107 126 X X X X X X X X 
3 132 129 118 165 X X X X X X X 
4 132 128 144 128 217 X X X X X X 
5 162 166 136 154 161 261 X X X X X 
6 205 202 164 183 180 207 303 X X X X 
7 252 238 216 227 218 214 262 390 X X X 
8 299 288 285 241 221 261 324 439 X X 
9 367 338 101 367 294 268 295 341 410 465 X 

10 U.IIEHI 456 386 677 619 312 300 360 392 465 571 
IN5'ESA11T 146 103 123 133 166 210 265 331 407 465 571 

1) ,e1SONEN, FUEI DIE KINDEl&ELD NACH DEii 9UNDESIJNDEl&ELD&ESETZ ODU EINE LEJSTUN& I" SINNE DES ,u.8 ABS.1 DES BUNDES-
KINDEl&ELD&ESETZES GEWAEHIT WJID. 
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HAUSHALTE 
IIIT ••• 

FOILIEN-
IIIT-

&LIEDERN 

1 
2 
3 
4 
5 
6 U ... EHR 
IN56ESA"T 

1 
2 
3 
4 
5 
6 U ... EHR 
IN5'ESA"T 

1 
2 
3 
4 
5 
6 U ... EHR 
INUESA"T 

1 
2 
3 
4 
5 
6 U ... EHR 
INSUSA"T 

1 
2 
3 
4 
5 
6 U ... EHR 
INS&ESOT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 U ... EHR 
INS&ESA"T 

1 
2 
3 
4 
5 
6 U ... EHR 
INS&ESA"T 

1 
2 
3 
4 
5 
6 U ... EHR 
INS&ESAl!T 

1 
2 
3 
4 
5 
6 U.l!EHR 
JNS&ESAl'IT 

INS-
&ESAMT 

970999 
259187 
120358 
137241 

70453 
52647 

1610885 

918 
1237 
1553 
2359 
2825 
3436 
1305 

83 
119 
160 
149 
168 
226 
109 

954429 
247240 
111208 
104319 

47436 
35253 

1499885 

919 
1236 
1529 
2246 
2657 
3225 
1218 

83 
119 
162 
154 
170 
219 
106 

16570 
· 11947 

9150 
32922 
23017 
17394 

111000 

812 
1245 
1841 
2718 
3172 
3862 
2476 

85 
111 
132 
132 
162 
240 
146 

~OHNGELO AM 31.12.1982 
5.3 El'IPFAEN&ER VON IIONN&ELD NACH HAUSHALTS&ROESSE UND SOZIALER STELLUN& 

1 DAVON I NACHRICHTLICH 
1------------------------------------------------------------------------------------------1------------------
I ERIIERBSTAETJ&E I AR• 1 NICHTERIIUBSTAETISE 1 
l---------····-·----------------1 BEITS·l--~------------------------------------···-····-·I 
1 1 1 1 1 LOSE 1 1 1 E"PFAEN&U VON 1 1 1 
1 SELB-1 1 AN6E•I AR• 1 1 1 ,EN• 1 SOZIAL•! IUE&S• 1 STU- 1 SON- 1 
1 STAEN-1 BEAMTE! STELL•! BEI• 1 IRENTNERI SIO- 1 HILFE I OPFER- 1 DEN- 1 STJ- 1 
1 Dl&f 1 1 TE I TER 1 1 1 NAERE I IFUERSOR&EI TEN 1 &E 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 ALS EINZI&ES 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 EINKO""EN 1) 1 1 1 

1755 
1416 
1309 
2255 
1499 
1547 
9781 

790 
1156 
1534 
2005 
2386 
3140 
1839 

103 
135 
167 
198 
222 
277 
184 

1653 
1254 
1054 
1544 

HD 
645 

7030 

789 
1157 
1508 
1926 
2276 
2865 
1589 

102 
135 
165 
198 
210 
262 
167 

102 
162 
255 
711 
619 
902 

2751 

801 
1149 
1639 
2177 
2541 
3336 
2477 

109 
130 
174 
199 
240 
2aa 
228 

El!PFAEN,EI VON WOHN&fLD INS&ESAl'IT 

1060 
472 

3064 
16093 

6331 
2237 

29257 

10215 
11806 
10770 
17068 

7759 
3898 

61516 

20781 
19423 
24273 
56332 
35438 
30425 

186672 

DURCHSCHNITTLICHE 
1146 1019 932 
1541 1510 1378 
2191 1963 1895 
2801 2746 2641 
3297 3276 3077 
4044 4002 3722 
2860 2231 2481 

AN ZAHL 
45770 738834 
21168 146433 
17507 19415 
15542 8613 

7560 3562 
6167 2499 

113714 919 3 56 

14642 
3274 
2072 
1367 

657 
528 

22540 

69908 
8240 
3964 
1832 

767 
633 

85344 

"ONATL ICHE BEREINIGTE EINNAHMEN 3) IN 
727 

1065 
1346 
1664 
1949 
2504 
1191 

958 953 694 
1 338 1215 803 
1660 1441 1040 
2064 1901 1316 
2405 2359 1675 
3006 2980 2028 
1055 1182 752 

DURCHSCHNITTLICHER "0NATLICHER WOHNGELDANSPIUCH IN DM 
55 70 76 87 80 a1 100 
91 100 108 128 99 128 177 
72 120 114 154 140 175 222 

103 115 115 192 184 205 262 
134 135 140 218 210 214 281 
179 188 201 281 268 254 301 
111 113 128 139 87 112 120 

E"PFAEN6EI VON "IETZUSCHUSS 

1044 
450 

2402 
9262 
2663 

772 
16593 

10081 
11377 

9831 
119 50 

4293 
1838 

49370 

20407 
18759 
22030 
40788 
22762 
19885 

144631 

DURCHSCHNITTLICHE 
1143 1018 932 
1535 1505 1375 
2162 1943 1871 
2746 2665 2579 
3199 3155 2993 
3882 3749 3599 
2653 2001 2288 

ANZAHL 
45275 724626 
20482 137534 
16525 16456 
13892 6643 

6602 2 552 
5167 1661 

107943 88947Z 

14434 
3138 
1953 
1193 

514 
402 

21634 

69608 
8142 
3925 
1807 

750 
616 

84848 

"0NATLICHE BEREINI&TE EINNAH„EN 3) IN 
727 

1063 
1339 
1635 
1907 
2410 
1154 

961 954 694 
1344 1210 803 
1655 1416 1039 
2034 1815 1316 
2350 2233 1673 
2820 2786 1996 
1049 1145 752 

DURCHSCHNITTLICHER l!ONATLICHER IIOHN&ELDANSPRUCH IN 01! 
55 70 76 87 eo a1 100 
90 100 108 128 99 128 177 
73 121 116 154 139 176 223 
93 116 112 191 181 210 262 

116 133 131 213 205 218 281 
150 185 184 269 258 250 297 
94 108 120 135 86 110 120 

E"PFAENGER VON LASTENZUSCHUss 

16 
22 

662 
6831 
3668 
1465 

12664 

134 
429 
939 

5118 
3466 
2060 

12146 

374 
664 

2243 
15544 
12676 
10540 
42041 

ANZAHL 
49 5 14208 
686 8899 
982 2959 

1650 1970 
958 1010 

1000 838 
5771 29884 

208 
136 
119 
174 
143 
126 
906 

300 
98 
39 
25 
17 
17 

496 

480 
52 

4 
10 

3 
549 

D" 
757 

1067 
1190 
2151 

2818 
826 

123 
172 
178 
228 

337 
131 

478 
51 

4 
7 

2 
542 

D" 
757 

1064 
1190 
1795 

2881 
810 

123 
173 
178 
287 

280 
131 

2 
1 

3 

1 
7 

DURCHSCHNITTLICHE "ONATLICHE BEREINJ&TE EINNAHl!EN 3) IN DI! 
1346 1136 922 
1675 1625 1480 
2325 2169 2127 
2875 2937 2804 
3368 3427 3229 
4129 4227 3955 
3130 3170 3147 

DURCHSCHNITTLICHER 
87 76 83 

105 101 107 
71 111 102 

118 112 121 
147 138 154 
195 191 234 
133 132 158 

801 
1125 
1471 
1905 
2243 
2989 
1888 

820 876 503 
1236 1313 805 
1686 1845 1120 
2165 2487 1305 
2544 2810 1804 
3375 3600 3185 
1248 2062 788 

MONATLICHER WOHN&ELDANSPRUCH IN D" 
90 83 92 100 

123 107 126 139 
156 144 148 198 
206 193 176 268 
253 223 200 279 
343 259 267 459 
209 114 162 142 

717 
1184 

2983 

2692 
2037 

101 
143 

92 

452 
153 

11827 
3669 
3828 
1454 

237 
91 

21106 

620 
1036 
1311 
1609 
1993 
2654 

910 

113 
153 
173 
218 
250 
304 
141 

11787 
3637 
3762 
1381 

218 
81 

20866 

620 
1035 
1307 
1593 
1969 
25 71 

902 

113 
153 
173 
218 
246 
299 
140 

40 
32 
66 
73 
19 
10 

240 

668 
1172 
1556 
1899 
2259 
3325 
1590 

131 
162 
172 
232 
287 
349 
199 

55727 
43234 
34152 
16675 

6643 
4619 

161050 

au 
941 

1261 
1650 
2036 
2613 
1143 

98 
176 
217 
254 
273 
313 
174 

55036 
42416 
33266 
15852 

6202 
4184 

156956 

850 
938 

1257 
1631 
2007 
2557 
1130 

98 
176 
218 
257 
275 
310 
173 

691 
818 
886 
823 
441 
435 

4094 

655 
1105 
1443 
2012 
2442 
3158 
1647 

100 
142 
188 
209 
253 
343 
192 

EIIPFAEN&U VON 
SOZIAL-! UIE65 

HILFE I OPFER-
1 FUERSOR6E 

NEBEN ANDEREN 
EINKOl!UN 2) 

173027 
52637 
32853 
17920 

8039 
6481 

290957 

989 
995 

1267 
1624 
2011 
2639 
1125 

92 
173 
220 
254 
268 
310 
141 

17195 0 
51773 
32232 
17397 

7697 
6009 

287058 

991 
994 

1264 
1613 
1990 
2589 
1120 

92 
173 
220 
255 
268 
306 
140 

1077 
864 
621 
523 
342 
472 

3899 

644 
1066 
1451 
1989 
2470 
3271 
1525 

92 
135 
187 
233 
270 
367 
184 

12196 
1742 

419 
214 

90 
65 

14726 

1182 
1491 
1668 
2091 
2316 
3223 
1261 

103 
144 
203 
251 
277 
299 
115 

11 981 
1619 

392 
188 

76 
52 

14308 

1183 
1488 
1635 
2013 
22H 
3004 
1253 

103 
145 
208 
259 
293 
299 
115 

215 
123 

27 
26 
14 
13 

418 

1084 
1533 
2135 
2655 
2666 
4101 
1529 

95 
129 
131 
188 
191 
295 
123 

1) ANTRA&ITELLER UND ALLE FAMILIENl!IT&LIEOER. - 2) EINSCHL. ALLER FAELLE, IN DENEN SOZIALHILFE azw. KRJE&SOPFERFUERSOl,E VOM AN-
TRA&STELLER, ABER NICHT ALLEN FA„ILIEN,IT&LIEOERN aEZO&EN WIRD.• 3) ALLE EINNAHMEN DER ZU" HAUSHALT RECHNENDEN FAMJLIEN„IT&LIEDER 
(EINSCHL. DEI BETRAE&E NACH PAl.12A, 14 - 17 WOHN&ELD&ESETZ), JEDOCH OHNE IIE AUFIIENDUN&EN ZUR ERWERBUNS, SICHERUN6 UND ERHALTUNG 
DER EJNNANl!EN (PAR.12 WOHN&ELOSESETZ) SOWIE DIE EINNAHMEN ZUR VERRJNSERUNli DER NIETE OIER BELASTUN& (PAR.13 WOHN&ELD&ESETZ). 
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HAUSHALTE 
IIIT ••• 

FAIIILJEN-
11 IT&LlEDEIN 

2 

4 

6 U.IIEHI 

JNS&ESAMT 

WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.4 EIIPFAEN&EI VON WOHN&Elt NACH NAUSNALTSIIOEISE, flAECNE, •EZUISFEITl&KEIT UND AUSSTATTUN& DEI WOHNUN& 

WOHNFLAECHE 
VON ••• BIS 
UNTEI ••• 1111 

UNTEI 40 
40 - 60 
60 - ao 
eo U.IIEHI 

UNTEI 40 
40 - 60 
60 - ao 
eo U.IIEHI 

ZUSAIIIIEN 

UNTEI 40 
40 - 60 
60 - ao 
eo U.IIEHI 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - eo 
eo - 1 oo 

100 - 120 
120 U.IIEHI 

ZUSAIIIIEN 

UNTEI 40 
40 - 60 
60 - eo 
eo - 1 oo 

100 - 120 
120 U.IIEHI 

ZUSAIIIIEN 

UNTEI 40 
40 - 60 
60 - eo eo - 1 oo 

100 - 120 
120 U.IIEHI 

ZUSAIIIIEN 

UNTEI 40 
40 - 60 
60 - eo 
eo - 1 oo 

100 - 120 
120 U.IIEHI 

1 DAVON IN WOHNIAUII, DEI BEZU&SfEITI& &EWOIDEN IST 

,-~--------------------------------------------------------------------------------------------1 BIS 20.6.1941 1> INACH 20.6.1941 1)-1965 I 1966 - 1971 I 1972 - 1977 1 1978 u.s,un1 
1-~--------------------1----~----~-----------1---------------1---------------1---------------

INS- 1 OHNE I IIIT I IIIT I OHNE I IIIT I IIIT I IIJT I IIIT I IIIT I IIIT I IIIT I IIIT 
IESAIIT ISAIIIIEL-ISAIIIIEL-ISAIIIIEL-ISAIIIIEL-ISAIIIIEL-ISAIIIIEL-1 SON- ISAIIIIEL-1 $ON- ISAIIIIEL-1 SON- ISAIIIIEL-

IHEIZUN&IHEJZUN&INEJZUN&INEIZUN&IHEJZUN&IHEJZUN&I STJIEIIHEIZUN&I STIIEIIHEIZUN&I STl&EIIHEJZUN& 
IU. OHNEIOD. IIJTIU- IOJT 1u. ONNEIOt. l!JTIU. IUT I AUS- 1u. IIJT I AUS- tu. IUT I AUS- 1u. IIIT 
IBAD OD.IIAt OD.IIAD OD.IIAD OD.l•AD OD-IIAD OD.I $TAT- IBAD OD.I STAT- IBAD OD.I STAT- IBAD OD. 
IDUSCN- IDUSCH- ltUSCN- !DUSCH- l9USCH- !DUSCH- 1 TUN& IDUSCH- 1 TUN& !DUSCH- 1 TUN& IDUSC~-
1 UUII I IAUII I IAUII I UUII I UUII I UUII 1 1 UUII 1 1 UUII 1 1 IAUII 

336356 
443006 
158017 

33620 

970999 

11453 
98804 

109730 
39200 

259187 

2225 
17859 
56344 
43930 

120358 

735 
6989 

44361 
47050 
21690 
16416 

137241 

266 
2550 

13952 
24449 
14819 
14417 

70453 

128 
1635 
7853 

16129 
10755 
16147 

52647 

351163 
570843 
390257 
173487 

67749 
57386 

1S963 
22114 
6354 
1303 

4U04 

1285 
3130 
2137 

786 

8038 

247 
1162 

906 
428 

2743 

100 
619 
656 
282 

93 
30 

1780 

43 
291 
391 
225 

84 
52 

1086 

24 
280 
529 
380 
184 
134 

1531 

20662 
28366 
10973 
2867 

743 
371 

EIIPFAEN&EI VON WOHNIELD INS&ESAIIT 

35391 
35125 
155 71 

5682 

91769 

1063 
6946 
6944 
4192 

19145 

226 
1670 
2816 
2181 

7593 

74 
709 

1842 
1686 

188 
604 

28754 
46437 
20434 

6308 

101933 

1229 
9963 

106S5 
5906 

27783 

215 
2057 
4828 
5503 

12603 

55 
SH 

3206 
4056 
2426 
1610 

5803 12208 

27 
331 
913 

1017 
685 
558 

3531 

20 
224 
833 

1208 
923 
985 

4193 

36801 
45005 
28919 
12643 

5174 
3492 

21 
283 

1100 
1953 
1551 
1504 

6412 

10 
176 
687 

1157 
1191 
1755 

4976 

30284 
59771 
40940 
19275 

8840 
6805 

10293 
8212 
1365 

252 

20122 

1023 
1858 

616 
197 

3694 

277 
702 
317 
116 

1412 

116 
3SO 
265 

91 
24 
16 

892 

50 
207 
188 

65 
16 

8 

534 

18 
147 
254 
190 

65 
42 

716 

11777 
11506 

3005 
790 
194 

98 

51753 
70040 
21285 

2196 

145974 

1730 
17774 
12884 

2865 

35253 

323 
3802 
5502 
2029 

11656 

102 
1503 
3848 
1650 

525 
287 

70171 
116064 

41568 
6847 

234650 

2326 
28910 
28931 

7574 

67741 

368 
4790 

14034 
6925 

26117 

85 
1786 

10738 
7165 
2504 
1461 

7915 23739 

35 
537 

1694 
1113 

470 
2ao 

22 
524 

3232 
3453 
1711 
1394 

4129 10336 

14 
304 

1192 
1109 

544 
588 

3751 

53957 
93960 
46405 

9691 
2815 
1S50 

10 
249 

1578 
1903 
1191 
1682 

6613 

72982 
152323 
100081 

28520 
8945 
6345 

1667S 
4292 
1902 

428 

23300 

273 
1060 
1357 

4SS 

3178 

68 
276 
828 
427 

1599 

31 
152 
663 
426 
121 

99 

1492 

19 
90 

318 
320 
114 

98 

44060 
52328 
21800 

4193 

122381 

918 
11616 
19326 

6225 

38085 

174 
1382 

12067 
7532 

21155 

63 
405 

10466 
9533 
2235 
1277 

23979 

15 
119 

2902 
5467 
1899 
1376 

959 11778 

5 
67 

251 
299 
176 
161 

959 

17074 
5937 
5319 
2047 

639 
471 

6 
70 

1161 
3726 
1570 
1783 

8316 

45236 
65920 
67722 
32963 

8314 
5539 

9172 
1634 

487 
161 

11454 

104 
294 
284 
182 

864 

24 
90 

170 
192 

476 

15 
38 

154 
173 

96 
85 

561 

' 15 
84 

118 
108 
104 

433 

2 
20 
69 
99 
94 

135 

36484 
62569 
20Z46 

4041 

123340 

953 
11049 
1aaaa 

7316 

38206 

198 
1182 

10918 
11153 

23451 

61 
359 

9731 
14510 

6159 
4599 

35419 

22 
101 

2523 
7661 
4249 
414 6 

18702 

12 
61 

1062 
4704 
2837 
4195 

419 12871 

9321 
2091 
1248 

755 
403 
389 

37730 
75321 
63368 
44201 
16745 
14624 

1610885 63982 132034 165915 27370 20867S 369196 31487 225694 14207 251989 

2981 
513 
166 

56 

3716 

67 
140 
160 

70 

437 

2a 
67 
91 

117 

303 

a 
23 
73 
98 
91 
6S 

361 

3 
12 
25 
43 
51 
52 

186 

2 
14 
22 
42 
52 
69 

201 

3089 
769 
537 
34S 
2 51 
210 

11656 
23608 

6839 
1453 

43556 

482 
5364 
7518 
3,09 

16763 

77 
679 

3Sfl 
6627 

11250 

25 
160 

2719 
7380 
652S 
6280 

23092 

5 
40 

582 
3014 
3SS1 
4845 

12367 

5 
23 

215 
1312 
1928 
4618 

S101 

12250 
29874 
21740 
19387 
14686 
17192 

5204 115129 

1) III LAND BEILIN 24.6.1948, 111 SAARLAND 1.4.1948. 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5. 5 Ell,FAEN&ER VON IIOHN&ELD NACH HAUSHALTS5ROESSE, &EIIEJNtE&ROESSE, BEZU&SFERTJ&KEJT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUN& 

------------------------------- ----------------------------------------------------------------------------------------------------1 DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZU&SFERTJ& &EWORDIN IST 

,----------------~-------~----------~----~----~--------------------------------~----1 US 1965 1 1966 - 1971 1 1972 - 1977 1 1978 UND s,AETEI 
1-----------------------------1-------------------1-------------------1---------~--~----

HAU SH AL TE &El!EINDE INS - 1 OHNE 1 MIT 1 MIT 1 MIT 1 MIT 1 IIIT 1 MIT 1 MIT 1 MIT 
MIT ••• VON ••• BIS &ES AMT 1 SAIIIIEl-1 SAlll!EL-1 Salll!EL-1 SON- 1 SAl!IIEL-1 SON- 1 SIIOl!U-1 SON- 1 Sll!MEL-

FAl!ILI EN- UNTER ••• 1 HEIZUN& 1 HE IZUN& 1 HUZUN&I ST1'U 1 HElZUN& 1 STJ&U 1 HEIZUN&I ST I6ER 1 HEJ ZUN6 
IIJT&LIEDERN EINWOHNERN 1 UND OHNEI ODER l!ITI UND MITI aus- 1 UND l!JTI AUS- 1 UND IIIT 1 aus- 1 UND IIIT 

1 BAD OtERI BAD ODEII eo ODUI STAT- 1 aAD ODEII STAT- 1 IIID ODU 1 STAT- 1 BAD ODER 
1 DUSCH- 1 DUSCH- 1 DUSCH- 1 TUN& 1 DUSCH- 1 TUN& 1 DUSCH- 1 TUN& 1 DUSCH-
1 UUM 1 UUI! 1 UUI! 1 1 UUM 1 1 UUI! 1 1 UUII 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EM,FIEN&U VON IIOHN&ELD JNl&ESIIIT 

ANZAHL 

UNTEI 100 000 469930 31031 117996 131246 17491 66241 8784 69557 2820 24764 
100 000 - 500 000 236028 16886 61581 88699 3592 26404 1758 26390 603 10115 
500 000 UND MEHR 265041 21009 58166 116638 2217 29736 912 27393 293 8677 

ZUSAl!IIEN 970999 68926 23 7743 336513 23300 122 381 11454 123340 3716 43556 

2 UNTER 100 000 128 777 5442 28175 39522 2371 20735 633 21766 340 9703 
100 000 - 500 000 66728 3308 14601 26676 456 9110 121 8555 51 3850 
500 000 UND MEHi 63682 2982 11622 29326 351 8240 110 7885 46 3120 

ZUSAMl!EN 259187 11732 54398 95524 3178 38085 864 38206 437 16763 

3 UNTE 1 1 00 000 65 73 5 1862 10692 18847 1147 11752 354 13624 226 7241 
100 000 - 500 000 28960 1282 4927 10211 252 4910 70 5122 44 2142 
500 000 UND IIEHR 25663 1011 3640 9662 200 4493 52 4705 33 1867 

ZUSalll!EN 120358 4155 19249 38720 1599 21155 476 23451 303 11250 

4 UNTER 100 000 88600 1210 8585 20699 1098 14406 463 23771 313 18055 
100 000 - 500 000 27401 840 3149 8462 242 5310 60 6413 27 2898 
500 000 UND l!EHR 21240 622 1984 6786 152 4263 38 5235 21 21'9 

ZUSAMl!EN 137241 2672 13718 35947 1492 23979 561 35419 361 23092 

5 UNTEI 100 000 48751 814 5109 10630 722 7632 380 13351 164 9949 
100 000 - 500 000 12456 477 1623 3498 142 2348 35 2976 11 1346 
500 000 UND MEHR 9246 329 928 2620 95 1798 18 2375 11 1072 

ZUSAl!IIEN 70453 1620 7660 16748 959 11778 433 18702 186 12367 

6 U.l!EHR UNH 1 100 000 36453 1161 5606 7614 722 5640 355 8907 166 6282 
100 000 - 500 000 9259 611 1423 2219 150 1585 37 2236 20 978 
500 000 UND MEHi 6935 475 915 1756 87 1091 27 1728 15 841 

ZUSAlll!EN 52647 2247 7944 11589 959 8316 419 12871 201 8101 

JNS&ESINT UNTER 100 000 838246 41520 176153 228558 23551 126406 10969 150976 4029 76084 
100 000 - 500 000 380832 23404 87304 139765 4834 49667 2081 51692 756 21329 
500 000 UND l!EHR 391807 26428 77255 166788 3102 49621 1157 49321 419 17716 

INSGESAMT 1610885 91352 340712 535111 31487 225694 14207 251989 5204 115129 

ZAHL DER FAELLE MIT UEBEISCHIEJTUN& DER HOECHSTBETIAE&E FUER l!IETE/BELASlUN& NI CH PAl.8 WOHN&ELDGESETZ 

UNTEI 100 000 145752 9877 41568 44661 4338 20013 1156 18225 333 5581 
100 000 - 500 000 82139 6884 22856 33299 922 8591 265 7283 88 1951 
500 000 UND l!EHI 83145 7435 20049 39010 601 8417 150 6311 58 1114 

ZUSAl!l!EN 311036 24196 84473 116970 5861 37021 1571 31819 479 8646 

UNTE 1 100 000 46370 1741 9823 15168 893 8057 182 7534 96 2!76 
100 000 - 500 000 23238 1271 4830 9170 159 3679 51 3190 15 873 
500 000 UND IHHR 20048 1038 3425 8981 128 3098 42 2813 15 508 

ZUSAIINEN 89656 4050 18078 33319 1180 14834 275 13537 126 4257 

3 UNTEW 100 000 26587 581 3924 8010 428 4510 127 5727 79 3201 
100 000 - 500 000 11798 489 1744 4175 91 2153 28 2503 10 605 
500 000 UND MEHi 8653 297 1116 3312 57 1624 21 1908 10 308 

ZUSAl!l!EN 47038 1367 6784 15497 576 8287 176 10138 99 4114 

4 UNTER 100 000 37994 250 3149 8072 342 4462 171 10024 165 11359 
100 000 - 500 000 8802 186 938 2832 66 155 0 14 2112 11 1093 
500 000 UND MEHi 5106 122 544 1896 28 895 9 1210 3 399 

ZUSAMIIEN 51902 558 4631 12900 436 6907 194 13346 179 12951 

5 UNTER 100 000 19959 157 1683 4057 173 1973 159 5312 84 6360 
100 000 - 500 000 3247 90 411 932 15 479 7 766 3 544 
500 000 UND l!EHR 1527 47 184 547 13 192 3 336 4 201 

ZUSAMMEN 24732 294 2279 5536 201 2644 169 6414 91 7105 

6 U.l!EHI UNTER 100 000 11365 172 1369 2218 120 1084 110 2794 66 3432 
100 000 - 500 000 1552 90 231 409 6 uo 6 301 3 326 
500 000 UND IIEHI 750 59 110 227 7 67 2 147 3 129 

ZUUl!NEN 13667 320 1710 2854 133 1331 118 3242 72 3887 

JNS&ESAIIT UNTER 100 000 28102' 12771 61516 82196 6294 40099 1905 49616 823 32909 
100 000 - 500 000 130776 9010 31010 50917 1259 16632 371 16155 130 5392 
500 000 UND IIEHR 119229 9997 25428 53973 834 14293 227 12725 93 2659 

JN5'ESA11T 538031 30795 117954 186976 8387 71024 2503 78496 1046 40960 
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WOHNGELD A" 31.12.1912 
5.5 EIIPfAEN&EI VON IIOHN&Elt NACH HAUSHALTl&IO!ISE, &EIIEINtE&IOEISE, IEZU&SfEITJ&KEJT UND AUSSTITTUN& tER WOHNUN& 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 DAVON IN IIONNIAUII, DEI IEZU&SfEITI, 5EWORDEN IST 
,----------------~-------~----------~----~--------------------------------------------1 BIS 1965 1 1966 - 1971 1 197Z - 1977 1 1971 UND SPAETEI 
1----------------~----~-----1-------~----~----1-~----------------1---------~--------

HAUSHALTE &El!E INDE INS- 1 ONIIE 1 IIJT 1 IIJT 1 NJT 1 IIJT 1 "IT 1 IIJT 1 NIT 1 IIJT 
IIIT ••• VON••• BIS USAIIT 1 SAIIIIEL•I SAl!IIEL•I SAIIIIEL-1 SON- 1 SANIIEL•I SON• 1 SAN"EL-1 SON• 1 SAJOIEL-

fAIIJLJEN• UNTEI 1 HE IZUN& 1 NEJZUN51 NE JZUN; 1 STJHI ' H EJZUN' 1 STUEI 1 HEJZUN,I ST !&EI 1 JIE JZUN& 
„JT,LJEDEIN EJNIIOHNEIN 1 UNI ONNEI OtEI IIJTI UND IIJTI AUS• 1 UND NJTI AUS• 1 UND NJT 1 1us- 1 UND "IT 

1 IAD ODEII IAD ODEII BAD OtEII STAT- I BAD ODEII STAT• 1 BAD ODERI STAT- 1 BAD OHR 
1 DUSCH• 1 tUSCH- 1 DUSCH• 1 TUN& 1 DUSCH- 1 TUN, 1 DUSCJI- 1 TUN6 1 DUSCH-
1 IAUII 1 IAUN 1 UUII 1 ' RAUN 1 1 RAUN 1 1 UUI! 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
UIPfAEN,u VON NIETZUSCHUSS 

ANZIHL 
UNTER 100 000 456521 29946 114737 126367 17240 64253 8716 68169 2796 24297 

100 000 - 500 000 234294 16837 6134' 87964 3581 26036 1756 26114 603 10050 
500 000 UND IIEHI 263614 20961 58010 115921 2212 29430 912 27234 293 8641 

ZUSAIINEN 954429 67744 234093 330252 23040 119 719 11384 121517 3692 42988 
2 UNTER 100 000 118639 5127 26131 35940 2170 1902 5 578 20328 314 9026 

100 000 - 500 000 65584 3216 14411 26209 452 8813 120 8340 51 3755 
500 000 UND IIEHI 63017 2973 11554 28994 348 ano 109 nao 46 3014 

ZUSAIIIIEN 247240 11316 52173 91143 2970 36031 106 36441 411 15165 
3 UNTU 100 000 57756 1794 9908 17010 1016 10492 305 11104 197 5230 

100 000 - 500 000 21111 1278 4116 9985 251 4774 67 4917 43 1987 
500 000 UND IIEHI 25264 1011 3619 9501 200 4429 52 4633 33 1716 

ZUSAIIJOEN 111201 4013 11413 36496 1467 19695 424 21354 273 9003 
4 UNTER 1 00 000 51741 1151 7506 16534 885 11720 286 14356 165 6138 

100 000 - 500 000 25224 831 3104 8012 240 5081 55 5795 24 2075 
500 000 UND JOEJII 20354 619 1961 6506 152 4151 31 5061 21 1145 

ZUSAIIJOEN 104319 2601 12571 31052 1277 20952 379 25212 210 100~1 
5 UNTER 100 000 27511 770 4204 7515 530 5130 112 6315 74 2711 

100 000 - ,oo 000 11154 473 1593 3262 141 2201 35 2510 9 153 
500 000 UND IIEHR 1771 329 915 2486 92 1757 18 2277 10 817 

ZUSIIIJOEN 47436 1572 6712 13333 763 9095 235 11172 93 4461 
6 U.IIEHR UNH R 100 000 20349 1103 4563 5185 462 3017 151 3947 90 1; ,4 

1 00 000 - 500 000 1316 609 1396 2060 147 1440 36 1998 20 610 
500 000 UND JOE HI 6511 474 904 1679 17 1039 27 166 7 15 696 

ZUSONEN 35253 2116 6163 8924 696 5566 221 7612 125 3060 
INS&ESAIIT UNTER 1 00 000 739517 39891 167049 201621 22303 113707 10225 124919 3636 49166 

100 000 - 500 000 372760 23321 16813 137492 4119 41422 2069 49744 750 19330 
50C 000 UND l!E HR 317608 26367 76963 165017 3091 48936 1155 41652 411 169~9 

INSGESAJOT 1499115 89579 330125 511200 30213 211065 13449 223315 4104 154~5 

DUICHSCHNITTLICHE "ONATLICHE JOIETE IN D~ 
UNTER 100 000 236 130 197 245 206 272 215 289 211 291 

100 000 - 500 000 25 3 155 210 266 223 295 222 313 212 311 
500 000 UND IIEHR 257 151 216 269 211 292 216 315 221 311 

ZUSANJOEN 246 145 205 259 210 282 216 300 211 300 
2 UNTER 1 00 000 325 161 245 324 278 372 276 391 281 405 

100 000 - 500 000 337 190 259 335 281 400 327 434 306 417 
500 000 UND I! EHR 345 194 267 340 291 409 340 443 313 417 

ZUSAIIJOEN 333 181 254 332 211 317 292 416 211 410 
3 UNTER 100 000 401 192 286 317 321 439 331 412 321 499 

100 000 - 500 000 414 217 299 401 321 469 310 522 311 500 
500 000 UND JOEHI 424 213 305 402 332 479 311 521 369 503 

ZUSAlll!EN 409 205 293 395 323 455 350 502 332 500 
4 UNTER 100 000 454 208 322 430 355 473 358 515 375 567 

100 000 - 500 000 471 230 332 449 359 503 361 556 452 564 
500 000 UND IIEHR 480 231 346 451 354 506 317 561 316 544 

ZUSAIIIIEN 463 222 328 439 356 417 362 534 385 562 
5 UNTER 100 000 482 230 345 470 372 505 415 552 431 626 

100 000 • 500 000 501 252 361 412 339 537 421 591 413 616 
500 000 UND IIEHR 510 250 367 411 367 536 414 591 470 573 

ZUSAIIIIEN 492 241 352 475 365 519 415 572 439 613 
6 U.JOEHR UNTER 100 000 495 265 368 507 390 532 407 590 476 691 

100 000 - 500 000 525 216 390 515 362 572 423 631 481 667 
500 000 UND JOEHI 525 289 400 504 371 569 421 633 521 594 

ZU SANIIEN 508 276 376 508 312 549 411 612 413 664 
INS&ESA"T UNH R 100 000 297 146 223 300 232 342 233 374 241 402 

100 000 - 500 000 301 171 233 301 241 373 244 410 242 403 
500 000 UND l!EHR 304 170 235 302 250 361 21>8 405 273 401 

INS&ESAIIT 301 160 229 303 237 354 236 319 249 402 

ZAHL DE• FAELLE NIT UEBERSCHIEJTUN' DEI HOECHSTBETRAE&E fUER IIIETE/BELISTUN6 NACH PAR.I WOJIN6ELD6ESETZ 
UNTER 100 000 14109 1 9625 40591 43120 4201 19269 1111 17547 314 5299 

100 000 - 500 000 81545 6873 22791 33092 920 8454 265 7153 II 1909 
500 000 UND IIEHR 12723 7414 20014 31135 601 8323 ,so 6236 58 1092 

ZUSAlll!EN 305 359 23912 13396 115047 5729 36046 1533 30936 460 1300 
2 UNTER 100 000 41897 1653 9050 13843 790 7272 151 6666 11 2391 

100 000 - 500 000 22745 1264 4794 8996 156 3584 51 3073 15 112 
500 000 UND IIEHR 19102 1034 HOi 1177 125 3052 42 2761 15 01 

ZUSAIIIIIEN 14444 3951 17252 31716 1071 13901 244 12500 111 3691 
3 UNH R 100 000 21 456 544 3505 7030 351 3155 97 4425 54 1588 

100 000 - 500 000 11304 417 1718 4044 90 2077 27 2364 9 411 
500 000 UND IIEHR 8409 297 1104 3219 57 1586 21 1165 10 250 

ZUSAIIIIEN 41169 1328 6327 14293 505 7511 145 1654 73 2326 
4 UNTER 100 000 16201 211 2355 5120 232 2957 52 3536 37 1701 

100 000 - 500 000 719 5 114 905 2510 66 1413 9 1671 8 429 
500 000 UND IIEHR 4490 119 533 1698 21 123 9 1091 3 179 

ZU SAIIIIEN 27116 514 3793 9321 326 5193 70 6305 41 2309 
5 UNTER 1 00 000 5774 130 1014 1989 66 838 35 1005 12 615 

100 000 - 500 000 2326 86 319 765 14 404 7 510 1 150 
500 000 UND MEHR 1213 47 177 464 11 175 3 272 3 61 

ZUSA"l!EN 9313 263 1580 3218 91 1417 45 1717 16 196 
6 U.l!EHR UNTER 100 000 2685 133 615 942 27 220 12 320 13 333 

100 000 - 500 000 978 II 210 314 5 118 5 167 3 68 
500 000 UND IIEHR 538 57 103 179 7 46 2 108 3 33 

ZUSAIIIIEN 4201 278 998 1435 39 384 19 595 19 434 
INS5ESAIIT UNTE 1 100 000 229104 12296 57200 72044 5611 34411 1465 33499 511 11997 

100 000 - 500 000 126093 1982 30807 49721 1251 16050 364 14931 124 3SS6 
500 000 UND II EHI 117175 1961 25339 53272 829 14005 227 12340 92 2103 

JNS5ESAl!T 472372 30246 113346 175037 7761 64466 2056 60777 727 17956 
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WOHNGELD A" 31.12.1982 
5.5 EIIPFAEN&ER VON WOHN&ELD NACH HAUSHAL Tl&ROUSE, & fllE IND EHOHS E, IEZIHiSFUTl&lEIT UNI AUSSTATTUN& DER WOHNUN& 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 DAVON IN WOHNRAUII, DEI IEZU&SFEITl5 &EWORIEN IST 
,----------------------~-------------~--------------------------------------------------1 IIS 1965 1 1'66 - 1971 1 1972 - 1977 1 1971 UND SPAETER 
1----------------~-------~--1-~----------------1-------------------1-----------------~ 

HAUSHALTE &EIIEINDE INS• 1 OHNE 1 IIIT 1 111T 1 IIIT 1 IIIT 1 IIIT 1 II IT 1 IIIT 1 IIIT 
IIIT ••• VON ••• 811 &ESAIIT 1 Ullllfl-l SAll"El-1 SAIIIIEL-1 SON- 1 SAIIIIEL•I SON• 1 SAIIIIEL-1 SON• 1 SAIIIIEL-

FAIIILIEH- UNTER ••• 1 NE IZUN& 1 HE JZUN51 HEIZUN'I sr1,u 1 HEIZUN& 1 STl&U 1 HE JZUN51 STl5U 1 HEIZUN& 
IIIT&LIEDERN EINWOHNERN 1 UND OHNEI OIEI IIITI UNI IIITI AUS- 1 UND IIITI AUS- 1 UND IIIT 1 AUS- 1 UND IIIT 

I BAD ODERI IAD ODERI BAI OIERI STAT- 1 UD ODUI STAT• I BAD ODEII STAT• 1 UD OPEi 
1 DUSCH- 1 DUSCH- 1 DUSCH- 1 TUN& 1 DUSCH- 1 TUN& 1 DUSCH- 1 TUN& 1 DUSCH• 
1 IAUII 1 IAUII 1 IAUII 1 1 RAUII 1 1 UUII 1 1 RAU~ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Ell,FAEN5EI VON LAITfNZUSCHUSS 

ANZAHL 
UNTE 1 100 000 13409 1085 3259 4879 2 51 1988 68 1388 H 467 

100 000 - 500 000 1734 49 235 735 4 368 2 276 65 
500 000 UND IIEHR 1427 49 156 717 5 306 159 36 

ZUSAIIIIEN 16570 1192 3650 6331 260 2662 70 1823 24 568 z UNTER 100 000 10138 315 2044 3582 201 1710 55 1438 26 767 
100 000 - 500 000 1144 22 113 467 4 227 1 215 95 
500 000 UND IIE NR 665 9 68 332 3 110 2 105 36 

ZUSAIIIIEN 11947 346 2Z25 4311 208 2047 51 1758 26 198 
3 UNTER 100 000 7979 68 774 1837 131 1260 49 1820 29 2011 

100 000 • 500 000 772 4 41 226 1 136 3 205 1 155 
500 000 UND IIEHI 399 21 161 64 72 81 

ZUSAIIIIEN 9150 72 &36 2224 132 1460 52 2097 30 2247 
4 UNTE 1 1 00 000 29859 59 1079 4165 213 2686 177 9415 14& 11917 

100 000 - 500 000 2177 z 45 450 2 229 5 611 3 &23 
50C 000 UND IIEHR 186 3 23 210 112 174 294 

ZUSAIIIIEN 32922 64 1147 4895 215 3027 182 10207 151 13034 
5 UNTER 100 000 21240 44 905 3045 192 2502 198 7036 90 722& 

100 000 - 500 000 1302 4 30 236 1 140 396 2 493 
500 000 UND IIENR 475 13 134 3 41 98 1 185 

ZUSAIIIIEN 23017 48 948 3415 1'6 26&3 198 7530 93 7906 
6 U.UHR UNTER 100 000 16104 58 1043 2429 260 Z 553 197 4960 76 452& 

100 000 • 500 000 943 z 27 159 3 145 1 238 368 
500 000 UND IIENI 347 1 11 77 52 61 145 

ZUSAIIIIEN 17394 61 1081 2665 263 2750 198 5259 76 5041 
IN5'ESAIIT UNTER 1 00 000 98729 1629 9104 19937 120 12699 744 26057 393 26918 

100 000 - 500 000 8072 83 491 2273 15 1245 12 1948 6 1999 
500 000 UND IIENI 4199 61 292 1701 11 685 2 669 1 777 

INSGESAIIT 111000 1773 9887 23911 1274 14629 758 28674 400 29694 

DUICHSCHNJTTLICNE IIONATLJCHE BELA STUN6 IN DII 
UNTEI 100 000 249 126 188 240 261 289 317 374 430 493 

100 000 - 500 000 271 129 197 238 243 296 81 377 449 
500 000 UND IIEHR 266 169 193 241 173 294 385 482 

ZUSAIIIIEN 253 128 189 240 259 290 310 375 430 488 
2 UNTE 1 100 000 390 169 264 339 341 418 394 561 429 679 

100 000 - 500 000 419 191 266 366 418 411 376 542 654 
500 000 UND II EHR 397 297 261 344 50& 424 336 553 628 

ZUSAPIIIEN 393 174 264 342 345 417 391 558 429 674 
3 UNTE 1 100 000 637 316 392 500 400 534 517 711 695 a~1 

100 000 - 500 000 660 354 461 544 459 560 457 723 829 901 
500 000 UND IIEHI 628 422 535 610 661 851 

ZUSAIIIIEN 638 31& 397 507 400 540 514 711 699 HZ 
4 UNTER 100 000 810 451 543 679 473 630 599 748 an 980 

100 000 - 500 000 831 500 615 706 n9 666 572 794 1051 988 
500 000 UND II EHI 807 493 531 705 700 781 9P4 

ZUSAIIIIEN 811 454 545 683 471 635 599 751 837 9~0 
5 UNTEI 100 000 834 42& 602 727 558 640 658 780 832 1042 

100 000 - 500 000 901 703 660 759 840 687 846 1140 10M 
500 000 UND NENR 875 584 720 738 699 an 1182 1070 

ZUSAIIIIEN 838 451 604 729 562 643 658 785 842 1045 
6 U .IIEHI UNTER 100 000 856 585 653 727 553 670 655 847 942 1115 

100 000 - 500 000 965 531 716 835 535 771 958 923 1150 
500 000 UND IIEHR 1017 721 819 847 772 1038 1202 

ZUSAIIIIEN 865 585 657 737 553 677 657 &53 942 1120 
INS6ESAIIT UNTER 100 000 689 178 359 507 431 548 583 743 792 995 

100 000 - 500 000 663 202 330 483 415 513 477 726 1044 1003 
500 000 UND l!EHI 566 213 293 430 419 471 336 669 1182 992 

INS5ESAIIT 683 181 356 499 431 542 581 740 797 995 

ZAHL DEI FAELLE IIJT UE8EtSCHREJTUN5 DER HOECHSTBETIAE&E FUEW IIIETE/IELASTUN& NACH PU.& WONN&ELD,ESETZ 
UNTE 1 1 00 000 4661 252 977 1541 130 744 38 678 19 282 

100 000 - 500 000 594 11 65 207 2 137 130 42 
500 000 UND IIEHR 422 21 35 175 94 75 22 

ZUSAIIIIEN 5677 284 1077 1923 132 975 38 U3 19 346 
2 UNTER 100 000 4473 88 773 1325 103 785 31 &68 15 485 

100 000 - 500 000 493 7 36 174 3 95 117 61 
500 000 UND IIENt 246 4 17 104 3 46 52 20 

ZUSAIIIIEN 5212 99 826 1603 109 926 31 1037 15 566 
3 UNTEI 100 000 5131 37 419 980 70 655 30 1302 25 1613 

100 000 - 500 000 494 2 26 131 1 76 1 139 1 117 
500 000 UND IIEHI 244 12 93 38 43 58 

ZUSAIIIIEN 5869 39 457 1204 71 769 31 1484 26 1788 
4 UNTER 100 000 21793 39 794 2952 110 1505 119 6488 128 9658 

100 000 - 500 000 1607 2 33 322 137 5 441 3 664 
500 000 UND IIEHR 616 3 11 19& 72 112 220 

ZUSAlll!EN 24016 44 83& 3472 110 1714 124 7041 131 10542 
5 UNTER 100 000 14184 27 669 2068 107 1135 124 4307 72 S675 

100 000 - 500 000 921 4 22 167 1 75 256 z 394 
500 000 UND IIEHR 314 7 13 2 17 64 1 140 

ZUSAIIIIEN 15419 31 698 2318 110 1227 124 4627 75 6209 
6 U.IIEHR UNTEI 100 000 8680 39 684 1276 93 864 98 2474 53 3099 

100 000 - 500 000 574 2 21 95 1 62 1 134 258 
500 000 UND IIEHI 212 1 7 48 21 39 96 

ZUSAllllfN 9466 42 712 1419 94 947 99 2647 53 3453 
INS&ESAIIT UNTER 100 000 58922 482 4316 10142 613 5688 440 16117 312 20812 

100 000 - 500 000 46&3 2& 203 1096 8 582 7 1217 6 1536 
500 000 UND IIEHI 2054 29 89 701 5 288 385 1 556 

INUESAIIT 65659 539 4608 11939 '26 6558 447 17719 319 22904 
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s WOHNGELD AM 31.12.1982 
S.6 EM,FAENIE• VON WONNIELD NACH iEIIEINDEIROESSE, HAUIHALTS&•OESSE, FLAECHE, IElU&SFERTl&IEIT UND AUSSTATTUN& DE• WOHNUN& 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------&EIIEINDE 1 1 INSIESAIIT 1 DAVON IN WONNRAUII, DE• BElUISFE•TJI IEWO.DEN IST 
VON ••• BJSI 1----------------~----1------~---------------------~----~-----------------~-------------------------~----

UNTU ••• 1 1 1 JN WOHNUNIEN 1 BIS 1965 ' 1966 - 1971 1 1972 - 1977 ' 1978 UND s,AETU 
EJNWOHNUN 1 WOHN- 1 1--------------1---------------------,---------~----------1---------------------1---------------------

1 FLAECHE 1 INS- 1 IIJT ' IIJT 1 1 IIJT 1 NJT 1 1 IUT 1 NJT 1 I MIT 1 MIT 1 1 IIJT ' IIJT 
1 VON ••• 1 &E- 1 SON- ISAIIIIEL-1 zu- 1 SOii- ISAIIIIEL-1 zu- 1 SON- IUMfl-1 zu- 1 SON- ISAMMEL-1 zu- 1 $ON- fSAIIIIEL-

HAUSHALTE l!IS UNTUI SAIIT ISTI&UIHUZUNSI SAII-ISTJSE•IHEIZUN&I SAII-ISTl&E•IHEIZUNSI SAII-ISTl&E•IHEIZUN&I SAM-ISTI6ERIHEIZUNI 
MIT ••• 1 ••• 811 1 1 AUS- IUNI lllTI IIEN 1 AUS- IUNI IIJTI IIEN I AUS- IUND l'JT 1 IIEN I AUS- IUND MITI MEN 1 AUS- IUND l'lT 

FAIIJLI EN- 1 ' ' STAT-IUD OD.I ' STAT-IIAD OD.t 1 STAT-f!AD 00. I ' STAT-IIAD OD. I 1 STAT-l!AD 00. 
IIJT&LJEDUNI 1 1 TUN& IDUSCHE 1 1 TUN& 1 DUSCHE 1 1 TUN& IDUSCHE ' 1 TUN& ltUSCHE 1 1 TUN& 1 DUSCHE 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

HAU,TIIJETE• lUSAIIIIEN 

ANZAHL 

JNHESAIIT UNTU 40 218197 80051 138146 150196 73991 76205 37291 3841 33457 24016 1578 22438 6687 641 6046 
40 - 60 549558 181149 368409 379464 173540 205924 693H 5435 63961 72037 1521 70516 28661 653 280(18 
60 - 80 371965 91614 280351 219411 14995 13441 6 70051 4995 65056 61598 1149 60449 20905 475 20430 
80 - 100 147356 25209 122147 63315 22698 40687 30399 1673 28726 38728 578 38150 14844 260 14584 

100 • 120 38351 7534 30117 19545 6902 12643 5009 316 4693 8367 184 8183 5430 132 5298 
120 U.MEH• 17132 4088 13044 10468 3775 6693 1525 142 1383 2626 109 2517 2513 62 2451 

JNSUSAIIT 1342559 389645 952914 842 469 365901 476568 2136 78 16402 197276 207372 5119 2022 53 79040 2223 76817 

NACH DE• SEIIEINDES•OESSE 

UNTU UNTU 40 87677 35438 52239 56918 31827 25091 16299 2302 13997 10878 902 9976 3582 407 3175 
100 000 40 - 60 240535 83821 156714 150593 71328 72265 37940 3990 33950 37740 1059 36681 14262 444 13818 

60 - ao 188036 47871 140165 1014 74 42818 58586 39243 3723 35520 35246 880 34366 12073 380 11693 
80 - 100 84150 14746 69404 34402 12751 21651 18380 1317 17063 22544 469 22075 8824 209 8615 

100 - 120 25641 4778 20863 11793 4241 7552 3722 255 3467 6032 166 5866 4 094 116 3978 
120 U.MEHR 12505 2728 9777 6967 Z460 4507 1290 120 1170 2186 98 208! 2062 so 2012 

ZUSAll~EN 638544 189382 449162 362147 172495 189652 116874 11707 10516 7 114626 3574 111052 44!97 1606 43291 

100 000 - UNTER 40 56733 20884 35849 39400 19493 19907 9268 867 8401 6210 382 5828 1855 142 1713 
500 000 40 - 60 149875 50077 99798 108776 48865 59911 15925 829 15096 17523 274 17249 7651 109 7542 

60 - 80 93657 23555 70102 58701 22628 36073 16246 724 1 5522 13971 155 13116 4739 48 4691 
8 0 - 100 33152 5421 27731 15158 5127 10031 6680 202 6478 8294 63 8231 3020 29 2991 

100 - 120 6928 1411 5517 4189 1364 2825 735 25 710 1364 10 1354 640 12 628 
120 U.IIEH• 2436 647 1789 1756 619 1137 155 16 139 267 7 260 258 5 253 

ZUSAMMEN 342781 101995 240786 227980 98096 129814 49009 2663 46346 47629 891 46738 18163 345 17818 

500 000 UNTU 40 73787 23729 50058 53878 22671 31207 11731 672 11059 6928 294 6634 1250 92 1158 
UND l'EH• 40 - 60 159148 47251 111897 120095 4634 7 73748 15531 616 14915 16774 188 16586 6748 100 6648 

60 - 80 90272 20188 70084 59236 19479 39757 14562 548 14014 12381 114 12267 4093 47 4046 
80 • 100 30054 5042 25012 13125 4820 9005 5339 154 5185 7890 46 7844 3000 22 2978 

100 - 120 5782 1345 4437 3563 1297 2266 552 36 51 6 971 a 963 696 4 692 
120 U.IIEH• 2191 713 1478 1745 696 1049 90 6 74 173 4 169 193 7 186 

ZUSAIIMEN 361234 98268 262966 252342 95310 157032 47795 2032 45763 45117 654 44463 15980 272 15708 

N~CH DER HAUSHALTS5.0ESSE 

1 ZUSA"IIEN 807297 263732 543565 549121 249870 2992S 1 116506 9521 10698 5 105275 3151 102124 36395 1190 35205 
2 ZUSAIIIIEN 242088 66073 176015 151312 62122 89190 38360 2824 35536 36524 753 35771 15892 374 15518 
3 ZUSAMIIEN 1 09495 24149 85346 57942 22058 35814 20947 1426 19521 21482 410 21072 9124 2 55 8869 
4 ZUSAMIIEN 102763 16711 86052 45438 14903 30535 22021 1Z44 20777 25236 368 24868 10068 196 9872 
5 ZUSA"IIE N 46505 9166 37339 21154 8118 13036 9711 734 8977 11185 226 10959 4455 88 4367 
6 U.IIEH' ZUSAMllfN 34411 9814 24597 17502 8830 8672 6133 653 5480 7670 211 7459 3106 120 2986 

DU•CHSCHNJTTLJCHE IIONATLICHE IIIETE JE QM WOHNFLA E CH E JN 011 

INS&ESAIIT UNTU 40 6,39 4,91 7,22 5, 78 4,79 6,71 7,24 6,16 7,34 8,23 7,14 8,29 8,74 7,43 8,86 
40 - 60 5,28 4,10 5 ,85 4,84 4,08 5,48 5,98 4,56 6,10 6,46 4,88 6,49 6,50 5 ,24 6,53 
60 - 80 5,29 4,01 5,70 4,75 3,96 5,2 5 5,82 4,58 5,92 6,25 4,50 6,28 6,13 4,59 6,17 
80 • 100 5,32 3,77 5,64 4,53 3, 70 5,00 5,61 4,31 5,68 6,10 4,36 6,13 6,03 4, 52 6,05 

100 - 120 4,87 3,54 5, 19 4,28 3,50 4,71 5,11 3,76 5,20 5,43 3,87 5,46 5,87 4,62 5,90 
120 U.IIEHR 4,25 3,12 4,61 3,79 3,07 4,19 4, 51 3,47 4,62 4,84 3,63 4,89 5 ,43 3,91 5,47 

JNSHSAIIT 5,33 4,08 5,79 4,81 4,04 5,37 5,90 4,66 5,99 6,29 4,88 6,32 6,23 5,06 6,25 

NACH DE• SEIIEJNDES•OESSE 

UNTU UNTER 40 6,03 4,61 6,95 5,36 4,47 6,48 6, 71 5, 72 6,85 7,68 6,26 7,78 8,31 7,01 8,46 
100 000 40 - 60 5,03 3,90 5,64 4, 51 3,86 5,21 5,61 4,40 5,75 6,08 4,51 6,13 6,22 4,95 6,26 

60 - 80 5,05 3,85 5,44 4,48 3,79 4,99 5,48 4,41 5,59 5,85 4,17 5,89 s ,a8 4,45 5,93 
80 • 100 5,04 3,62 5,34 4,29 3,53 4,74 5,25 4,15 5,34 5,70 4,13 5, 73 5,82 4,27 5,86 

100 - 120 4,69 3,41 4,98 4,09 3,35 4,50 4,81 3,70 4,89 5,06 3,82 5,09 5,78 4,49 5,81 
120 U.IIEH• 4,17 2,99 4,50 3,66 2,93 4,05 4,33 3,3 5 4,43 4,65 3,64 4,70 5,33 3, 77 5,37 

ZUSAIIII EN 5,05 3,87 5,48 4,48 3,80 5,03 5,49 4,44 5,60 5,84 4,42 5,88 5,96 4, 76 6,00 

100 000 - UNTER 40 6,56 5,12 7 ,38 5,90 4,98 6,80 7,44 6,86 7 ,49 8,65 8,77 8,64 9,37 8,46 9 ,43 
500 000 40 - 60 5,42 4,24 6,00 4,97 4,22 5,57 6,32 4,90 6,40 6,81 5,76 6,82 6,83 5,85 6,84 

60 - 80 5,50 4,17 5,94 4,91 4,13 5,40 6,19 5,06 6,24 6,74 5,45 6, 75 6,50 5, 12 6,51 
80 - 100 5,66 3,99 5,99 4,80 3,93 5,25 6,09 5,05 6,13 6,60 5 ,31 6,61 6,41 5,06 6,42 

100 - 120 5,30 3,80 5,69 4,65 3,79 5,07 5,94 3,65 6,02 6,36 4,25 6,37 6,58 5, 58 6,60 
120 U.IIEH 4,63 3,47 5,05 4,14 3,44 4,52 5,47 4,13 5,63 5,76 3,74 5,81 6,32 5,15 6,34 

ZUSAIIMEN 5,57 4,28 6,06 5,00 4,23 5,54 6,32 5,28 6,37 6,82 6,23 6,83 6,72 6,09 6,73 

500 000 UNTU 40 6,69 5,16 7,37 6,12 5,08 6,84 7,81 6,80 7,86 8, 11 7,82 8,74 9,02 7,75 9,10 
UND IIEH• 40 • 60 5 ,53 4,32 6,03 5 ,14 4,30 5,65 6,53 5,12 6,5S 6,98 5, 71 6,99 6,73 5,90 6,74 

60 - 80 5,57 4,18 5,97 5,05 4,14 5,49 6,32 5, 10 6,37 6,83 5,72 6,84 6,44 5,22 6,46 
80 - 100 5,72 3,96 6,08 4,83 3,91 5,33 6,21 4,67 6,26 6,73 5,44 6, 74 6,25 6,14 6,25 

100 - 120 5,12 3,70 5,55 4,50 3,67 4,98 6,04 4,24 6,1 7 6,40 4,38 6,42 5,78 5,40 5,7! 
120 U.IIEHR 4,29 3,27 4,79 3,97 3,26 4,44 5,62 4,36 5,71 5,82 3,12 5,88 5,35 4,07 5,40 

ZUSAIIIIEN 5,67 4,34 6,13 5,17 4,30 5,67 6,56 5,31 6,61 6,98 6,17 6,99 6,50 5,96 6,51 

NACH DE• HAUSHALTSIROESSE 

1 ZUSAIIIIEN 5,19 4,03 5,73 4,75 3,99 5,36 5,89 4,67 5,99 6,30 5,08 6,53 6,32 5 ,52 6,34 
2 ZUSAl'IIEN 5,33 4, 1 2 5,76 4,85 4,09 5,36 5,85 4,59 5,94 6,24 4,74 6,27 6,23 4,76 6,27 
3 ZUSAIIIIEN 5,51 4,23 5,91 4,99 4,18 5,45 5,97 4, 72 6,05 6,35 4,83 6,38 6,19 4,80 6,23 
4 lUSAIIIIEN 5,65 4,25 5,90 5,03 4,20 5,40 5,94 4,75 6,01 6,25 4,52 6,27 6,14 4,59 6,17 
5 ZUSAl'IIEN 5,58 4,22 5,81 4,90 4,15 5,31 S,90 4,71 5,99 6,29 4, 71 6,32 6,16 4,84 6,19 
6 U.IIEH• ZUIAIIIIEN 5,38 4,04 5,87 4,63 3,98 5,24 5,89 4,S2 6,05 6,31 4,61 6,36 6,08 5,00 6,12 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.6 ENPFAEN&ER VON WOHN&ELD NACH &ENElNDE&ROESSE, HAUSNALTS&•OESSE, FLAECHE, •EZU&SFERTl&KEIT UND AUSSTATTUN& DER WOHNUN& 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------&EIIEINDE 1 1 INS&ESAIIT 1 DAVON IN WOHN•AUII, DER BEZU&SFE.TI& &EIIOIDEN IST 
VON ••• BIS 1 1----------------------1---------------------------------------------------------------------------------~----

UNTU ••• 1 1 1 IN IIOHNUNUN 1 BIS 1965 1 1966 - 1971 1 197Z - 1977 1 1978 UND SPAETU 
E INIIOHNUN 1 WOHN- 1 1--------------1---------------------1---------------------1---------------------1---------------~----

1 FLAECHE 1 INS- I l'IIT 1 IIIT 1 ' 1 IIIT 1 111T 1 1 IIIT 1 IIIT 1 1 IIIT 1 UT 1 1 IIIT 1 IIIT 
1 VON 1 &E- I SON- 1 SAIIIIEL-1 zu- 1 SON- ISAIIIIEL-1 zu- 1 SON- ISAIIIIEL-1 zu- 1 SON- 1 SAll"EL-1 zu- 1 $ON- 1 SAIIIIEL-

HAUSHALTE IBIS UNTER I SAIIT ISTl&EIIHEJZUN&I SAN-ISTI&EIIHEIZUN&I SAII-ISTI&ERIHEIZUN&I SAII-ISTI&E•IHEIZUN&I SA11-ISTI&E•IHEIZUN6 
IIIT •• • 1 ••• QII 1 1 AUS- IUND NITI "EN 1 AUS- IUND "ITI IIEN I AUS- IUND IUT I NEN 1 AUS- IUND IIITI NEN 1 AUS- IUND IIIT 

FANILIEN- 1 1 1 STAT-IBAD OD.I 1 STAT-IBA1 OD.I 1 STAT-1 •AD OD .1 1 STAT-IBAD OD. I 1 STAT-IBAD Ot. 
NlT&LJEDUNI 1 I TUN& 1 tUSCHE 1 1 TUN& 1 DUSCHE 1 1 TUN& !DUSCHE 1 1 TUN& !DUSCHE 1 1 TUN& !DUSCHE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

HAUPTNIETE• IN NICHT OE Ff E NTL ICH &EFOEIDEITEN IIOHNUN&EN 

ANZAHL 

INS&ESAIIT UNTER 40 133867 56582 77285 96189 52596 44293 17647 2312 15335 14232 1145 13087 5099 529 4570 
40 - 60 278762 111386 167376 216502 106861 109641 27101 2881 24220 24489 1141 23348 10670 503 101H 
60 - eo 199387 61613 137774 138491 58119 80372 26243 2214 24029 24243 872 25371 10410 408 10002 
eo - 1 oo 87645 21375 66270 51543 19730 31813 13237 948 12289 15568 461 15107 7297 236 70~1 

100 - 120 31094 7053 24041 18053 6531 11522 3509 238 3271 5506 162 5344 4026 122 3904 
120 U.IIEHR 15216 3900 11316 9965 3629 6336 1276 115 1161 2012 98 1914 1963 58 1905 

INS6ESAIIT 745971 261909 484062 531443 247466 283977 89013 8708 80305 86050 3879 82171 39465 1856 37609 

NACH DER &E"EINDE&IOESSE 

UNTEI UNTU 40 6016'l 26525 33635 40612 23878 16734 8940 1549 7391 7684 737 6947 2924 361 2563 
100 000 40 - 60 139342 53773 85569 96423 50232 46191 18543 2298 16245 17131 860 16271 7245 383 6862 

60 - eo 118581 33756 84825 72135 30781 41354 19688 1918 17770 18856 711 18145 7902 346 7556 
eo - 1 oo 58968 12841 46127 29702 11389 18313 10678 855 9823 12727 400 12327 5861 197 5664 

100 - 120 22679 4517 18162 11142 4045 7097 3096 212 2884 4905 150 4755 3556 110 3426 
120 U.IIEHR 11487 2618 8869 6704 2371 4333 1155 106 1049 1860 92 1768 1768 49 1719 

ZUSANIIEN 411217 134030 277187 256718 122696 134022 62100 6938 55162 63163 2950 60213 29236 1446 27790 

100 000 - UNTER 40 35580 14256 21324 25791 13433 12358 4567 474 4093 5770 242 3528 1452 107 1345 
500 000 40 - 60 71768 28835 42933 59145 28218 30927 5520 363 5157 4816 182 4634 2287 72 2215 

60 - eo 44378 14676 29702 34505 14353 20152 4469 192 4277 3692 98 3594 1712 33 1679 
eo - 1 oo 16254 4314 11940 11459 4195 7264 1802 57 1745 2017 40 1977 976 22 954 

100 - 120 4819 1279 3540 3690 1247 2443 313 15 298 445 8 437 371 9 362 
120 U.IIEHR 1977 595 1382 1614 580 1034 91 7 84 108 4 104 164 4 160 

ZUSAIIIIEN 174776 63955 110821 136204 62026 74178 16762 1108 15654 14848 574 14274 6962 247 6715 

500 000 UNTER 40 38127 15801 22326 30486 15285 1 5201 4140 289 3851 2778 166 2612 723 61 662 
UND IIEHR 40 - 60 67652 28778 38874 60934 28411 32523 3038 220 2818 2542 99 2443 1138 48 1090 

60 - eo 36428 13181 23247 31851 12'85 18866 2086 104 1982 1695 63 1632 796 29 767 
eo - 1 oo 12423 4220 8203 10382 4146 6236 757 36 721 824 21 803 460 17 443 

100 - 120 3596 1257 2339 3221 1239 1982 100 11 89 156 4 152 119 3 116 
120 U.IIEHI 1752 687 1065 1647 678 969 30 2 28 44 2 42 31 5 26 

ZUSAIINEN 159978 63924 96054 138521 62744 75777 10151 662 9489 8039 355 7684 3267 163 3104 

NACH DER HAUSHALTSGROESSE 

1 ZUSANNEN 458658 177081 2815 77 341823 168022 173801 52607 5642 46965 46664 2435 44229 17564 982 16582 
2 ZUSAIIIIEN 128133 42003 86130 90337 39762 50575 15089 1377 13712 14932 564 14368 7775 300 7475 
3 ZUSAIIIIEN 60478 16541 43937 38660 15377 23283 8062 625 7437 8731 314 8417 5025 225 4800 
4 ZUSAIIIIEN 55410 11895 43515 31740 10936 20804 8346 514 7832 9881 273 9608 5443 172 5271 
5 ZUSAIIIIEN 24607 6694 17913 15304 6153 9151 3252 309 2943 3752 154 3598 2299 78 2221 
6 U.IIEHR ZUSAIIIIEN 18685 7695 10990 13579 7216 6363 1657 241 1416 2090 139 1951 1359 99 1260 

DUICHSCHNITTLICHE NONATLICHE IIIETE JE QII IIOHNFLAE CH E IN DII 

INS&ESAIIT UNTER 40 6,73 5,01 7,96 6,05 4,90 7,41 8,06 6,23 8,29 8,80 7,03 8,93 9, 17 7,55 9,34 
40 - 60 5, 16 4,05 5,88 4,82 4,03 5,58 5,97 4,31 6,17 6,43 4,72 6, 51 6,94 5,20 7, 02 
60 - eo 5,00 3,86 5,50 4,65 3,84 5,23 5,56 4,09 5,69 5,82 4,24 5,88 6,27 4,53 6,~4 
eo - 1 oo 4,89 3,67 5, 28 4,45 3,64 4,94 5,19 3,88 5,29 5,54 4, 10 5,51 6,09 4,42 6,14 

100 - 120 4,68 3,51 5,02 4,25 3,48 4,69 4,83 3,64 4,91 5,05 3, 76 5,09 5,95 4,36 6,00 
120 U."EHR 4,16 3,09 4,53 3,78 3,06 4,20 4,42 3,24 4,53 4,62 3,57 4,67 5,44 3,89 5,49 

INS6ESAIIT 5,12 3,99 5,67 4, 75 3,96 5,38 5, 74 4,35 5,88 5,98 4,65 6, 03 6,38 4,97 6,44 

NACH DER 6EIIEINDE&ROESSE 

UNTER UNTER 40 6,19 4,65 7 ,35 5,46 4,52 6,81 7,14 5 ,56 7,43 7,89 6 ,22 8,04 B,52 7,13 8,69 
100 000 40 - 60 4,92 3,81 5,60 4,47 3,78 5,22 5,53 4,13 5,73 6,02 4,42 6,10 6,54 4,90 6,63 

60 - eo 4,82 3,68 5,26 4,39 3,64 4,94 5,24 3,98 5,58 5,52 3,98 5,57 5 ,94 4,41 6,01 
eo - 100 4, 75 3,52 5,10 4,22 3,47 4,69 4,95 3,81 5, 05 5,31 3,97 5,36 5,84 4,22 5,90 

100 - 120 4,60 3,38 4,91 4,07 3,34 4,48 4,69 3,59 4,77 4,91 3, 74 4,95 5,78 4,25 5,~3 
120 U.IIEHR 4, 11. 2,97 4,45 3,65 2,91 4,06 4,30 3,25 4,41 4,53 3,60 4, 58 5,30 3,81 5,35 

ZUSAIIIIEN 4,86 3,75 5,33 4,40 3, 70 4,98 5,29 4,11 5,42 5,56 4,29 5, 62 6,02 4, 70 6,08 

100 000 - UNTEI 40 6,98 5,30 e,oe 6,23 5,17 7,39 8,38 7,47 8,4 7 9,35 8,77 9,38 9,87 8,79 9,94 
500 000 40 - 60 5,38 4,27 6,12 5,03 4,25 5,74 6,64 4,95 6, 75 7,15 5,50 7, 21 7,73 6,04 7, 79 

60 - eo 5,27 4,08 5,85 4,89 4,06 5,48 6,28 4,78 6,34 6,68 5, 15 6,72 7,13 5,19 7,17 
eo - 1 oo 5,24 3,91 5, 72 4,76 3,88 5,26 6,01 4,58 6,05 6,39 5,00 6,42 7 ,01 4,88 7,06 

100 - 120 5,02 3,79 5 ,46 4,64 3,78 5,08 5,69 4,05 5,78 6,02 3,94 6,05 6,97 5,38 7,01 
120 U.IIEHR 4,49 3,42 4,96 4, 15 3,42 4,56 5,39 3,24 5,59 5,59 2,98 5,68 6,70 5,23 6,74 

ZUSAIINEN 5,46 4,26 6,10 5,03 4,23 5,65 6,62 5,42 6,69 7,05 5,98 7,08 7,50 6,22 7,54 

500 000 UNTER 40 7,36 5,33 8,76 6,67 5,25 8,06 9, 72 7,99 9,84 10,61 8,30 10,74 10,45 7,99 10,65 
UND IIEHR 40 - 60 5,42 4,29 6,25 5, 17 4,27 5,95 7,49 5,23 7 ,67 7,90 5,98 7,98 7,87 6,30 7,94 

60 - eo 5,26 4,06 5,93 4,97 4,04 5,60 6,96 4,fO 7,06 7,40 5,73 7 ,47 7 ,60 5,13 7,69 
eo - 1 oo 5,09 3,87 5,72 4,73 3,8S 5,32 6,61 4,40 6,72 6,98 5,04 7,05 7,26 6,16 7 ,30 

100 - 120 4,72 3,66 5,29 4,46 3,65 4,97 6,27 3,97 6, 55 6,64 4,27 6,70 7,89 4,96 7,97 
120 U.NEHI 4,0S 3,26 4,62 3,96 3,26 4,46 5,67 2,81 5,84 5,S2 3,33 5,93 6,61 3,81 7,18 

ZUUIINEN 5,52 4,27 6,32 5,18 4,25 5,90 7,74 5,70 7,87 8,08 6,39 8,14 7,92 6,05 8,01 

NACH DER HAUSHALTS&•OESSE 

1 ZUSAIINEN 5,04 3,95 5,69 4,69 :S,92 5,40 5,83 4,39 5,98 6,13 4,84 6,19 6,48 5,47 6,53 
2 ZUUIINEN 5,13 4,01 5 ,63 4,77 3,99 5,36 5,64 4,23 5,77 5,92 4,52 5,97 6,39 4,65 6,46 
3 ZUSAIINEN 5,34 4, 13 5,74 4,94 4,10 5,44 5,78 4,43 5,88 5,98 4,64 6,03 6,32 4,76 6,38 
4 ZUSAIINEN 5,35 4,12 5,65 4,94 4,10 5,34 5,70 4,32 5,78 5,77 4,32 5,81 6,21 4,51 6,26 
5 ZUSANNEN 5,22 4,09 5,59 4,79 4,06 5,23 5,58 4,34 5,70 5,78 4,47 5,83 6,36 4,47 6,42 
6 U.IIENR ZUSANNEN 4,93 3,95 5 ,55 4,54 3,92 5,17 5,47 4,20 5,67 5,80 4,31 5,90 6,58 4,94 6,69 
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WOHNGELD AM 31.12.1962 
5;6 Ell,FAEN&EI VON WOHN5ELD NACH 5EIIEINDE&IOESSE, HAUIHAlTHIOESSE, FUECHE, aEZU5SFE1Tl5KEJT UND AUSSTATTUN& DEI WOHNUN& 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------&EIIEINDE 1 1 INS&ESAIIT 1 DAVON IN WOHNIAUII, IEI BEZU5SFEITJ5 GEWOIDEN IST 
VON •• • BIS 1 1----------------------1-----------------------~------------------~--------------------------------~--------

UNTER ••• 1 1 1 IN WOHNUN&EN 1 BIS 1965 1 1966 - 1971 1 1972 - 1977 1 1978 UND S,AETEI 
EINWOHN UN 1 WOHN- 1 1--------~----1--------------~-----1-~------------------1~-------------------1------~-------------

1 FLAECHE 1 JNS• 1 IUT 1 IIIT 1 I IIIT 1 IIIT 1 1 IIJT 1 IIIT 1 1 IIIT 1 "IT 1 1 "IT 1 "IT 
1 VON ••• 1 5E- 1 SON- ISAIIIIEL-1 zu- 1 ION- 1 SAIIIIEL-1 zu- 1 SON- ISA„IIEL-1 zu- 1 SON- ISA"IIEL-1 zu- 1 SON- 1 SAIIIIEL-

HAU SH AL TE laJS UNTEII SAIIT 1 STJ&EIIHEJlUN&I SA11-ISTl5EIIHEIZUN,I SAII-ISTIGU IHEJZUN&I SA,.-ISTl,EIIHEIZUN,I SA11-ISTl6EIIHEIZUN6 
IUT ••• 1 ••• QII 1 1 AUS- IUND IIJTI IIEN 1 AUS- IUND IIITI IIEN 1 AUS- IUND IIJTI IIEN 1 AUS- IUND IIIT I IIEN 1 AUS- IUNO "IT 

FAIIJLI EN- 1 1 1 STAT-IUD 01.I 1 STAT-laAD OD.I 1 STAT-IUD OD.I 1 STAT- IUD OD. I 1 STAT-IBAD OD. 
IIIT5LIEDUN 1 1 1 TUN5 IDUSCHE 1 1 TUN5 I IUSCHE 1 1 TUNG IDUSCHE 1 1 TUN5 IDUSCHE 1 1 TUN5 IDUSCHE 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

HAU,TIIJETEI IN OEFFENTLJCH 5EFOEIDEITEN WOHNUN5EN 

ANZAHL 

INS5ESAIIT UNTER 40 84330 23469 60161 53307 21395 31912 19651 1529 18122 9784 433 9351 1588 112 1476 
40 - 60 270796 69763 201033 162962 66679 96283 42295 2554 39741 47548 380 47168 17991 150 17841 
60 - 80 172578 30001 142577 80920 26876 54044 43808 2781 41027 37355 277 37078 10495 67 10428 
80 - 100 59711 3834 55877 11842 2968 8174 17162 725 16437 23160 117 23043 7547 24 7523 

100 • 120 7257 481 6776 1492 371 1121 1500 78 1422 2861 22 2839 1404 10 1394 
120 U.IIEHI 1916 188 1728 503 146 357 249 27 222 614 11 603 550 4 546 

INS,ESAIIT 596588 127736 468852 311026 118435 192591 124665 7694 116971 121322 1240 120082 39575 367 39208 

NACH DEI ,EIIEIND1610ESSE 

UNTER UNTH 40 27517 8913 18604 16306 7'49 8357 73'9 753 6606 3194 165 3029 658 46 612 
100 000 40 - 60 101193 30048 71145 54170 28096 26074 19397 1692 17705 20609 199 20410 7017 61 6956 

60 - 80 69455 14115 55340 29339 12107 17232 19555 1805 17750 16390 169 16221 4171 34 4137 
so - 100 25182 1905 23277 4700 1362 3338 7702 462 7240 9817 69 974S 2963 12 2951 

100 • 120 2962 261 2701 651 196 455 626 43 583 1127 16 1111 558 6 552 
120 U.l!EHI 1018 110 908 263 89 174 135 14 121 326 6 320 294 1 293 

ZUSAlll!EN 227327 55352 171975 105429 49799 55630 54774 4769 50005 51463 624 50839 15661 160 15501 

100 000 - UNTER 40 21153 662S 14525 13609 6060 7549 4701 393 4308 2440 140 2300 403 35 36S 
500 000 40 - 60 78107 21242 56865 49631 20647 28984 10405 466 9939 12707 92 12615 5364 37 5327 

60 - 80 49279 8879 40400 24196 8275 15921 11777 532 11245 10279 57 10222 3027 15 3012 
80 - 100 16898 1107 15791 3699 932 2767 4878 145 4733 6277 23 6254 2044 7 20H 

100 • 120 2109 132 1977 499 117 382 422 10 412 919 2 917 269 3 266 
120 U.IIEHR 459 52 407 142 39 103 64 9 55 159 3 156 94 1 93 

ZUSAIIIIE N 168005 38040 129965 91776 36070 55706 32247 155 5 30692 32781 317 32464 11201 98 11103 

500 000 UNTEI 40 35660 7928 27732 23392 7386 16006 7591 383 7208 4150 128 4022 527 31 496 
UND IIEHI 40 - 60 91496 18473 73023 59161 17936 41225 12493 396 12097 14232 89 14143 5610 52 5558 

60 - 80 53844 7007 46837 27385 6494 20891 12476 444 12032 10686 51 10635 3297 18 3279 
80 • 100 17631 822 16809 3443 674 2769 4582 118 4464 7066 25 7041 2540 5 2535 

100 - 120 2186 88 2098 342 58 284 452 25 427 815 4 811 577 1 576 
120 U.IIEHI 439 26 413 98 18 80 50 4 46 129 2 127 162 2 160 

ZUSAIIIIEN 201256 34344 166912 113821 32566 81255 37644 1370 36274 37078 299 36779 12713 109 12604 

NACH DEI HAUSHALTS,IOESSE 

1 ZUSAIIIIEN 348639 86651 261988 207298 81848 125450 63899 3879 60020 58611 716 57895 18831 208 18623 
2 ZUSAIIIIEN 113955 24070 89885 60975 22360 38615 23271 1447 21824 21 592 189 21403 8117 74 S043 
3 ZUSAIIIIEN 49017 7608 41409 19282 6681 12601 12885 801 12084 12751 96 12655 4099 30 4069 
4 ZUSAIIII EN 47353 4816 42537 13698 3967 9731 13675 730 12945 1 5355 95 15260 4625 24 4601 
5 ZUSAllllfN 2189S 2472 19426 5850 1965 3885 6459 425 6034 7433 72 7361 2156 10 2146 
6 U.IIEHI ZU SA"MEN 15726 2119 13607 3923 1614 2309 4476 412 4064 5580 72 5508 1747 21 1726 

DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE NIETE JE a11 WOHN fl AE CH E IN DII 

INS,ESAIIT UNTER 40 5,90 4,70 6,35 5,33 4,56 5,84 6,57 6,06 6,60 7,46 7,44 7,46 7,35 6,84 1,~8 
40 - 60 5 ,41 4,18 5,83 4,87 4,15 5,36 5,98 4,83 6,05 6,48 5,34 6,49 6,24 5,39 6,24 
60 - 80 5,62 4,31 5,88 4,93 4,23 5,27 5,98 4,97 6,05 6,52 5,29 6,53 6,00 4,98 6,00 
80 - 100 5 ,95 4,32 6,06 4,92 4,13 5, 19 5,93 4,87 5,97 6,48 5,3 8 6,48 5,97 5,45 5,97 

100 - 1 20 5,66 3,97 5,78 4,64 3,79 4,92 5, 77 4,14 5,86 6, 15 4,65 6,16 5 ,65 5,24 5,63 
120 U.IIEHI 4,99 3,68 5, 13 3,88 3,49 4,03 5,00 4,48 5,06 5,56 4,15 5,59 5,40 4,09 5,41 

INS,ESAMT 5,60 4,28 5,92 4,93 4,21 5,35 6,01 5,00 6,07 6,51 5,65 6,52 6,06 5,61 6,06 

NACH DEI GEIIEINDE510ESSE 

UNTER UNTER 40 5, 71 4,51 6,27 5 ,13 4,35 5,89 6, 21 6,04 6,23 1, 1 8 6,4 7 7,21 7,33 5,89 7 ,42 
100 000 40 - 60 5,20 4,05 5,68 4,57 3,99 5,20 5,68 4,77 5,77 6,14 4,89 6,15 5,89 5 ,21 5,90 

60 • 80 5,43 4,26 5,72 4,72 4,16 5,11 5, 72 4,87 5 ,81 6,22 4,95 6,24 5 ,76 4,79 5,76 
80 - 100 5,72 4,26 5 ,83 4,74 4,04 5,02 5,67 4,79 5,73 6,19 5,09 6,20 5, 78 5,12 5,78 

100 - 120 5,36 3,92 5,50 4,43 3,65 4,78 5,37 4,28 5,45 5,69 4,59 5,70 5,77 8,75 5,74 
120 U.IIEHI 4,83 3,57 4,98 3,71 3,46 3,S3 4,53 4,05 4,59 5 ,31 4,28 5,33 5 ,47 2 ,51 5,48 

ZUSAIIIIEN 5 ,40 4,17 5,74 4,68 4,08 5,19 5, 72 4,90 5,SO 6,19 5,10 6,20 5,S3 5,38 5,S3 

100 000 - UNTER 40 5,93 4,76 6,44 5,33 4,59 5,92 6,61 6,21 6,64 7 ,67 8,77 7,62 7,54 7,46 7,55 
500 000 40 - 60 5,45 4,20 5,92 4,90 4,18 5,40 6,15 4,87 6,21 6,68 6,28 6,68 6,44 5,47 6,44 

60 - 80 ·5,70 4,32 6,00 4,94 4,26 5,30 6,16 5,16 6,21 6,76 5,94 6, 77 6,14 4,97 6,15 
80 - 100 6,07 4,33 6,19 4,94 4, 15 5,21 6,13 5,2 3 6,15 6,67 5,83 6,67 6,12 5,60 6, 12 

100 - 120 5,95 3,90 6,09 4,73 3,88 4,99 6,12 3,07 6,20 6,52 5,53 6,52 6,05 6,18 6,04 
120 U.IIEHR 5,22 4,00 5,37 4,07 3,73 4,19 5,59 4,92 5,70 5,87 4,64 5,90 5,67 4,86 5,68 

ZUSAlll!EN 5,68 4,30 6,03 4,95 4,24 5,38 6,18 5,20 6,23 6,73 6,68 6,73 6,25 5, 77 6,26 

500 000 UNTER 40 6,04 4,86 6,36 5,46 4,76 5, 78 6,88 5,96 6,92 7,55 7,20 7,56 7,23 7,32 7,23 
UND IIEHI 40 - 60 5,60 4,3S 5,91 5,10 4,36 5,43 6,29 5,06 6,33 6,81 5,42 6,82 6,50 5,55 6,50 

60 - 80 5,79 4,41 5,99 5, 14 4,34 5,39 6,22 5,14 6,25 6,74 5, 71 6, 74 6, 17 5,36 6,17 
so - 100 6,17 4,41 6,25 5,15 4,28 5,36 6,15 4,76 6,18 6,70 5,77 6, 71 6,07 6,06 6,07 

100 - 120 5,78 4,20 5,85 4,89 4,06 5,06 5,99 4,35 6,09 6,36 4,48 6,37 5,35 6, 72 5,34 
120 U.IIEHR 5,13 3,54 5,23 4,07 3,19 4,28 5,59 5,14 5,63 5,82 2,91 5,86 5, 11 4,76 5 ,11 

ZUSAIIMEN 5,79 4,46 6,03 5, 16 4,41 5,45 6,29 5,16 6,!3 6,78 5,92 6, 78 6, 18 5,81 6,1S 

NACH DEI HAUSHALTS,ROESSE 

1 ZUSAl!l!EN 5,39 4,20 5,77 4,84 4,14 5,29 5,95 5,07 6,00 6,44 6,06 6,44 6,17 5,79 6,17 
2 ZUSAIIIIEN 5 ,5a 4,33 5,aa 4,98 4,28 5,37 5,99 4,94 6,05 6,49 5,50 6,49 6,07 5 ,25 6,08 
3 ZUSAIIIIEN 5,89 4,47 6,11 5,12 4,38 5,48 6,10 4,97 6,16 6,62 5,55 6,63 6,03 5,13 6,03 
4 ZUSAIIIIEN 6,04 4,62 6,18 5,27 4,51 5,55 6, 10 5,09 6, 16 6,58 5, 15 6,59 6,05 5,41 6,06 
5 ZUSAl!IIEN 6,02 4,63 6,17 5,21 4,49 5,53 6,07 5,00 6,14 6,56 5,29 6,57 5,93 7,44 5,92 
6 U.IIEHI ZUSAlll!EN 5,94 4,42 6,15 5 ,01 4,29 5,49 6,07 4,73 6,19 6,52 5,22 6,54 5,67 5,28 5, 67 
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WOHNGELD AN 31.12.1982 
5.6 El'IPfAfNGU VON WOHN5ELD NACH 5EIIEINDE510ESSl 1 HAUSHALTS510lSSE, FLAECHE, BEZU5SfEITiiKEIT UND AUSSTATTUNi IEI WOHNUNi 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------5EIIEINDE 1 1 JNSiESAIIT 1 DAVON IN WOMNIAUII, DEI BEZU5SFEIT1i iEWOIDEN JST 
VON ••. BIS 1 1----------------------1--------~----------------------~-------~--------------------------------------------

UNTEI ••• 1 1 1 IN WOMNUNiEN 1 BIS 1965 1 1966 - 1971 1 1972 - 1977 1 1978 UND SPAETU 
EINWOHNEIN 1 WOHN- 1 1--------------,---------------------1-------------------~1---------------------1---------------------

1 fLAECHE 1 INS- 1 IIJT 1 IUT 1 1 IIJT 1 IIIT 1 1 IIJT 1 IIJT 1 1 IIJT 1 IIJT 1 1 IIJT 1 IIJT 
1 VON ••• 1 iE- 1 SON- ISAIIIIEL-1 zu- 1 SON- ISOIIEL-1 zu- 1 SON- ISOIIEL-1 zu- 1 SON- ISAIOIOEL-1 zu- I SON- ISAIIMEL-

HAUSMAl TE IBIS UNTEII SAIIT 1 ST liU IH E IZUNi 1 SA11-ISTI5E1IHEIZUN5I SA11-ISTiiERINEIZUN51 SAII-ISTliEIIHEIZUNil SAM-ISTiiEIIHEIZUNi 
UT ... 1 ••• IM 1 1 AUS- IUND IIJT I MEN 1 AUS- IUND IIJTI MEN 1 AUS- IUND IIJT I IIEN 1 AUS- IUND IIJTI IIEN 1 AUS - 1 UND MIT 

fAIIILIEN- 1 1 1 STAT-IIAD OD.I 1 STAT-IIAD OD .1 1 STAT-IBAD OD. I 1 STAT-IBAD OD.I 1 STAT-IBAD OD. 
IIITiLIEDEIN 1 1 1 TUNi IDUSCME 1 1 TUN5 1 DUSCHE 1 1 TUNG !DUSCHE 1 1 TUNi !DUSCHE 1 1 TUNi IDUICHE 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EMPFAfNiU VON lASTENZUSCHUSS 

ANZAHL 

JNSiESAIIT UNTEI 40 787 208 579 379 190 189 209 10 199 158 ) 155 41 5 36 
40 - 60 4818 1678 )140 )104 1564 1540 802 69 73) 686 34 652 226 ,, 215 
60 - so 1)))1 )447 9884 7997 )1 o, 4891 2323 225 2098 20)7 71 1966 974 45 929 
80 - 100 24173 )555 20618 9429 2982 6447 4)29 3)8 3991 5713 158 5555 4702 77 4625 

100 - 120 28551 25)) 26018 6692 1186 4806 3866 317 3549 8596 213 SlSl 9)97 117 9280 
120 U.IUMI )9)40 2671 )6669 7970 1932 6038 4)74 315 4059 1Z242 279 11963 14754 145 14609 

JNSiESAIIT 111000 14092 96908 355 71 11660 23911 1590) 1274 14629 29432 758 28674 30094 400 29694 

NACH DEI iEIIEINDEilOESSE 

UNTEI UNTER 40 518 171 347 252 154 98 130 9 121 102 3 99 34 5 29 
100 000 40 - 60 3547 1437 2110 2ll1 1328 1003 557 65 492 492 n 459 167 11 156 

60 - 80 10720 )1)0 7590 6477 2801 )676 184) 218 1625 1589 67 1522 811 44 767 so - 100 21190 3357 17833 8210 2794 5416 3795 lll 3462 5058 155 4903 4127 75 4052 
100 - 120 257SS 2424 2))64 5991 1790 4201 3473 308 3165 7908 211 7697 8416 115 8301 
120 U.IIEHI 36966 2599 34367 7409 1866 5543 4149 315 3834 11652 275 11377 13756 143 13613 

ZUSAIIIIEN 98729 13118 85611 30670 1073) 19937 13947 1248 12699 26801 744 26057 27311 )9) 26918 

100 000 - UNTEI 40 107 21 86 57 21 36 21 21 25 25 4 4 
500 000 40 - 60 631 120 511 347 118 229 125 124 123 1 122 36 36 

60 - 80 1544 201 1343 851 193 658 282 4 278 295 3 292 116 1 115 so - 100 2022 139 1883 783 1)0 653 370 4 )66 466 3 463 40) 2 401 
100 - 120 1977 69 1901 432 60 372 292 6 286 550 2 548 70) 1 702 
120 U.MEHI 1791 57 1734 377 52 325 170 170 501 ) 498 743 2 741 

ZUSAIIMEN 8072 607 7465 2847 574 2273 1260 15 1245 1960 12 1948 2005 6 1999 

500 000 UNTEI 40 162 16 146 70 15 55 58 1 57 31 )1 ) 3 
UND IIEIII 40 - 60 640 121 519 426 118 308 1ZO 3 117 71 71 23 23 

60 - 80 1067 , 16 951 669 112 557 198 3 195 153 1 52 47 47 so - 100 961 59 902 436 58 378 164 1 163 189 189 172 172 
100 - 120 786 40 746 269 36 233 101 3 98 138 138 278 277 
120 U.UHI 583 , 5 568 184 14 170 55 55 89 1 88 255 255 

ZUUIIIOEN 4199 367 3832 2054 353 1701 696 11 685 671 2 669 778 777 

NACH DEI HAUSHAlTSilOESSE , ZUSAl'IIIEN 16570 5186 11384 11163 48)2 6331 2922 260 2662 1893 70 1823 592 24 5M 
2 ZUSAIIIIEN 119 47 2863 9084 6952 257' 4381 2255 208 2047 1816 58 1758 924 26 !98 
3 ZUSAl'IIOEN 9150 1122 8028 3132 908 2224 1592 132 1460 2149 52 2097 2277 30 2247 
4 ZUSAIOIIEN 32922 1759 31163 6106 1211 4895 3242 215 3027 10389 182 10207 13185 151 13034 
5 ZUSAMMEN 23017 1483 21534 4411 996 341 S 2879 196 268) 7728 198 75)0 7999 93 7906 
6 U.MEH 1 ZUSAIIIIEN 17394 1679 15715 3807 1142 2665 3013 263 2750 5457 198 5259 5117 76 so,, 

DUICHSCHNJTTLICHE l'IONATLJCHE BELASTUNi JE Ql'I WOHNFlAECHf IN 11'1 

INS& ESAl'IT UNTER 40 7,02 4,42 7,96 4,96 4,04 5,88 6,35 6,55 6,34 1 o,os 5,90 10,13 12,76 11 ,49 12,91 
40 - 60 5,12 3,69 5 ,S7 4,42 3,55 5,29 S,05 4,40 5,12 6,97 6,26 7,01 9,28 10, 14 9,24 
60 - so 5,60 3,87 6,20 4,70 3,70 5,)) 5 ,52 4,67 5,61 7 ,24 6,39 7,27 9,66 8,07 9,73 so - 100 6,65 4,11 7,08 4,91 3,S6 5,40 5,72 4,66 5,81 7,50 5,60 7,55 9,84 S,31 9,87 

100 - 120 6,89 4, 18 7,16 4,77 3,76 5, 17 5,36 4,33 5,45 6,91 5,70 6,94 9 ,00 7, 75 9,02 
120 U.IIEHI 5,S9 3,73 6,04 4,16 3,4) 4,39 4,49 3,74 4,55 5,67 4,55 5,69 7,45 6,14 7,46 

INSSESAIIT 6,25 3,95 6 ,5 2 4,57 3,67 4,97 5,12 4,25 5 ,2 0 6,38 5,19 6,41 S,22 7,16 S,24 

NACH DEI GENEINDEGIOESSE 

UNTER UNTER 40 6,89 4,26 S,19 4,57 3,77 5,83 5,92 6,72 5,86 10,11 5,90 10,24 21,09 16, 12 21,95 
100 000 40 - 60 4,94 3,62 5,83 4,20 3,46 5, 1 S 4,96 4,40 5,03 6,90 6,38 6,93 9,52 10,14 9,48 

60 - so 5,50 3,87 6,16 4,57 3,68 5,23 S,42 4,65 5,52 7,20 6,47 7,23 9,62 7,98 9,71 so - 100 6,63 4,10 7,09 4,86 3,85 S,38 5,69 4,65 5,79 7,48 5,60 7,54 9,82 S,14 9,85 
100 - 120 6,84 4,18 7,12 4,72 3,74 5, 14 5,31 4,)1 5,41 6,85 5,72 6,SS S,96 7 ,73 S,98 
120 U.IIEH 1 5,85 3,73 6,01 4,13 3,42 4,37 4,46 3,74 4,52 5,63 4,55 5,65 7,40 6,13 7,42 

ZUSAIIM EN 6,20 3,94 6,48 4,50 3,65 4,91 5,06 4,24 5,14 6,31 5, 19 6,34 S,16 7,12 S,17 

100 000 - UNTER 40 7,16 5,48 7,59 5,56 5,48 5,61 7,fO 7,10 9,97 9,97 13,09 13,09 
500 000 40 - 60 5,61 3,88 6,01 5, 10 3,92 5,69 4,97 1 ,44 5,00 6,85 1,44 6,89 S,60 S,60 

60 - so 6,11 3,80 6,45 5,28 3,68 5,74 5,65 6,17 5,64 7 ,46 5,38 7,48 9,77 12,56 9,75 so - 100 6,92 4,37. 7,10 5,43 4,1S 5,67 5,85 4,12 S,S7 7,53 5,73 7,54 10,00 14,20 9,98 
100 - 120 7,44 4,29 7 ,55 5,26 4,21 5,43 5 ,S2 4,72 5,84 7,55 3,58 7, 5 7 9,)5 7,93 9,35 
120 U.IIEH 1 6, 51 4,02 6,60 4,46 3,82 4,56 4,89 4,89 6,41 5,45 6,41 S,04 6,91 S,04 

ZUSAlll'IEN 6,77 4,09 6,94 5,13 3,96 5,38 5,57 4,75 5,58 7,12 5,01 7,13 S,87 9, 74 S,S6 

500 000 UNTER 40 7,33 4, 71 7,62 5,81 4,68 6,12 7,07 5, 14 7,10 9,93 9,93 27,68 27 ,6S 
UND l'IEHI 40 - 60 5,61 4,27 5,92 S,12 4,25 5,46 5,59 5,17 5,60 7,69 7,69 S,56 S,56 

60 - so 5,96 4,07 6,18 5,26 4,06 5,50 6,28 4,50 6,31 7,26 4,36 7,28 9,96 9,96 so - 100 6,67 3,77 6,86 4,93 3,70 5,12 6,22 7,24 6,22 7,S1 7,81 10,14 10, 14 
100 - 120 7,14 4,16 7,30 5,19 3,82 5,40 5,58 6,23 5,56 7,65 7,65 9,34 10,02 9,34 
120 U.llfHI 6,64 3,04 6,73 4,71 3,oa 4,84 5,16 5,16 7,06 2,50 7,11 ll,26 S,26 

ZUSAl'IIOEN 6,54 4,01 6,74 5,07 3,94 5,28 5,92 5,66 5,92 7,54 3,17 7,56 9,08 10,02 9,07 

NACH DEI HAUIHALTS&IOESSE 

1 ZU SANNEN 3,23 2,35 3,63 2,65 2,26 2,94 3,81 3,24 3,87 5,07 3,74 5,12 6,03 5,68 6,04 
2 ZUSAIIIIEN 4,18 2,93 4,55 3,33 2,82 3,60 4,37 3,67 4,44 S,76 4,09 5,82 6,81 5,15 6,85 
3 ZUSAIIIIEN 6,03 4,14 6,28 4,72 4,04 4,99 5,14 3,91 5,25 6,45 4,84 6,48 7,84 6,83 7,85 
4 ZUSAIOMEN 7, 15 S,46 7,24 6,27 5,40 6,48 5, 76 4,38 5,86 6,51 5,32 6,54 1,32 7,53 a,33 
5 ZUSAIIIIEN 7,04 5,72 7,12 6,2S 5,69 6,44 S,53 5,03 5,56 6,46 5,74 6,48 S,47 7,40 S,48 
6 U.IOEH 1 ZUSAllllfN 6,64 5,59 6,74 5,73 5,72 5,74 5,37 4,81 5,42 6,42 5,23 6,46 S,15 7,09 S,17 
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WOHNGELD All 31.12.1912 
5.7 EIIPFAEN&Ea VON WOHN&ELI NACH IEZUiSFERTliKEIT, AUISTATTUN& UND OEFFENTLICHER FOERDERUN& DER WOHNUNG, 

iEIIEINDEiROESSE UND IIONATLICHER IIIETE I BELASTUN& JE 111 WOHNFLAECHE 

WOHNIAUII 
IEZU&SFEITI& 

GEWORDEN 
VON ••• BJS ••• 

AUSSTATTUN& I 
DU WOHNUN& 1 
OHNE I IIIT 1 

UIIIIELHE IZUN& 1 
(SH) SOWIE 1 

BAD ODER I 
DUSCHUUII 1 

(BAD) 1 

1 DAVON lllT EINER IIONATLICHEN IIIETE I eELASTUNi JE QII WOHNFLAECHE DURCH-
1 VON••• BIS UNTE, ••• D" ISCHNITTL. 
l-----------------------------------------------------------------------------------1 IIONATL. 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 II JE TE/ 
1 UNTERI 3,00 1 3,50 14,001 4,50 1 5,00 1 5,50 I 6,001 7,00 11,001 9,00 110,00 leELASTUNG 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND I JE D" 
13,001 3,501 4,00 1 4,501 5,00 1 5,50 1 6,00 1 7,00 1 1,00 1 9,00 110,00 1 IIEHR 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 Oll 

INS&ESAIIT OHNE SH.U.BAD 93740 32160 
IIIT SH.OD.IIAD 319222 31617 
IIIT SH. U.IIAD 1127923 30311 

19252 14495 9721 5460 3134 2119 2642 1214 
43631 59659 56306 41745 32211 19681 22610 13001 
21734 41010 10731 109714 141397 153454 250769 120905 
91617 122164 146765 156919 184519 175254 276021 135190 

920 
9411 

55302 
65703 

469 13114 
7024 45109 

30321 71121 
371114 117621 

3,44 
4,66 
5,96 
5,5, INS&ESAIIT 1610115 101221 

ZUSAII„EN OHNE SH.U.BAD 
IIIT SH.OD.BAD 
"IT SH. U.BAD 

ZUSAIIIIIEN 

BIS 20.6.1941 1) OHNE SH.U.BAD 
IUT SH.OD.IAD 
IIIT SH. U.BAD 

ZUSAIIIIEN 
21.6.1941 - 1965 OHNE SH.U.BAD 

IIIT SH.Oo.BAD 
IIIT SH. U.BAD 

ZUSAIIIIEN 
1966 - 1971 OHNE SH.U.BAD 

II IT SH ,OD ,BAD 
IIIT SH. u.eAD 

ZUSAIIIIEN 
1972 - 1977 OHNE SH.U.IIAD 

IIIT SH,OD.BAD 
IIIT SH. U.BAD 

ZUSAIIIIEN 
1971 UND SPAETER OHNE SH.U.eAD 

IIIT SH.OD.IAD 
IIIT SH. U.IIAD 

ZUSAIIIIEN 
ZUSAIIIIEN OHNE SH.U.BAD 

IIIT SH,OD.IIAD 
IIIT SH. U .BAD 

ZUSAIIIIEN 

1115 20.6.1941 1) 

21.6.1941 - 1965 

1966 - 1971 

1972 - 1977 

1978 UND SPAETU 

ZUSAl!IIEN 

OHNE SH,U.BAD 
IIIT SH.OD.BAD 
IIIT SH. U,BAD 

ZUSAIIIIEN 
OHNE SH.U.IIAD 
IIIT SH.OD.BAD 
IIIT SH. U .BAD 

ZUSAIIIIEN 
OHNE SH.V.BAD 
IIIT SH.OD.BAD 
IIIT SH. U,BAD 

ZUSAIIIIEN 
OHNE SH.U.BAD 
IUT SH .OD .BAD 
IIIT SH. U.BAD 

ZUSAIIIIEN 
OHNE SH.U,BAD 
IIIT SH.OD.BAD 
lllT SH. U.BAD 

ZUSA"'IHN 
OHNE SH.U.IIAD 
IIIT SH,OD.BAD 
"IT SH, U.BAD 

ZUSAIIIIEN 

1115 20.6.1941 1) OHNE SH.U.BAD 
IUT SH.OD,BAD 
IIIT SH• U .BAD 

ZUSAIIIIEN 
21.6,1941 - 1965 OHNE SH.U,BAD 

IUT SH.OD.BAD 
lllT SH, U,BAD 

ZUSA"'IIEN 
1966 - 1971 OHNE SH.U.BAD 

IUT SH,OD.BAD 
IIIT SH, U.BAD 

ZUSAIIIIEN 
1972 - 1977 OHNE SH.U,BAD 

IIIT SH.OD.BAD 
IIIT SH. u.eAD 

ZUSAIIIIEN 
1971 UND SPAETER OHNE SH.U,BAD 

IIIT SH.OD.IIAD 
lllT SH. U.BAD 

ZUSAIIIIEN 
ZUSAIIIIEN OHNE SH.U,BAD 

lllT SH,OD.IAD 
IIIT SH. U,BAD 

ZUSAIIIIEN 

91913 
376957 

1031015 
1499115 

59191 
104991 
143215 
301174 

25315 
175627 
333213 
534295 

1319 
15013 

197276 
213671 

374 
4745 

202253 
207372 

170 
2053 

76117 
79040 
17139 

302506 
952914 

1342559 

59891 
104998 
143285 
308174 

15052 
67525 

140692 
223269 

888 
7820 

10305 
19013 

314 
3565 

12171 
16050 

140 
1716 

37609 
39465 
76215 

115624 
414062 
745971 

10333 
101102 
192591 
311026 

431 
7263 

116971 
124665 

60 
1110 

120012 
121322 

30 
337 

39201 
39575 
10154 

116112 
461852 
596511 

30742 
33503 
19050 
13295 

21670 
16131 

5431 
43232 

7621 
13771 

6101 
27507 

443 
1511 
2903 
4927 

16 
525 

2297 
2901 

37 
191 
752 
917 

29157 
32213 
17491 
79561 

IN 
21670 
16131 

5431 
43232 

55 01 
1541 
4334 

11383 
320 

1238 
2258 
3116 

71 
467 

1935 
2480 

31 
175 
606 
112 

27600 
26559 
14564 
68723 

2120 
5230 
1774 
9124 

123 
343 
645 

1111 
8 

51 
362 
421 

6 
23 

146 
175 

2257 
5654 
2927 

10838 

EIIPFAEN&ER VON IIIETZUSCHUSS 

19179 
42613 
24371 
16170 

12670 
15717 

6932 
35319 

5614 
23755 

1611 
37980 

206 
1302 
3673 
5111 

41 
449 

3000 
3490 

19 
171 
971 

1161 
11550 
41394 
23194 
13131 

NICHT 
12670 
15717 

6932 
35319 

2992 
1904 
5213 

17179 
127 
911 

2aa2 
3927 

35 
312 

2501 
2911 

11 
151 
100 
969 

15842 
26072 
11391 
60312 

14447 
58760 
42925 

116132 

9668 
55494 
74741 

139910 

5420 
41052 

103177 
149649 

3100 
31681 

141484 
176965 

HAUPTIIIETER ZUSAIIIIEN 

9123 
11671 
11272 
39073 

4621 
36237 
17438 
511303 

179 
1475 
5134 
741& 

60 
52 5 

4994 
5579 

17 
213 

1692 
1922 

14007 
57121 
41230 

112365 

ZUSAll"EN 
6035 3413 

16219 11394 
11091 20299 
40345 35106 

3109 1626 
34740 25144 
32156 41694 
70705 75464 

146 93 
1946 1972 
9456 14243 

11541 16301 
31 25 

4 70 431 
11257 11077 
8751 11540 

11 16 
210 163 

3468 5413 
3696 5592 
9339 5173 

53515 39111 
72121 99726 

135052 144010 

2310 
1717 

21775 
32942 

1017 
17524 
60904 
79445 

611 
2091 

25010 
27176 

23 
414 

19216 
19653 

13 
199 

10267 
10479 

3501 
29022 

137172 
169695 

2095 
19129 

146591 
16781 5 

1340 
5279 

161124 
23443 

494 
9276 

52995 
62765 

49 
1531 

33120 
35400 

21 
313 

25875 
26279 

3 
164 

12113 
12280 

1907 
16633 

141627 
160167 

OEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNUN,EN 
9123 

111671 
11272 
39073 

2190 
11119 

11600 
21909 

114 
990 

4424 
5521 

55 
431 

4040 
4533 

14 
190 

1261 
1472 

11496 
31415 
29604 
72515 

6035 
16219 
18091 
40345 

1547 
10750 
13311 
25615 

96 
1017 
6221 
7334 

24 
376 

6223 
6623 

17 
112 

23119 
2511 
7719 

21544 
46242 
112505 

3413 
11394 
20299 
35106 

797 
1022 

16205 
25024 

66 
714 

7034 
7114 

19 
311 

6135 
7172 

10 
131 

2144 
2992 
4305 

20656 
53217 
78171 

2310 
1717 

21775 
32942 

612 
6719 

1929 5 
26626 

39 
700 

9156 
9195 

21 
301 

1915 
9307 

13 
151 

4015 
4116 
3065 

16665 
63226 
12956 

1340 
5279 

16124 
23443 

363 
4014 

17460 
21137 

25 
411 

1711 
9231 

14 
243 

8470 
1727 

2 
11 5 

3619 
3736 
1744 

10139 
55091 
66974 

IN OEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNUN&EN 

2622 
14151 

3321 
20101 

79 
384 
791 

1254 
6 

67 
499 
572 

1 
20 

171 
199 

2701 
15322 

4796 
22126 

24311 
25111 

11131 
36394 

65 
415 

1410 
1960 

5 
117 

954 
1046 

3 
23 

424 
450 

2511 
25713 
11626 
39150 

1562 
23990 
19531 
45090 

50 
929 

3235 
4214 

7 
94 

2034 
2135 

1 
21 

1079 
11011 
1620 

25041 
25116 
52547 

129 
17122 
32489 
50440 

27 
1111 
7209 
1424 

6 
120 

4242 
43611 

6 
25 

2569 
2600 

1611 
11455 
46509 
65132 

405 
10105 
41609 
52119 

29 
1391 

15154 
17211 

2 
113 

10231 
10346 

41 
6252 
6293 

436 
12357 
73946 
16739 

131 
5262 

35535 
40928 

24 
1043 

25102 
26169 

7 
140 

17405 
17552 

1 
49 

1494 
8544 

163 
6494 

16536 
93193 

1) III LAND BERLIN 24,6.1941, 11! SAARLAND 1.4.1941 
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2611 
21839 

231522 
262972 

1534 
5699 

21945 
29178 

596 
8479 

64625 
73700 

64 
1463 

58646 
60173 

30 
501 

62349 
62110 

20 
220 

20392 
20632 

2244 
16362 

227957 
246563 

1534 
5699 

21945 
29171 

456 
4466 

26373 
31295 

41 
607 

15465 
16113 

21 
331 

15531 
15813 

12 
162 

7116 
7290 
2064 

11265 
16430 
99759 

140 
4013 

311252 
42405 

23 
156 

43111 
44060 

9 
170 

461111 
46997 

1 
51 

13276 
13342 

110 
5097 

141527 
146804 

1257 
12455 

110161 
124573 

635 
21113 
9532 

129110 
244 

2741 
20674 
23659 

27 
612 

24131 
25470 

22 
306 

37273 
37601 

10 
15 5 

9950 
10115 

931 
6627 

102260 
109125 

635 
21113 
9532 

12910 
210 

1910 
12963 
15013 

22 
326 

10104 
10452 

16 
212 

11041 
11269 

9 
132 

5422 
5563 

1192 
5393 

49062 
55347 

34 
831 

7711 
1576 

5 
216 

14727 
15011 

6 
94 

26232 
26332 

1 
23 

4528 
4552 

46 
1234 

531911 
54478 

11111 
9097 

47516 
57571 

425 
1373 
4512 
6380 

167 
1218 
1649 

10104 
15 

2116 
11823 
9124 

11 
113 

14204 
14391 

2 
115 

5017 
5134 

620 
3245 

41275 
45140 

425 
1373 
45112 
6310 

145 
970 

6751 
7166 

13 
194 

5797 
6004 

10 
134 

6711 
6862 

2 
102 

3701 
3105 

595 
2773 

27549 
30917 

22 
311 

11911 
2231 

2 
92 

3026 
3120 

1 
49 

7416 
7536 

13 
1316 
1329 

25 
472 

nn6 
14223 

457 
6777 

24701 
31935 

199 
649 

2338 
3116 

71 
732 

4271 
5011 

9 
213 

4091 
4313 

3 
137 

6056 
6196 

2 
76 

2690 
2761 

291 
1107 

19446 
21544 

199 
649 

2331 
3116 

73 
514 

3603 
4260 

1 
167 

3211 
3316 

1 
19 

37119 
3179 

2 
70 

2237 
2309 

213 
1559 

15171 
17020 

5 
141 
6611 
121 

1 
46 

180 
927 

2 
41 

2267 
2317 

6 
453 
459 

1 
241 

4261 
4524 

1349 
44557 
56992 

102191 

467 
2259 
4264 
6990 

191 
1933 
7451 
9512 

20 
604 

5946 
6570 

21 
414 

7655 
1090 

13 
169 

4015 
4267 

712 
5379 

29401 
35499 

467 
2259 
4264 
6990 

166 
1519 
6507 
8192 

17 
391 

5035 
5443 

20 
274 

6103 
6397 

10 
141 

3592 
3743 

610 
4514 

25501 
30765 

25 
414 
951 

1390 
3 

213 
911 

1127 
1 

140 
1552 
1693 

3 
21 

493 
524 

32 
795 

3907 
4734 

3,47 
4,69 
5,16 
5,4~ 

3,39 
4,09 
5,19 
4,52 
3,41 
4,27 
5,' ' 
4,99 
3,74 
4,73 
5,99 
5,90 
4,34 
4,91 
6,32 
6,29 
4,54 
5,09 
6, 25 
6,23 
3,43 
4.,,24 
5,79 
5,33 

3,39 
4,09 
5,19 
4,52 
3, 41 
4,29 
5,57 
5,07 
3,63 
4,41 
5,1a 
5, 74 
4, 16 
4,69 
6,03 
5,91 
4,39 
5,00 
6,44 
6,31 
3,40 
4,19 
5,67 
5, 12 

o,oo 
o,oo 
0,00 
o,oo 
3,60 
4,26 
5,35 
4,93 
3,94 
5,05 
6,07 
6,01 
5,2, 
5,67 
6,52 
6,51 
5,21 
5,64 
6,06 
6,06 
3,63 
4,33 
5,92 
5,60 



5 WOHNGELD A" 31.12.1982 

5.7 E"PfAEN&ER VON WOHN&ELD NACH 1EZU5SfERTl6KEIT, AUSSTATTUN& UNI OEffENTLICHER fOERDEIUN, DER WOHNUNG, 
&EMEINIE&ROESSE UND "ONATLICHER "IETE I BELASTUN& JE•• WOHNFLAECHE 

WOHNUU" 
BEZU&SFUTI& 

&EWOIDEN 
VON ••• BIS ••• 

BIS 1965 

1966 - 1971 

1972 - 1977 

1978 u. srAETU 

ZUSA„IIEN 

BIS 1965 

1966 - 1971 

1972 - 1977 

1978 u. srAETER 

ZUSA„MEN 

BIS 1965 

1966 - 1971 

1972 - 1977 

1978 U. SPAETU 

ZUSAIIIIEN 

AUSSTATTUN& 1 
DER WOHNUN& 1 
OHNE I "IT 1 

SA"MELHEIZUN& 1 
CSH) SOWIE 1 

BAD ODER 1 
DUSCHUU" 1 

(BAD) 1 

OHNE SH.U.BAD 
flllT SH.OD .BAD 
•IT SH. U.BAD 

ZUSAMMEN 

OHNE SH.U.BAD 
MIT SH.CD.BAD 
IIIT SH. U.BAD 

ZUSA""EN 

OHNE SH .U .BAD 
"IT SH.CD.BAD 
"IT SH. U.BAD 

ZUSA"IIEN 

OHNE SH.U.BAD 
"1T SH.CD.BAD 
flllT SH. U.BAD 

ZUSOIIEN 

OHNE SH.U.BAD 
"IT SH.CD.BAD 
"IT SH. U.BAD 

ZUSA""EN 

OHNE SH.U.BAD 
"IT SH.GD.BAD 
"IT SH. U.BAD 

ZUSAl'IIIEN 

OHNE SH.U.BAD 
IIIT SH.CD.BAD 
"IT SH. U.BAD 

ZU SA"" EN 

OHNE SH.U.BAD 
"IT SH.CD.BAD 
„n SH. U.BAD 

ZUSAM„EN 

OHNE SH.U.BAD 
"IT SH.CD.BAD 
IIIT S". U.BAD 

ZUSAMMEN 

OHNE SH.U.BAD 
IIIT SH.CD.BAD 
"IT SH. U.BAD 

ZUSA„MEN 

OHNE SH.U.BAD 
MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. U.BAD 

ZUSAMIIEN 

OHNE SH.V.BAD 
~IT SH.CD.BAD 
"IT SH. u.eAD 

ZUSAIIIIEN 

OHNE SH .U.BAD 
IIIT SH.CD.BAD 
IUT SH. U.BAD 

ZUSAMIIEN 

OHNE SH .U.BAD 
"IT SH.CD.BAD 
IIIT SH. U.BAD 

ZUSAIIIIIEN 

OHNE SH.U.BAD 
IIIT SH .OD .BAD 
MIT SH. U.BAD 

ZUSAIIIIEN 

1773 
9887 

23911 
35571 

26 
1248 

14629 
15903 

17 
741 

28674 
29432 

11 
389 

29694 
30094 

1827 
12265 
96908 

111000 

1677 
8371 

18504 
28552 

23 
777 

7706 
8506 

10 
558 

16349 
16917 

8 
316 

16039 
16363 

1718 
10022 
58598 
70338 

96 
1516 
5407 
7019 

3 
471 

6923 
7397 

7 
183 

12325 
12515 

3 
73 

13655 
13731 

109 
2243 

38310 
40662 

1 DAVON MIT "ONATLICHEI BELASTUN& JE GM WOHNfLAECHE I DUICH-
1 VON••• BIS UNTER••• D" ISCHNITTL. 
l--------------------~-------~-------~-~----------------------------------------1 MONATL. 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 BELA-
1 UNTUI 3,00 1 3,50 1 4,00 1 4,50 1 5,00 1 5,50 1 6,00 1 7,00 1 8,00 1 9,00 110,00 1 STUN6 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND I JE III 
1 3,00 1 3,50 1 4,00 1 4,50 1 5,00 1 5,50 1 6,00 1 7,00 1 8,00 1 9,00 110,00 1 MEHR 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 DM 

EIIPFAEN,u VON LASTENZUSCHUSS 

ZUSAll"EN 

1398 68 45 50 38 3J 24 27 23 26 11 30 2,49 
4732 806 674 587 480 417 380 547 398 265 18 4 417 3,84 
7040 1906 1869 1785 1517 125 8 1184 1916 1481 1069 816 2070 4,97 

131 70 2780 2588 2422 2035 1708 1588 2490 1902 1360 1011 2517 4,57 

15 2 1 2 2 1 2 1 3,51 
314 149 145 141 118 92 77 89 45 38 13 27 4,27 

2249 1058 1247 1383 1571 1434 1179 1738 963 588 373 846 5,20 
2578 1209 1393 1526 1691 1526 1256 1828 1010 627 386 873 5,12 

5 3 1 1 2 2 2 1 5,41 
120 49 51 64 72 74 68 90 58 37 24 34 5,18 

1546 1014 1406 1890 2270 2561 2676 4577 3628 2518 1604 2984 6,41 
1671 1066 1458 1954 2342 2636 2744 4669 3688 2557 1628 3019 6,38 

1 1 1 3 1 4 9,5, 
18 14 29 20 23 24 27 45 45 44 26 74 7, 10 

496 378 563 932 1249 1660 1824 4016 3972 3541 2827 8236 8,24 
514 392 593 953 1272 1684 1851 4062 4017 3588 2854 8314 8,22 

1418 73 48 53 40 34 24 31 27 32 12 35 2,60 
5184 1018 899 812 693 607 552 771 546 384 247 552 4,10 

11331 4356 5085 5990 6607 6913 6863 12247 10044 7716 5620 14136 6,52 
17933 5447 6032 6855 7340 7554 7439 13049 10617 8132 5879 14723 6,2 5 

IN NICHT OEffENTLICH ,EfOERDERTEN WOHNUINöEN 

1326 60 39 46 35 32 24 27 22 26 10 30 2,49 
4009 595 537 484 417 358 344 484 361 236 169 377 3,88 
5233 1259 1292 1298 1144 984 977 1598 1263 925 716 1815 5, 14 

10568 1914 1868 1828 15 96 1374 1345 2109 1646 1187 895 2222 4,67 

14 1 1 2 1 1 2 1 3,59 
214 95 83 70 64 48 47 67 29 27 9 24 4,27 

1499 584 658 667 699 61 6 503 800 486 352 253 589 5,2(l 
1727 680 742 739 764 664 550 868 517 380 262 613 5,11 

3 3 1 1 1 1 5,16 
94 37 38 50 53 58 50 67 37 29 17 28 5, 15 

1143 661 952 11 73 1329 1373 1438 2289 1831 1321 903 1936 6,32 
1240 701 990 1223 1382 1432 1488 2357 1869 1350 920 1965 6,29 

1 1 1 2 3 9,34 
18 10 25 16 18 17 22 38 40 36 20 56 7,03 

358 243 360 586 735 947 953 2079 1998 1766 1464 4550 8,19 
376 253 386 603 753 964 975 2118 2038 1804 1484 4609 8,17 

1343 64 41 49 36 33 24 30 25 29 10 34 2,56 
4335 737 683 620 552 481 463 656 467 328 215 485 4,11 
8233 2747 3262 3724 3907 3920 3871 6766 5578 4364 3336 8890 6,39 

13911 3548 3986 4393 4495 4434 4358 7452 6070 4721 3561 9409 6,03 

IN OEffENTLICH 'EfOUDUTEN WOHNUN,EN 

72 8 6 4 3 1 1 1 2,56 
723 211 137 1 03 63 59 36 63 37 29 15 40 3,58 

1807 647 577 487 3 73 274 207 318 218 144 100 255 4,30 
2602 866 720 594 439 334 243 381 256 173 116 295 4,14 

1 1 1 2,95 
100 54 62 71 54 44 30 22 16 11 4 3 4,2~ 
750 474 589 716 872 818 676 938 477 236 120 257 5,19 
851 529 651 787 927 862 706 960 493 247 124 260 5,14 

2 1 1 1 2 5,62 
26 12 13 14 19 16 18 23 21 8 7 6 5,27 

403 353 454 717 941 1188 1238 2288 1797 1197 701 1048 6,5? 
431 365 468 731 960 1204 1256 2312 1819 1207 708 1054 6,50 

1 1 1 9,88 
4 4 4 5 7 5 7 5 a 6 18 7,41 

138 135 203 346 514 713 871 1937 1974 1775 1363 3686 8,30 
138 139 207 350 519 720 876 1944 1979 1784 1370 3705 8,29 

75 9 7 4 4 1 1 2 3 2 1 3,18 
849 281 216 192 141 126 89 115 79 56 32 67 4,07 

3098 1609 1823 2266 2700 2993 2992 5481 4466 3352 2284 5246 6,73 
4022 1899 2046 2462 2845 3120 3081 5597 4547 3411 2318 5314 6,60 
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WOHNGELD AH 31.12.1982 
s.8 ENPFAEN&EI VON VOHN&Elt NACH HAUINALTl&IOESIE, NONATLICNEN IEIEINl&TEN EINMAHNEN, HOEHE DEI 

IIONATLICHEN NIETE/ BELASTUN& UNI tUICHSCNNITTLICHEI NONATLICHEI NIETE/ BELASTUN& 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 1 IAVON NIT NONATLICHEI NIETE/ BELASTUN& VON••• BIS UNTEI ••• DII 1 DURCH-
1 1-------------------------------------------------------------------------~----1 SCHNJTTL. 

HAUSHALTE NONATLICHE 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 NONATL. 
IIJT ••• BUE INJ&TE 1 INS- 1 UNTER 1 100 1 150 1 200 1 250 1 300 1 400 1 500 1 600 1 800 1 II lETE / 

FANIL lEN- EJNNAHIIEN 1) 1 &E SANT 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 1 BELA-
NJT&LIEDUN VON NEHI ALS ••• 1 1 100 1 150 1 200 1 250 1 300 1 400 1 500 1 600 1 800 1 IIEHR 1 STUN, 

US ••• DN 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 DII 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EN,FAEN&EI VON VOHN&ELD INSGESAIIT 

Bll 500 91398 16592 22758 21793 15144 10432 9478 1902 441 129 29 184 
500 - 750 233201 9221 36441 55356 52856 40299 32932 5121 768 183 31 221 
750 - 1 000 213061 2051 21660 52741 66530 58635 62695 15553 2 512 513 101 257 
000 - 1 500 310823 859 11442 47039 75156 74129 75387 20140 4553 1214 204 273 
500 U. IIEHI 455Dt 106 2525 10974 12376 9979 6758 1961 578 117 58 251 

ZU SANNEN 970999 28129 94826 187903 223462 1934 74 186250 44684 8922 2226 423 246 

2 BIS 500 3939 177 431 605 607 584 916 430 137 36 16 275 
500 - 000 74370 1407 5507 9889 12205 12729 20556 8923 2352 673 129 289 

1 000 - 500 117002 137 1847 6964 15179 20829 41H3 21059 6937 2283 394 340 
1 500 - 2 000 54342 23 229 979 3935 7538 21220 13528 4688 1766 436 380 
2 000 U. NEHI 9534 1 20 107 436 897 3091 2956 1271 578 177 4n 

ZUSAIIIIEN 259187 1745 8034 18544 32362 42577 87156 46896 15385 5336 1152 336 

3 BJS 1 000 19584 261 1110 1943 2426 2506 5034 3788 1733 658 125 339 
1 000 - 1 500 42885 58 523 1844 3477 4621 12673 11248 5 761 2227 453 394 
1 500 - 2 000 30189 3 65 373 1199 2364 7845 H95 5703 2932 810 ·· cO 
2 000 U. NEHR 27700 8 48 219 718 5216 9616 6606 3519 1750 515 

ZUSAIIIIEN 120358 322 1706 4208 7321 10209 30768 33547 19803 9336 3138 427 

4 BIS 1 000 3205 64 199 341 349 332 710 603 335 200 72 364 
1 000 - 1 500 19486 92 467 1108 1649 1959 4851 4481 2941 1495 443 406 
1 500 - 2 000 18879 5 93 379 803 1154 3786 5146 4067 2563 883 479 
2 000 U. IIEHR 95671 3 14 115 653 2015 13211 25549 21823 17622 14666 595 

ZUSAIIIIEN 137241 164 773 1943 3454 5460 225 58 35779 29166 21880 16064 547 

5 BIS 1 500 5200 51 207 474 542 547 1042 996 711 466 164 394 
1 500 - 2 000 7779 7 99 269 421 567 1473 1732 1591 1194 426 476 
2 000 - 2 500 8141 29 109 258 461 1358 1781 1782 1565 798 534 
2 5 00 - 3 000 15413 2 22 212 615 2684 3553 3172 3033 2120 573 
3 000 U. IIEHR 33920 2 26 152 2261 6312 7551 8935 8681 699 

ZUSAIIIIEN 70453 58 337 876 1459 2342 8818 14374 14807 15193 12189 605 

6 U.IIEHR 815 2 000 5381 40 188 406 519 506 997 915 797 733 287 431 
2 000 - 3 000 11183 16 71 271 506 675 1820 2057 2039 2375 1353 5~2 
3 000 - 4 000 21410 30 87 357 721 2827 4213 4215 4772 4188 622 
4 000 - 5 000 11696 7 20 74 121 668 1527 2240 3256 3777 745 
5 000 U. IIEHR 2970 1 5 22 127 243 402 847 1323 848 

ZUSAIIIIEN 52647 56 296 791 1461 2045 6439 8955 9693 11983 10928 626 

JNS&ESAIIT BIS 500 102917 16777 23209 22428 16503 11072 9518 2466 647 218 79 189 
500 - 750 263250 10222 39309 59711 57481 44812 40339 8834 1878 543 121 2?.8 
750 - 1 000 350037 2779 25610 60569 76889 69679 81543 25093 5882 1665 328 267 

1 000 - 1 500 496031 1212 14533 57502 96775 102151 135453 57996 20974 7761 1674 306 
1 500 - 2 000 144866 88 1679 7645 14304 19214 40803 31806 17243 9235 2849 392 
2 000 - 3 000 157372 35 1422 5970 6707 7918 27542 40866 29977 22348 14587 509 
3 000 - 4 000 78855 61 159 380 717 1086 5936 15195 18080 19186 18055 668 
4 000 - 5 000 14408 47 56 134 148 708 1701 2663 4120 4831 755 
5 000 U. IIEHI 3149 4 4 9 27 147 278 432 878 1370 837 

J NS&ESAIIT 1610885 31174 105972 214265 269519 256107 341989 184235 97776 65954 43894 328 

1) ALLE EINNAHIIEN DEI ZUII HAUSHALT RECHNENDEN FAIIILIENIIIT&LIEDER (EINSCHL. DER BETIAEGE NACH ,AR.12A UND PAl.14 BIS 17 WOHN&ELD-
&ESETZ), JEDOCH OHNE DIE AUFVENDUN&EN ZUR EIWERBUN&, SICHEIUN& UND EIHALTUNG DEI EINNAHIIEN (PAR.12 WOHN5ELD&ESETZ) SOWIE DIE 
EINMAHNEN ZUR VEIRJN&ERUNG DEI NIETE ODEI IELASTUN& <,AR.13 WOHN&ELD&ESETZ). 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.8 EIIPfAEN,EI VON WOHN,ELD NACH HAUINALTS&IOESSE• MONATLICHEN IEIEINl,TEN EINNAHMEN. HOEHE DEI 

"ONATLICHEN "IETE / IELASTUN& UND DUICHSCHNITTLICHEI NOIIATLICHEI IIIETE / BELASTUN' 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 1 tAVON IIIT NONATLICHEI IIIETE / BELASTUN& VON ••. US UNTU DN 1 DURCH-
1 1------------------------~-~--------------------------------~----------------1 SCHNITTL. 

HAUSHALTE NONATLICH E 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 NONATL. 
IIIT ••• BERE INJ&TE 1 INS- 1 UNTEI 1 100 1 150 1 200 1 250 1 300 1 400 1 500 ' 600 1 800 1 111 ETE / 

fAIIIl JEN- EJNNAHPIEN 1l 1 GESAIIT 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 1 IELA-
NIT&LJEDEIN VON "EHR ALS ••• f 1 100 1 150 1 200 1 250 1 300 1 400 1 500 1 600 1 800 1 NEHI 1 STUN, 

BIS ••. DPI 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 DII 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EIIPFAEN&EI VON IIIETZUSCHUSS 

BIS 500 95643 15715 21832 21394 1S65Z 10301 8358 184Z 418 114 17 185 
500 - 750 ZZS301 au, 35060 54474 5Z196 39854 3Z353 4907 682 130 14 221 
750 - 000 278561 1866 20931 51911 65873 58072 61951 15145 2388 378 46 257 
000 - 1 500 306725 764 11024 46507 75308 73563 74533 19659 4285 1003 79 273 
500 U. IIEHI 45199 103 2515 10951 12344 9942 6696 1926 535 160 27 250 

ZUSANIHN 954429 27079 91362 185237 221373 191732 183891 43479 8308 1785 183 246 

2 BIS 500 3768 150 386 574 592 572 900 418 130 34 12 276 
500 - 1 000 70894 1207 4736 9318 11776 1 Z389 20097 8635 Z159 5Z7 50 Z90 

1 000 - 1 500 111664 100 1493 6478 14621 20Z21 40213 2025Z 6410 1771 91 337 
1 500 - 2 000 51953 10 175 901 3786 7361 20729 13057 4343 1452 n, 375 
2 000 U. IIEHI 8961 , 18 98 413 865 300, 2851 1188 465 53 410 

ZU SANNEN Z4 7Z40 1468 6808 17369 31188 41401 84948 45Z13 14230 4256 352 3~3 

3 1 IS 1 000 19004 Z44 1059 1884 Zl79 Z461 4955 3704 1665 589 64 335 
1 000 - 1 500 40584 46 437 1712 3313 4446 1Z289 10863 5464 1881 133 3U 
1 500 - Z 000 27743 1 46 3Z3 1106 Z217 7466 8497 5341 2454 292 436 
2 000 U. IIEHI 23877 5 35 192 678 4951 9197 6003 2523 293 474 

ZUSAIIPIEN 111208 291 1547 3954 6990 9802 29661 32261 18473 7447 782 409 

4 815 1 000 3032 62 188 331 336 lZ6 695 578 311 175 30 349 
1 000 - 1 500 18Z43 az 429 1066 1603 1199 4686 4310 Z767 1242 159 391 , 500 - 2 000 16790 3 65 333 733 1065 3567 4850 3795 Z1Z5 254 455 
z 000 U. PI EHI 66254 z 6 93 554 1779 1 Z111 Z3048 18049 9255 135 7 491 

ZUSAIIIIEN 104319 149 6U UZ3 3226 5069 21059 32786 24922 12797 1800 463 

5 BIS 1 500 4824 50 198 462 526 527 1007 942 658 395 59 375 
1 500 - 2 000 6852 7 92 Z48 395 531 1390 1623 1453 969 144 446 
z 000 - 2 500 6573 25 98 228 411 1216 1592 1587 1157 259 06 
2 500 - 3 000 10539 1 16 179 505 2339 3024 2534 1641 300 485 
3 000 U. IHHI 18648 1 22 121 1897 5331 5966 4488 822 545 

ZUSA„IIEN 47436 57 316 825 1350 2095 7849 12512 12198 8650 1584 492 

6 U.IIEHI BIS 2 000 4927 37 180 395 508 492 967 849 744 623 132 405 
2 000 - 3 000 8853 15 64 244 461 606 1631 1798 1742 1810 482 4~8 
3 000 - 4 000 14120 24 70 306 634 2433 3545 3393 2982 733 513 
4 000 - 5 000 6134 2 19 58 100 527 1244 1735 1874 575 579 
5 000 Uo IIEHI 1219 5 u 90 175 280 445 206 636 

ZUSA„PIEN 35253 52 270 728 1338 1850 5648 7611 7894 7734 2128 508 

INS&ESAIIT BIS 500 99914 15873 22237 21995 16293 10925 9374 2385 610 186 36 1~9 
500 - 750 2 57101 9523 37627 58624 56689 44252 39619 8532 1741 433 61 228 
750 - 1 000 342575 2484 24349 59306 75877 68839 80389 24380 5454 1354 143 267 

1 000 - 1 500 48 Z657 1055 13628 56295 95442 100724 132858 56092 19653 6366 544 303 
1 500 - 2 000 136346 67 1554 7420 13929 18720 39549 30438 16044 7664 961 379 
2 000 - 3 000 125309 33 1397 5882 6450 7385 25491 37330 25512 13576 2253 442 
3 000 - 4 000 47258 61 153 362 659 961 5106 13108 14634 10274 1940 5Z7 
4 000 - 5 000 7396 42 49 117 127 563 1392 2071 2353 682 578 
5 000 U. IIEHI 1329 4 3 9 23 107 205 306 463 209 622 

INSSESOT 1499885 29096 100991 209936 265465 251956 333056 173862 86025 42669 6829 301 

1) ALLE EINNAH~EN DEI ZUN HAUSHALT RECHNENDEN fANILIEN„IT&LIEDEI (EINSCHL. DEI BETIAE&E NACH PAl.12A UND PAl.14 915 17 WOHNGELD-
,ESETZ), JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUN,EN ZUI EIWEIIUN&, SICHEIUN& UND ERHALTUNG DEI EINNAHIIEN (PAl.12 WOHN&ELDGESETZ) SOWIE DIE 
EINNAH„EN ZUI VEIIIN&EIUN& DEI NIETE ODEI IELASTUN& (PAl.13 WOHN,EL9&ESETZ). 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.8 EIIPFAENIER VGN WOHN&ELD NACH HAUSHALTSIROESSE, IIONATLJCHEN IEREJNJITEN EJNNAHIIEN, HOEHE DER 

IIONATLJCHEN IIJETE / IELASTUNI UND DURCHSCHNJTTLJCHEI IIOIIATLJCHER IIIJETE / BELASTUN& 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 1 DAVON IIJT IIIONATLJCHER IIIETE / BELASTUN& VON ••• 1!115 UNTU ••• DIii 1 DURCH-
1 1---------------------------~--------------------------------------------------1 SCHNITTL. 

HAUSHALTE IIONATLJCHE 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 IIOHATL. 
IIIT BERE JNJ&TE 1 INS- 1 UNTER 1 100 1 150 1 zoo 1 250 1 300 1 400 1 500 1 600 1 800 1 IIIETE I 

fAIIIJLJEN- EINNAHMEN 1l 1 IESAMT 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 1 BELA-
MJT&LJEDUN VON MEHR ALS ••• 1 1 100 1 150 1 200 1 250 1 300 1 400 1 500 1 600 1 800 1 MEHR 1 STUN& 

BIS ... DII 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 DM 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EIIIPfAfN&ER VGN LASTENZUSCHUSS 

BIS 500 2755 877 926 399 192 131 120 60 23 15 12 156 
500 - 750 4907 590 1311 uz 660 445 579 214 86 53 17 210 
750 - 000 4500 185 729 830 657 563 744 408 194 135 55 276 
000 - 1 500 40'8 95 411 532 548 566 854 481 268 211 125 330 
500 U. IIIEHR 310 3 10 23 32 37 62 42 43 27 31 4'5 

ZUSAIIIIEN 16570 1750 3464 2666 2019 1742 2359 1205 614 441 240 253 

2 BIS 500 171 27 45 31 15 12 16 12 7 2 4 242 
500 - 1 000 3476 zoo 771 571 429 340 459 288 193 146 79 281 

1 000 - 1 500 5338 37 354 486 558 608 1160 807 5n 505 296 397 
1 500 - 2 000 2389 13 54 78 149 177 491 471 345 314 297 502 
2 000 U. MEHR 573 2 9 23 32 82 105 83 113 124 618 

ZUSAIIIIEN 11947 277 1226 1175 1174 1169 2208 1683 1155 1080 800 393 

3 BIS 1 000 580 17 51 59 47 45 79 84 68 69 61 456 
1 000 - 1 500 2301 12 86 132 164 175 384 385 297 346 320 508 
1 500 - 2 000 2446 2 19 50 93 147 379 398 362 478 518 o u2 
2 000 U. MEHR 3123 3 13 27 40 265 419 603 996 1457 768 

ZUSAMMEN 9150 31 159 254 331 407 1107 1286 1330 1889 2356 638 

4 815 1 000 173 2 11 10 13 6 15 25 24 25 42 620 
1 000 - 1 500 1243 10 38 42 46 60 165 171 174 253 284, 614 
1 500 - 2 000 2089 2 28 46 70 89 219 296 272 438 

13~~: t 
676 

2 000 U. II EHR 29417 1 8 22 99 236 1100 2501 3774 8367 830 

ZUSAMMEN 32922 15 85 120 228 391 1499 2993 4244 9083 14264 811 

5 BIS 1 500 376 9 12 16 20 35 54 53 71 105 641 
1 500 - 2 000 927 7 21 26 36 83 109 138 22 5 282 691 
2 000 - 2 500 1568 4 11 30 50 142 189 195 408 539 735 
2 500 - 3 000 4874 1 6 33 110 345 529 638 1392 1820 763 
3 000 tl. IIIEHR 15272 1 4 31 364 981 1 585 4447 7859 887 

ZUSAIIIHN 23017 21 51 109 247 969 1862 2609 6543 10605 838 

6 U.IIEHA BIS 2 000 461 3 8 11 11 14 30 66 53 110 155 713 
2 000 - 3 000 2330 1 7 27 45 69 189 259 297 565 871. 747 
3 000 - 4 000 7290 6 17 51 87 394 668 822 1790 3455, 834 
4 000 - 5 000 5562 5 7 16 21 141 283 505 1382 3202 928 
5 000 U. IIEHR 1751 1 4 37 68 122 402 1117 996 

ZUSAIIIIEN 17394 4 26 63 123 195 791 1344 1799 4249 8800 865 

JNSGESAIIT B 15 500 3003 904 972 433 210 147 144 81 37 32 43 176 
500 - 750 6149 699 1682 1087 792 560 720 302 137 110 60 224 
750 - 1 000 7462 295 1261 1263 1012 840 11 54 713 428 311 185 298 

1 000 - 1 500 13374 157 905 1207 1333 14Z7 2595 1904 1321 1395 1130 423 
1 500 - 2 000 8520 21 125 225 375 494 1254 1368 1199 1571 1888 602 
2 000 - 3 000 32063 2 25 88 257 533 2051 3536 4465 8772 12334 770 
3 000 - 4 000 31597 6 18 58 125 830 2087 3446 8912 16115 879 
4 000 - 5 000 7012 5 7 17 21 145 309 592 1767 4149 941 
5 000 U. MEHR 1820 1 4 40 73 126 415 1161 995 

JNS&ESAl!T 111000 2078 4981 4329 4054 4151 8933 10373 11751 23285 37065 683 

1) ALLE EJNNAHIIEN DER ZUII HAUSHALT RECHNENDEN fAlllLIENl!lT&LlEDER (EINSCHL. DER IETRAE&E NACH PA~.12A UND PAR.14 BIS 17 WOHN&ELD-
iESETZ), JEDOCH OHNE DJE AUfWENDUN&EN ZUR ERWERBUNi, SJCHERUN& UND ERHALTUNG DER EJNNAHl!EN (PAR.12 WOHNiELDGESETZ) SOWIE DJE 
EJNNAHIIEN ZUR VERRJN&ERUNi DER IIJETE ODER IELASTUNi CPAR.13 WOHNiELDiESETZ). 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.9 E"'fAEN&EI VON WOHN&Elt NACH HAUSHALTS&IOESSE, "ONATLICHEN BEWEINl&TEN EINNAHl!EN 

UND WOHNKOSTENBELASTUN& VDI UNt NACH &EWAEHIUN& IES WOHN&ELDS 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DUICHSCHNITTLICHE 1 DAVON IIIT EINEII BELASTUN&SGIAD 21 
IIONATLICHE 1 NACH &EWAEHIUN& DES WOHNGELDS 

WOHNKOSTENBELASTUN& 1 VON••• BIS UNTEI ••• 1 
HAU SH AL TE IIONATLICHE 1 &EWAEHIUN& IES WOHNGELDS 1 

IIIT ••• BHEJNl&TE INS- ,-------------------------~----~------,~----~-----------------------------------------
FAl!ILIEN- IJNNAHIIEN 1 I &ESAIIT 1 VDI 1 NACH 1 1 1 1 1 

IUT&LJEDEIN VON IIEHI ALS ,--------~---------,-------------------, UNTU 1 10 1 14 1 18 1 22 
BIS ••• DII 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 

1 DII 1 1 21 1 DII 1 1 21 1 10 1 14 1 18 1 22 1 IIEHI 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ell,FAEN&CI VON WOHN,ELD INSUSAl!T 

BIS 500 98398 184 44,9 70 1 7, 1 25724 23266 18705 11150 19553 
500 - 750 233208 221 34,6 114 11,8 32986 51186 55404 40929 52703 
750 - 000 283061 257 29 ,4 174 19,9 23513 39857 65637 61330 92724 
000 - 1 500 310823 273 23,2 211 17,9 36532 63341 72591 61758 76594 
500 U. IIEHI 45509 251 12,9 210 10 ,8 21542 11966 7030 2959 2012 

ZUSAIIIIEN 970999 Z46 26,8 162 17, 7 140297 189623 219367 178126 243586 

2 BIS 500 3939 275 61,9 77 17 ,3 1647 666 440 247 939 
500 - 000 74370 289 36,2 129 16,2 16315 19251 16620 9219 12965 

1 000 - 500 117002 340 27,2 226 18,1 9592 23607 33517 24735 25551 
1 500 • 2 000 54 342 380 22 ,5 30 5 1 8, 1 4292 9151 16025 13428 11446 
2 000 U, IIEHI 9534 422 18,6 348 1 5 ,4 1633 2682 2445 1586 1188 

ZUSAIIIIEN 25918 7 336 27 ,2 217 17 ,5 33479 55357 69047 49215 52089 

3 8 JS 1 000 19584 339 40, 1 122 14,4 7109 4940 2999 1812 2724 
1 000 - 1 500 42885 394 31,5 198 15 ,8 9288 11311 9911 5804 6571 
1 500 - 2 000 30189 450 25,9 304 17,5 2775 7560 8992 5392 5470 
2 000 U. IIE HI 27700 515 22,1 436 18,8 1117 4453 10107 6789 5234 

ZUSAlll!EN 120358 427 27 ,5 267 17 ,2 20289 28264 32009 19797 19999 

4 BIS 1 000 3205 364 42,2 116 13 ,4 1544 752 398 135 376 
1 000 - 1 500 19416 406 32,0 162 12,8 8052 5482 3308 1110 15H 
1 500 - 2 000 1U79 479 27,5 246 14, 1 5799 6179 3571 1449 1881 
2 000 U. IIEHI 95671 595 21,6 486 17,6 5726 34450 29040 9408 17047 

ZUSAIIII EN 137241 547 23 ,2 398 16,9 21121 46863 36317 12102 208!8 

5 BIS 1 500 5200 394 30,5 137 10,6 3099 1306 392 137 266 
1 500 - 2 000 7779 476 27,3 204 11,7 3853 2234 854 313 5l5 
2 000 - 2 500 8141 534 23,6 297 13, 1 3105 2841 1034 408 753 
2 500 - 3 000 15413 573 20,6 402 14,5 3579 6724 2403 969 1738 
3 000 U. IIEHI 33920 699 20,2 587 16,9 2774 13918 7664 3299 6265 

ZUS AIIIIEN 70453 605 21,4 437 1 5,5 16410 27023 12347 5126 9547 

6 U.IIEHI B 1s 2 000 5388 431 25, 7 137 8 ,2 4231 689 202 70 196 
2 000 - 3 000 1118 3 542 21,2 248 9,7 7404 2244 645 307 583 
3 000 - 4 000 21410 622 17, 7 413 11 ,8 10617 6196 1920 995 1682 
4 000 - 5 000 11696 745 17 ,0 576 13, 1 4467 3539 1585 814 1291 
5 000 U. IIE HI 2970 848 15,0 662 11,7 1402 75S 374 194 242 

ZUSAIIII EN 52647 626 18,2 400 11,6 28121 13426 4726 2380 3994 

IN SGESAIIT BIS 500 102917 189 46,0 70 17 ,2 27461 24007 19217 11449 207~3 
500 - 750 263250 228 35,7 112 17,6 41843 58406 60873 43900 58228 
750 - 1 000 350037 267 30,5 167 19,1 39767 57603 S0160 69492 103015 

1 000 - 1 500 496031 306 25,4 210 17,4 67168 105075 119724 93544 110520 
1 500 - 2 000 144866 392 23,0 270 15,8 28556 35072 36285 23515 21438 
2 000 - 3 000 157372 509 20,4 382 15,3 33532 50420 36970 16307 20143 
3 000 - 4 000 78855 668 19 ,8 543 16, 1 15005 24912 18003 7178 13757 
4 000 - 5 000 14408 755 17,3 603 13,S 4866 4274 2191 1159 1918 
5 000 U. IIEHI 3149 837 14,8 654 11,6 1519 7S7 390 202 251 

I NS&ESAIIT 1610885 328 2 5, 1 219 16,8 259717 360556 373813 266746 350053 

11 ALLE EINNAHIIEN DEI ZUII HAUSHALT IECHNENDEN FAIIILIENIIIT&LJEDEI (EINSCHL. DEI BETIAE&E NACH 'Al,12A UND ,Al,14 BIS 17 WOHN&ELD-
&ESETZI, JEDOCH OHNE DJE AUFW[NDUN&EN zu• EIWEIBUN&, SICHEIUN& UND EIHALTUNG DEI EINNAHIIEN (PAl.12 WOHN&ELD&ESETZI SOWIE DIE 
EJNNAHIIEN zu• VEIIJN&EIUN& DEI IIIETE ODEI BELASTUN& c,Al.13 WOHN&ELD&ESETZI. - 21 ANTEIL DEI WOHNKOSTEN AN DEN 8EIEJNIGTEN EIN-
NAHIIEN. 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.9 E"rFAENiEI VON WOHNiELD NACH HAUSHALTSIIOESSE, MONATLICHEN !EIEINI&TEN EJNNAHNEN 

UND WOHNIOSTEN!ElASTUNi VOI UNI NACH GEWAEHIUNi DES WOHNiELDS 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------IUICHSCHNITTLICHE 1 DAVON MIT EINEN BELASTUN6SGIAD 2) 
MONATLICHE 1 NACH &EWAEHIUNi DES WOHN&ELDS 

1 WOHNIOSTENIELASTUNi 1 VON••• BIS UNTEI ••• 1 
HAUSHALTE l!ONATL ICHE 1 &EWAEHIUN& DES WOHN&ELDS 1 

MIT ••• !EIEJNliTE INS- 1----------------------~-~----------~1~---------~--~--------------------------------
FAIIIILIEN- EINNAHMEN 1) USAIIT 1 VOI 1 NACH 1 1 1 1 1 

MIT&LIEHIN VON IIEHI ALS 1----------------~-1-------------------1 UNTU 1 10 1 14 1 18 1 22 
BIS ••• DN 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 

1 DM 1 1 2) 1 DM 1 1 2) 1 10 1 14 1 18 1 22 1 NEHI 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

EllrFAEN&EI VON NIETZUSCHUSS 

! IS 500 95643 115 45, 1 70 17 ,1 246Z6 22464 18360 11025 19168 
500 - 750 221301 221 34,6 113 17 ,8 32090 49992 54333 40376 51510 
750 - 000 278561 257 29 ,4 174 19 ,9 22682 39140 64160 60747 91132 
000 - 1 500 306725 273 23, 1 210 17,8 35559 62707 72086 61302 75071 
500 U. NEHI 45199 250 12,9 209 10,8 21487 11926 6980 2908 1898 

ZUSANNEN 954429 246 26,7 162 17, 7 136444 186229 216619 176358 238779 

2 8 IS 500 3768 276 61 ,9 77 17 ,1 1 558 639 427 242 902 
500 - 1 000 70894 290 36,3 128 16,0 15394 18268 16079 8964 12189 

1 000 - 1 500 111664 337 27,0 223 17 ,9 8883 22731 32513 24001 23B6 
1 500 - 2 000 51953 375 22,2 300 17,8 4011 8834 1 5653 13088 10367 
2 000 U. NEHI 8961 410 18,1 336 14,9 1576 2583 2348 15 05 949 

ZU SANNEN 247240 3l3 27 ,o 214 17 ,3 31422 53055 67020 47800 H, .3 

3 BIS 1 000 19004 335 39,6 118 13,9 6955 4831 2938 1773 2507 
1 000 - 1 500 40584 388 31,0 191 15 ,3 8974 10856 9554 5565 5635 
1 500 - 2 000 27743 436 25,2 290 16,7 2594 7195 8566 5085 4303 
2 000 U. NEHI 23877 4 74 20,5 396 17 ,1 1013 4202 9598 6206 2858 

ZUSAIINEN 111208 409 26,8 247 16,2 19536 27084 30656 18629 15303 

4 BIS 1 000 3032 349 40,1 105 12, 1 1497 735 183 124 293 
1 000 - 1 500 18243 391 30,9 150 11 ,9 7813 5246 3162 1001 1021 
1 500 - 2 000 16790 455 26,1 221 12, 7 5487 5798 3259 1273 973 
2 000 U. NEHI 66254 491 18,1 385 14,2 5138 31246 22657 4979 2234 

ZUSANIIEN 104 319 463 20,6 309 13,8 19935 43025 29461 7377 4521 

5 BIS 1 500 4824 375 29,0 125 9,6 2995 1229 357 117 116 
1 500 - 2 000 6852 446 25,7 180 10,3 3653 2042 727 232 198 
2 000 - 2 500 6573 486 21,5 254 11,3 2834 2497 773 253 216 
2 500 - 3 000 10539 485 17 ,5 329 11 ,9 3086 5535 1392 336 190 
3 000 U. NfHI 18648 545 15,9 444 13,0 2308 11234 3975 786 345 

ZUSANNEN 47436 492 18,5 322 12,1 14876 22537 7224 1724 1075 

6 U.NEHI BIS 2 000 4927 405 24,1 122 7,3 4030 616 168 42 71 
2 000 - 3 000 8853 488 19,2 206 8, 1 6571 1702 356 117 107 
3 000 - 4 000 14120 513 14,7 325 9,3 8857 4320 670 169 104 
4 000 - 5 000 6134 579 13,3 424 9,7 3396 2171 403 110 54 
5 000 U. MEHi 1219 636 11,4 472 8,5 864 281 56 11 7 

ZUSAIOIEN 35253 508 15,7 289 9,0 23718 9090 1653 449 343 

INS&ESANT BIS 500 99914 189 46,1 70 17 ,1 26267 23176 18850 11314 20307 
500 - 750 257101 228 35,7 112 17,6 40505 56880 59663 43276 56777 
750 - 1 000 342 575 267 30,4 167 19,0 38244 56105 78912 68677 1006~7 

1 000 - 1 500 48265 7 303 25, 1 208 17,3 64812 102786 117677 91986 105396 
1 500 - 2 000 136346 379 22,2 260 15,3 27371 33°718 34971 22539 17747 
2 000 - 3 000 125309 442 17,9 325 13,2 31271 45391 30619 11984 6044 
3 000 - 4 000 47258 527 1 5,7 412 12,3 12745 19961 11198 2390 964 
4 000 - 5 000 7396 578 13,3 437 10,1 3753 2713 685 160 ~5 
5 000 U. NEHI 1329 622 11, 1 460 8,2 963 290 58 11 7 

INSGESANT 149988 5 301 24,7 195 16,0 245931 341020 352633 252337 3079~4 

1) ALLE fINNAHIIIEN DEI zu~ HAUSHALT RECHNENDEN FAIIIILIENNIT&LIEDEI (EINSCHL. DEI BETIAE&E NACH PAl.12A UND rAt.14 BIS 17 WOHN&[LD-
GESETZ), JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUN&EN ZUI EIWEIBUNi, SICHEIUN& UND EIHALTUN& DEI EINNAH"EN (rAR.12 WOHN6ELDGESETZ) SOWIE DIE 
EJNNAHNEN ZUI VEIIIN&EIUN& DEI NIETE ODEI BELASTUNi (rAl.13 WOHNiELDGESETZ). - 2) ANTEIL DEI WOHNKOSTEN AN DEN BEIEINJ&TEN EIN-
MAHNEN. 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5. 9 EMPFAEN,ER VON WOHN,ELI NACH HAUSHALTS&IOESSE, IIONATLJCHEN BEIEINl,TEN EINNAHIIEN 

UND WOHNKOSTENBELASTUN6 VOI UND NACH ,EWAEHRUN, DES WOHN,ELDS 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DURCHSCHNITTLICH( 1 DAVON IIIT EINEII BELASTUNGSGRAD 2) 
IOONATLICHE 1 NACH 6EIIAEHIUN, DES WOHNGELDS 

IIOHNKOST(NBELASTUN' 1 VON ••• 815 UNTER ••• 1 
HAUSHALTE IIONATLICHE 1 UIIAEHIUN, DES IIOHN6 ELD S 1 

IIIT ••• BEIEJNl&TE INS- 1---------------------------------------1-------------------------------------------------
FAIOIL JEN- UNNAHIOEN 1) ,ESANT ' VOI 1 NACH 1 1 1 1 ' NJT,LJEDEIN VON IOEHI ALS 1-------------------1-----~------------1 UNTER 1 10 1 14 ' 18 1 22 

BIS ••• D" 1 1 1 1 1 1 1 1 1 UND 
1 Oll 1 1 2) ' DII 1 1 2) 1 10 1 14 1 1S 1 22 1 IIEHI 
1 1 1 1 1 1 1 ' ' ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ell,FAEN,Et VON LASTENZUSCHUSS 

BIS 500 2755 156 3S,7 64 16,0 109S 802 345 125 385 
500 - 750 4907 210 33,4 122 19,4 896 1194 1071 553 1193 
750 - 1 000 4500 276 31,7 192 22, 1 831 717 777 5S3 1592 
000 - 1 500 4098 330 28, 1 252 21,5 973 641 505 456 1523 
500 U. NEHI 310 445 25 ,8 375 21, 7 55 40 50 51 114 

ZUSAIIIIEN 16570 253 31,2 168 20,7 3853 3394 274S 176S 4S07 

2 B 1s 500 171 242 62,1 S7 22 ,3 S9 27 13 5 37 
500 - 1 000 3476 281 34,6 155 19, 1 921 983 541 255 776 

1 000 - 1 500 5 33S 397 32,2 285 23, 1 709 876 1004 734 2015 
1 500 - 2 000 2389 502 29 ,6 413 24,3 281 317 372 340 1079 
2 000 U. IUHI 573 61S 26,7 530 22,9 57 99 97 81 239 

ZUSANIIEN 11947 393 31,6 282 22 ,6 2057 2302 2027 1415 4146 

3 BIS 1 000 5SO 456 55 ,3 235 28,4 154 109 61 39 217 
1 000 - 1 500 2301 50S 39 ,6 324 25,3 314 455 357 239 9!6 
1 500 - 2 000 2446 602 34,4 461 26,3 181 365 426 307 1167 
2 000 U. IIEHR 3823 768 32,1 686 28,7 104 251 509 5S3 2376 

ZU SANNEN 9150 638 34,7 507 27,5 753 1180 1353 116S 4696 

4 B 1s 1 000 173 620 84,3 302 41,1 47 17 15 11 ~3 
1 000 - 1 500 1243 614 47,0 344 26,4 239 236 146 109 513 
1 500 • 2 000 20S9 676 38,2 441 24,9 312 381 312 176 90S 
2 000 U. "EHI 29417 830 29 ,1 712 24,9 588 3204 6383 4429 14S13 

ZUSAJI„EN 32922 811 29,S 679 25,0 1116 3S3S 6S56 4725 16317 

5 BIS 1 500 376 641 51, 1 294 23 ,5 104 77 35 20 140 
1 500 - 2 000 927 691 39,2 383 21,7 200 192 12 7 81 327 
2 000 - 2 500 1568 735 32 ,2 476 20,8 271 344 261 155 537 
2 500 - 3 000 4874 763 27,3 560 20, 0 493 1189 1011 633 1548 
3 000 U. "EHI 15272 887 25,2 761 21,6 466 26S4 36S9 2513 5920 

ZUSA""EN 23017 838 26,4 676 21,3 1534 44S6 5123 3402 S472 

6 U.IIEHI BIS 2 000 461 713 41,7 302 17,7 201 73 34 2S 125 
2 000 • 3 000 2330 747 28,6 407 15,6 833 542 2S9 190 476 
3 000 - 4 000 7290 834 23,6 585 16,5 1760 1876 1250 826 157S 
4 000 - 5 000 5562 928 21,0 742 16 ,8 1071 1368 1182 704 1237 
5 000 U. "EHI 1751 996 17 ,5 794 14,0 538 477 318 183 235 

ZUSAIIIIEN 17394 165 22,4 625 16,2 4403 4336 3073 1931 3651 

INSUSAIIT BIS 500 3003 176 44,1 73 18,3 1194 831 361 135 476 
500 - 750 6149 224 35,2 123 19,4 1338 1526 1210 624 1451 
750 - 1 000 7462 298 34,0 190 21,7 1523 1498 124S 815 2378 

1 000 - 1 500 13374 423 34,3 287 23,3 2356 2289 2047 155S 5124 
1 500 - 2 000 S520 602 34,6 424 24,4 1185 1354 1314 976 3691 
2 000 - 3 000 32063 770 29,5 607 23,3 2261 5029 6351 4323 14099 
3 000 - 4 000 31597 879 25,9 739 21,8 2260 4951 6S05 47SS 12793 
4 000 - 5 000 7012 941 21,5 778 17 ,s 1113 1561 1506 999 1SH 
5 000 U. IIEHI 1820 995 17,5 796 14,0 556 497 332 191 244 

1 NS,ESAIIT 111000 683 27,6 537 21, 7 137S6 19536 211SO 14409 42089 

1) ALLE EINNAHIOEN DEI ZUIO HAUSHALT RECHNENDEN FAIIILJENIIIT,LIEOEI (EINSCHL. DEI BETIAEGE NACH ,At.12A UND PAl.14 BIS 17 WOHN6ELD-
,ESETZ), JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUN,EN ZUI EIWEIBUN,, SICHEIUN, UND EIHALTUN, DEI EINNAHREN (PAl.12 IIOHN,ELD,ESETZ) SOWIE DIE 
EINNAHREN ZUI VEIIIN,etuN, DEI IIIETE ODEI BELASTUN, (PAt.13 WOMN&ELO,ESETZ>. - 2) ANTEIL DEI WOHNKOSTEN AN DEN BEREINIGTEN EIN-
NAHIIEN. 
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WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.1C ENPfAEN&ER VON WOHNSELD NACH HAUSHALTS&ROESSE, SOZIALER STELLUN&, BEI DER EINKO"'NENSER"'ITTLUN5 ABZUSETZENDEN "'ONATLICHEN 

BETRAE5ER SOWIE DURCHSCHNITTLICHER("') NONATLJCHEN(N) BRUTTOEINNAH"'EN, ABZUSETZENDEN BETIAE5EN, 
fANJLJENEJNKONNEN, IEREINI5TEN (INNAH"'EN UND WOHN5ELD 

1 
1 

HAUS- 1 
HALTE 1 

NJT ••• 1 
FANILI EN- 1 

"'IT- I 
5LIEOEIN 1 

1 
1 

2 

3 

4 

6 U.IHHR 

JN5'ESANT 

1 1 DAVON "IT ABZUSETZENDEN MONATLICHEN BETRAEGEN 1) DURCHSCHNITTLICHE(S) 
1 1 VON••• BIS UNTER••• DN I NONATLICHE(S) 
1 1-------------------------~----~----------------------1---------------------------------------
I 1 1 1 1 1 1 1 1 IBRUTT0-1 ABZU- 1 FA- 1 BEREl-1 

SOZIALE 
STELLUNG 

I INS- 1 UNTEII 100 1 200 1 300 1 400 1 600 1 900 1 1200 1 EIN- 1 SET- INILIEN-1 NIGTEI WOHN-
IGESA"'TI 1 1 1 1 1 1 1 UND I NAH"'ENI ZENDE I EIN- 1 EIN- 1 GELD 
1 1 100 1 200 1 300 1 400 1 600 1 900 1 1200 1 NEHRI I BE- 1 KONIIENI NAHNENI 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2) 1 TU EH 1 3) 1 4) 1 
1-----------------------------~----~-~----------------------1------------------------~-------------
' ANUHL I DM 

ENPfAEN&ER VON WOHN5ELD JNSGESANT 

33811 3902 5388 UWEIBSTAETIUR 

ARBEITSLOSEI 
NJCHTEIWERBS-

45770 19569 14409 

5587 

7469 

7470 

2506 

9317 

1449 

16 25 

261 

78044 

79930 

323 

88 

16722 

17133 

TAETIGEI 891418 157218 199558 183419 111765 128241 

970999 180689 219355 196475 121741 139007 

UWERBSTAETl 5U 33117 322 1453 3183 3206 11941 11451 1197 

ARBEITSLOSER 21168 1312 5161 6655 2881 3501 1431 186 
NICHTERWERBS-

TAETIGER 204902 5197 32494 39979 38064 50627 25589 9010 

ZUSAN"'EN 259187 6831 39108 49817 44151 66069 38471 10393 

ERWERBSTAETl&ER 39416 

ARBEITSLOSER 17507 
NICHTERWERBS-

TAET15ER 63435 

ZUSAIINEN 120358 

62 

71 

277 

410 

982 

4471 

3362 

8815 

1027 

3422 

3973 

8422 

1049 5536 20677 8105 

1785 3981 2964 649 

6462 24042 16586 6564 

9296 33559 40227 15318 

199 

19 

16451 

16669 

364 

41 

3942 

4347 

1978 

164 

2169 

4311 

UWERBSTA ETIGER 91748 1986 15399 55215 17185 

995 

729 

931 

923 

1463 

1071 

1233 

1249 

1987 

1356 

1392 

1582 

2757 

ARBEITSLOSER 15542 
NJCHTEIWEIBS-

TAETIGEI 29951 

15 

19 

40 

74 

104 

210 

297 

611 

774 

3460 

1670 

5904 

1070 

3282 

1836 

6188 

2675 3691 1584 621 1679 

4061 10971 6472 4604 1780 

8722 30061 63271 22410 2422 

UWERBSTAETI5EI 

ARBEITSLOSER 
NICHTERWUBS-

TAETl6EI 

ZUSAll"'EN 

UWERBSTAET l&U 

ARBEITSLOSER 
NICHTERWERBS-

TAET IGU 

ZUSAN"'EN 

ERWERBSTAETIHR 
DAVON: 

SELBSTAENDJ5U 
BEAIIITER 
AN&ESTELL TER 
ARBEITER 

ARBEITSLOSER 
NICHTE RWE RBS-

TAET J5ER 
DAVON: 

RENTNER 
PENSIONAER 
EN,FAEN,u VON 

SOZIALHILFE 5) 
KIIEGSOPFER-

fUERSORliE 5) 
STUDENT 
SONSTl&ER 

2061 11299 36668 3200 51027 

7560 

11866 

70453 

7 

17 

32 

62 

100 

194 

42 

78 

69 

189 

62 

98 

123 

283 

858 

2993 

1318 

5169 

1804 1482 1038 1969 

2265 3541 4443 2166 

6130 16322 42149 2894 

38107 

6167 

8373 

52647 

287226 

9781 
29257 
61516 

186672 

8 

4308 

507 
42 

814 
2945 

16 

112 

176 

7975 

859 
64 

1514 
5538 

16 

30 

96 

142 

10629 

938 
155 

2606 
6930 

22 

41 

46 

109 

12879 

902 
333 

3790 
7854 

100 

140 

143 

383 

29738 

1656 
958 

10093 
17031 

959 

1535 

991 

34!5 

52172 

2086 
3472 

13484 
33130 

113714 20981 24361 21114 10593 14739 11686 

1209945 162740 235923 229206 158296 208432 134446 

919356 118669 199111 173566 124987 156879 98098 
22540 1870 2216 3429 2648 5714 3725 

85344 

549 
21106 

161050 

22662 

24 
3729 

15786 

11940 

128 
5267 

17261 

20635 

158 
3560 

27858 

10836 

81 
2151 

17593 

10009 

73 
3723 

32034 

4!53 

38 
1974 

25758 

1714 35278 

1522 

1439 

2846 

5545 

4675 43669 

77853 

1264 
13305 
14273 
49011 

5511 

43748 

27208 
1457 

1973 

17 
516 

12577 

91672 

1569 
1092! 
14942 
64233 

4729 

37154 

20838 
1481 

2436 

30 
186 

12183 

3831 

2531 

2744 

3506 

2516 

1874 
2977 
2307 
2546 

1199 

1052 

1061 
1203 

757 

827 
932 

1152 

INSGESAMT 1610885 188029 268259 260949 181768 252909 198304 127112 133555 1323 

332 

155 

324 

317 

548 

306 

426 

432 

770 

409 

590 

623 

1044 

558 

831 

942 

1335 

797 

1099 

1238 

1801 

1248 

14!1 

16!6 

1018 

728 
1164 

913 
1044 

379 

384 

364 
517 

310 

434 
320 
521 

496 

663 

5 74 

606 

607 

915 

765 

807 

817 

1218 

9H 

!02 

959 

1713 

1122 

949 

1479 

1865 

1172 

1067 

1656 

2030 

1283 

1263 

1820 

1498 

1146 
1813 
1394 
1502 

820 

668 

696 
686 

447 

393 
612 
631 

827 

958 

727 

926 

918 

1418 

1065 

1225 

1237 

1925 

1346 

1378 

1553 

2673 

1664 

1758 

2359 

3115 

1949 

2140 

2825 

3746 

2504 

2710 

3436 

2444 

1839 
2860 
2231 
2481 

1191 

1045 

1055 
1182 

752 

826 
910 

1143 

1305 

75 

87 

84 

~3 

106 

12! 

120 

119 

114 

154 

190 

160 

115 

192 

230 

149 

141 

218 

251 

168 

202 

281 

295 

226 

125 

1~4 
111 
113 
128 

139 

102 

n 
112 

120 

131 
141 
174 

109 

1) IEI DER EINKO~NENSEINITTLUNG NACH DEN PAl.12 BIS 17 WOHN&ELDGESETZ NICHT ZU BERUECKSICHTI5ENDE BETRAE&E. - 2) ALLE EINNAHMEN 
DEI ZUN HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENNIT5LIEDER EINSCHLIESSLICH DEI BETIAE5E NACH DEN PAR.12 BIS 17 WOHNSELD5ESETZ. - 3) ALLE 
EINNAH"EN DER ZUN HAUSHALT RECHNENDEN FANILIENNIT&LIEDEI ABZUESLICH DEI NACH DEN PAR.12 BIS 17 WOHN5ELD6ESETZ NICHT ZU BEIUECK-
SICHTliENDEN BETIAEGE. - 4) ALLE EINNAHMEN DER zu~ HAUSHALT RECHNENDEN fAMILIENNITiLIEDER (EINSCHL. DER BETRAE&E NACH PAR.12A 
UND PAl.14 BIS 17 WOHNSELISESETZ),JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUN&EN ZUR ERWERBUNG, SICHERUNG UND EIHALTUN& DER EINNAHMEN (PAl.12 
WOHNGELD5ESETZ) SOWIE DIE EINNAHMEN ZUI VEIRIN5EIUN& DER NIETE ODER BELASTUN& CPAR.13 WOHNGELDGESETZ). - 5) BEZUG VON SOZIALHILFE 
BZW. KRIE5SOPfEIFUfRSORGE VON ANTIA5STELLER UND ALLEN fANILJENMITGLIEDEIN ALS EINZI5ES EINlONMEN. 

- 62 -



WOHNGELD AM 31.12.1982 
5.11 Ell,FAENGER VON WOHN&ELD NACH BEI tEI ERNITTLUN& DES FAIIILJENEINKOIIIIIENS NICHT ZU BEIUECKSJCHTJ&ENDEN BETRAE&EN 

,ENAESS ,Al.12 •IS 17 WOHN,ELD,ESETZ UND HAUSHALTS&ROESSE •> 

1 DAVON HAUSHALTE IIJT ••• FAIIILIENIIIT&LIEDEIN 

1-----------------------------------------------------BEI DEI EINJTTLUN6 DES fANILIENEINKONIIENS NJCHT ZU 
BEIUECKSJCHTl&ENDE BETWAE6[ NACH ,Al.12 BIS 17 WOHN&ELD&ESETZ 

IN S- 1 1 1 1 1 1 6 
HSAIIIT 1 1 2 1 3 1 4 1 5 1 UND 

1 1 1 1 1 1 IIEHI 

AUFWENDUN&EN ZUI EIWEIBUN&, SICHERUN& UND EIHALTUN& DEI flNNAHIIEN NACH PAl.12 

DAIUNTEI NUI BEIi! ANTIA&STELLER 

DAVON: 
OHNE Uf9E1SCHREITUNG DES ,AUSCHBETRA&S FUEI WEIIUNGSKOSTEN 

&EIIAESS EJNKOllllfNSTEUER&ESETZ 
IIJT UEBERSCHIEITUN& DES ,AUSCHBETIAGS FUfl WEIBUN&SKOSTEN 

&EIIAESS EJNKOIIIIENSTEUER&ESETZ 

431314 

356298 

306760 

49538 

122646 

121059 

115263 

5796 

60359 

47605 

44413 

3192 

51589 

37607 

32507 

5100 

AUFWENDUNGEN ZUI ERFUELLUN& &ESETZLICHER UNTERHALTSVER,FLJCHTUN&EN NACH PAl.12A 

DAVON IIEHI ALS ••• BIS ••• DII IIONATLICH: 

BIS 400 
400 • 800 
800 • 1 200 
200 U. IIEHI 

21898 

19537 
1854 

202 
305 

7600 

650! 
964 

73 
55 

AUSSER BETRACHT BLEIBENDE EJNNAHIIEN NACH ,Al.14 

HAUSHALTE ZUSAIIIIEN 

UND ZWAR: 

IIIT IETIAG NACH ,Al.14 ABS.1 NI. 6 
IIJT BETRA& NACH ,AR.14 ABS.1 Nl.29 

DAVON: 

NUI IIIT BETRAG NACH ,Al.15 ABS.1 
IIJT BETRAG NACH PAl.15 ABS.1 U.2 
IIIJT BETRAG NACH ,Al.15 ABS.1 U.3 
NUR IIJT BETIA& NACH ,Al.15 ABS.3 
1111 BETIA& NACH PAR.15 ABS.1,2 U.3 

193381 

140917 
58123 

16995! 

128019 
46860 

FAIIJLIENFIEJIETRAEGE NACH PAl.15 

439351 

250220 
124919 

45483 
5749 

12980 

2784 

2540 
211 

20 
13 

19041 

10425 
9271 

86606 

1486! 
63100 

6099 
2388 

151 

FIEIBETIAE&E FUEI BESONDERE ,ERSONENGRU,PEN NACH ,AR.16 

HAUSHALTE ZUSAllllfN 

UND ZWAI: 

IIJT BETRAG NACH ,Al.16 ABS.1 
NJT BETIA& NACH PAl.16 ABS.2 
IIIT BETRA& NACH ,AR.16 ABS.3 SATZ 1 
IIJT BETIA& NACH ,AR.16 ABS,3 SATZ 2 

618598 

889 
20154 

222883 
396961 

428447 

52 0 
6958 

141370 
279599 

121728 

250 
5033 

51280 
82296 

2916 

2684 
165 

28 
39 

2431 

1255 
1238 

108159 

52349 
42606 

6653 
1618 
4933 

25266 

58 
2985 

10690 
13831 

'AUSCHALER Aezu, BEIi! ANTIAiSTELLER VON ••• 1 DER EINNAHIIEN NACH ,.1.17 

HAUSHALTE ZUSAIIIIEN 

DAVON: 

12,5 X NACH ,AR.17 ABS.1 SATZ 1 

20 I ZUSAIIII EN 
DAVON: 
NACH ,Al.17 ABS.1 SATZ 2 Nl.1 
NACH ,u.17 ABS.1 SATZ 2 Nl.2 

30 I NACH PAR.17 ABS.1 SATZ 3 

1610885 

1295602 

52560 

43209 
9351 

262723 

970999 

918374 

25951 

20597 
5354 

26674 

259187 

220220 

12432 

10782 
1650 

26535 

120358 

78113 

7214 

6219 
995 

35031 

100301 

81786 

61036 

20750 

4185 

3828 
211 

38 
108 

990 

593 
403 

128592 

100227 
13781 

9306 
679 

4599 

21950 

25 
3083 
9644 

10515 

137241 

44491 

3923 

3124 
799 

88827 

54919 

41737 

31765 

9972 

2497 

2248 
151 

26 
72 

468 

301 
173 

66402 

50487 
3905 
9527 

455 
2028 

1181 5 

13 
1204 
5589 
5810 

70453 

19431 

1684 

1345 
339 

49338 

•> ~G:L~~~o!:u~~~~,~~;~RUND DES ZWEITEN HAUSH~LTSSTRUKTURGESETZES <2. HSTRUKTGl voM 22.12.19s1, ART. 20 CBGBL. 1 s. ,s 32 >, 
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41500 

26504 

21776 

4728 

1916 

1729 
152 

17 
18 

493 

324 
178 

4959l 

32289 
1527 

13898 
609 

1269 

9392 

23 
891 

4310 
4910 

52647 

14973 

1356 

1142 
214 

36318 
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~ Fachserie·· 13: Sozialleistungen 

Reihe 1: Versicherte in der Kranken- und Renten-
versicherung . . · · 
Die Mikrozensus-Ergebnisseüberden Krankenversicherungs-
sch~tz und über Altersvorsorge in der gesetzlichen Renten· 
versiclierung werden in j ä h r I i c h e n Berichten darge-
stellt. Die Angaben zur Krankenversic;hen.:mg b~ziehen sich 
auf die Wohnbevölkerung nach der Betefligung am Erwerbs-
leben, der Art d.er Krankenversicherung und des Versiche-
rungsverhältnisses: Weitere Unterteilungen u. a. nach Ge-
schlecht; Altersgruppen, Stellung im Beruf und rnonat-. 
lichern Nettoeinkommen, 
Die Tabellen zur. Altersvorsorge enthalten Daten über 
Pflichtmitglieder und Beitragszahler nach Beteiligung am 
Erwerbsleben; Gliederungen u. a. nach Geschlecht., Alters, 
gruppen, Stellm1g im Beruf, Art der gesetzlichen Renten-
versicherung und Versicherungsverhältnis. Einige Eckdaten 
sind im langfristigen Vergleich nachgewiesen. · 

1 i, ,, ' 

Reihe 2: Sozialhilfe '. 

J a h r e s b er i c h. t e mit Angaben · über den Sozialhilfe-
aufwand (Ausgaben/Einnahmen) und über Sozialhilfe-
empfänger in länderweiser Gliederung. Nac~weisungen nach· 
Hilfearten sowie Hilfen außerhalb und innerhalb von 
Einrichtungen, ferner .. Angaben · über· Tuberkulosehilfe. 
Gliederung der Empfänger von Sozialhilfe u. a. nach Hilfe-
arten, Geschlecht, Altersgruppen und Ausländereigensctiaft 
sowie bei Empfängern laufender Hilfe zum Lebensunterhalt ·· 
auch nach Hauptursache der Hilfegewährung. · · · · 

,-•, 1 ' '' 

Reihe 3: Kriegsopferfürsorge 
Jahresbericht über die Ausgaben und Einnahmen 
sowie iiber die Empfänger laufend~r und die Fälle ein-
maliger Leistungen. Jn länderweiser Gliederung. Nachweis 
nach Hilfearten sowie nach Empfängergruppen (Be~chädigte 
und Hinterbliebene - teilweise mit weiterer Aufgli~derung 
dieser Personengruppen). · · 

1" ,,, ,,' 

Reihe 4: Wohngeld 
V i e r t e I j ä h r .I i c h e Kurzberichte über die Bearbei-
tungsfälle der BewiHigur:i9$stellen nach Art der Erledigung 
und gezahlten Wohngeldbeträgen sowie Angaben über Em-
·pfänger von Wohngeld und Wohngeldanspruch (Gliederung 
nach Ländern). Eine j ä-h r I i c h e Veröffentlichung ent-
hält detaillierte Angaben über die Wohngeldempfänger und 
Wohngeldanspyüche. Die wichtigsten Gliederungsmerkmale 
betreffen Haushaltsgröße und soziale Stellung des Haus-
haltsvorstandes, Höhe des Familieneinkommens und. des 
Wohngeldes, Bezugsfertigkeit und Ausstattung der Woh-
nung, genutzte Wohnfläche, Durchschnittsmieten, Bela-
stungsgrad .der E.inkommen und bei der Einkommensmitt-
lu.ng an·zusetzende Beträge. 

··. Reihe 5: Behinderte und Rehabilitatiqnsma~nah-
men 

5.1 Behinderte 
· Die Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle- zwei 
J a h r e - enthält Daten über qie von den Versorgungs-
ämtern als Behinderte anerkannten Personen, soweit diesen 
eine fv1inderung der Erwetbsfähigkeit von 30 vH und mehr 
zuerkannt wurde. Nachweis der Behinderten und Schwer-
beh.inderten nach Geschlecht, Altersgruppen, ·· Staats-
angehörigkeit, Grad der Minderung .der Erwerbsfähigkeit, 
Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfach-
behinderung. 

5.2 Rehabilitationsmaßnahmen 
In einem J a h r es b e r i c h t• werden Angaben über die 
von den gesetzlichen Trägern det Rehabilitation im Be-

. richtsjahr durchgeführten medizinischen und berufs-
förderncien Rehabilitationsmaßnahmen sowie Maßnahml!ln 
zu sozialen Eingliederung, insbesondere über· Art, Dauer 
und Ergebnis der Maßnahme; f-erner .über die i:lehabili· 
tanden in der Gliederung u. a; nach Geschlecht, Alters-
gruppen, Stellung im ·Beruf sowie Art und. Ursache der 
Behinderung veröffentlicht. Der Bericht enthält außerdem 
weitere statistische Angaben aus dem Rehabilitationswesen, 
z. B. über Zahl und Art von. Einrichtungen für Behinderte 
sowie über Ausgaben der Rehabilitationsträger für Rehabili-
tationsmaßnahmen. 

Reihe 6: Jugendhilfe . .· . , 
Die j ä h r J.,i c h e Veröffentlichung unterrichtet über er-
zieherische und fürsorgerische Maßnahmen der Jugendhilfe 
(u. a. Pflegekinder, Amtspflegschaft, Amtsvonnundschaft, 
Adoptionen, Vaterschaftsfeststellungen, Sorgerechtsentzie-
hungen, Jugendgerichtshilfe, Freiwillige Erziehungshilfe, Für-
son:ieerzlehung) sowie über den Aufwand für die Jugend-
hrlfe {außerhalb von Einrichtungen und in Einrichtungen). 
Ferner. Angaben über Einrichtungen der .Juge11dhilfe und 
deren verfügbare Plätze nach Trägern. , . 

·' 

Reihe S: Sonderbeiträge 1•'' 

In u n rege I mäßiger Folge werden Daten aus "Son-
dererhebungen der Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge und 
der Jugendhilfe veröffentlicht. 

STATISTISCHES BUNDESAMT 
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11 
6200 WIESBADEN l 

' 
Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag 
W. Kohlhammer GmbH, Philipp - Reis· Straße 3, Postfach 
421120, 6500 Mainz 42, Tel.: (06131) 59094/95, erhältlich. 
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